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LückbUek unck )IusbUe8r.
Leiwen, im Deutschen Reich wieder eine parlamentarische

Mehrheit regiert , geht es erheblich ruhiger zu. Die Ferien,
die sich der Reichstag erlaubt , sind wirklich Ferien , und von
den siihrciiden Männern hört man kaum einen knappen Be-
iild , ihrer Osterrcise. Man muß schon über die Grenzen
Deutschlands hinaus gehen, um in dieser Woche Gelegenheit
zu politischen Glossen zu finden.

Sic Auseinandersetzung zwischen Italien und Jugo¬
slawien ist über das Stadium gegenseitiger diplomatischer
,
-chdlungnahmc nicht hinausgekommcn . Tie Lage hat sich
verschärft. Zwei Ereignisse trugen dazu bei ; erstens eine
Seußcrung Mussolinis , der übrigens in rhetorischer Hinsicht
«was stiller geworden zu sein scheint , und zweitens der
- abincttswechsel in Belgrad . Mussolini erklärte, daß er bei
kn in Aussicht genommenen Besprechungen nicht dulden
würde, daß der Vertrag von Tirana Gegenstand irgend¬
welcher Kommentierung wäre . Tie Aufregung über diese
laidcgorischc Aeußerung ist bei den interessierten Kabinetten
erheblich . Besonders Frankreich mißbilligt die italienische

. Frivolität '
, mit der hier Brennstoffe behandelt werden.

Z,allen will die heimliche Souveränität über Albanien nickst
eusgeben. Unter diesen Umständen wird der neue jugo¬
slawischeAußenminister Marinkowitsch noch schwerere Arbeit
dabcn als sein verständigungsbcreitcr Vorgänger Persisch.
Lic wir gestern lesen konnten, stellt sich Jugoslawien gegen
über Mussolinis Hartnäckigkeit nun aus den Standpunkt , daß
stlicßlich doch der Völkerbund in Aktion treten müsse , was die
Italiener durch passive Resistenz zu verhindern wissen werden.
Ziacd allen Erfahrungen ist der Völkerbund traditionsgemäß
Schiedsrichter nur in Fällen , wo sein Einfluß durch die An¬
sprüche der Großmächte mißbraucht werden kann. Also cS
dleibr beim alten . An Locarnoverträge aus dem Balkan ist
nicht zu denken . Ten Beweis erhielten wir erst vor kurzem
durch den ungarisch- italienischen Vertrag , der den italienischen
Schritt in der bessarabischen Frage wieder seiner Bedeutung
beraubte. Rumänien , das erst gejubclt hatte , wurde schnell
cMächten.

hier aus dem Balkan spielt man zart die führende
Melodie zu der russischen Symphonie , die im fernen Osten ein
gewaltiger Orchester in Bewegung hält . Es ist nicht leicht,
cm einigermaßen richtiges Bild der neuen chinesischen Dis¬
harmonien zu entwerfen . Ter neue Name , der nach den Er¬
folgen der Kantoncsen aus der großen Zahl ehrgeiziger
ssbinescnbäuptlinge austauckne, war der des Generals
Tschangkaischcks. Ter Mann entpuppte sich als gewandter
Politiker . Lein Vorgehen gegen die Kommunisten kam ziem
lich unerwartet, lieber die bolschewistischenTendenzen der
Tüdlruppcn ließ sich anfangs nickst viel Tatsächliches aus
sagen: man wußte nur aus den Sympathiestreiks in den noch
von nördlichen Behörden regierten Städten , daß sich mit der
nationalen Bewegung die proletarische vereinigte . Eine feste
Pczichung zu Sowjctrußland ist nickst nachweisbar und auch
uiwt vorhanden. Zur Befreiung des Landes kommt jedoch
jedes Mittel recht , diese Beobachtung ließ sich schon vor
Zähren in der Türkei machen, als sie sich im Frcihcitskamps
srcundschastlich zu den benachbarten Russen stellte und deren
Methoden im Innern versuchte. Auch Ehina mußte in seinem
Bestreben, Resonanz in» eigenen Lande gegen die Ausbeuter
des Westens zu wecken , diejenigen Mittel anwenden , die
suggestive Wirkung aus die Massenscele üben . Ter Boden
wurde gewissermaßen mit natiorialen und sozialistischen Ge¬
räten umgepslügt ; was schließlich aus den Furchen wachsen
sollte , würde man ja sehen. Das Ergebnis ist jetzt die Spal-
>ung der Tendenzen . Die Massen wollen nun nichts mehr
von den verlockenden Ideen ausgeben , während die geistigen
Führer versuchen, das Uebermaß des eingedrungenen süßen
Kiltes zu beseitigen. Ob sich Tschangkaischek mit seinem radi¬
kalen Bekenntnis gegen den Kommunismus wird durchsetzen
können, ist fraglich. Ter heftige Widerstand der Kuomintang,
der kantoncsischen Körperschaft, die für sich selbst die Exekutive
>m Kamps gegen den Norden bisher «n Anspruch nahm,
deutet aus starke Komplikationen hin . Tschangkaischek ver¬
kündete eine Ar« Tiktatur und wurde von der Kuomintang
ausgeschlossen . Ter Vorgang an sich ist bereits echt russisch
und erinnert an die Arbeitsweise der Rätekongrcssc, die keine
Persönlichkeiten über einen bestimmten Einfluß hinaus
wachsen lassen.

Tcm Norden EhinaS wird diese neue Phase nickt nn
angenehm sein . Im ersten Augenblick schien eine Verständi¬
gung zwischen Tschangtsolin und Tschangkaischek nicht aus
geschlossen. Zuletzt aber mußten sich diese Aussichten zer¬
schlagen, weil eine Einigung zwischen den fremden Mächten
- in diesem Falle ist der Norden mit dem interessierten Aus¬

land gleichzusetzen — und der kantonesischcn Bewegung in
diesem Stadium unmöglich scheint . An Stelle der zwei Par
leien gibt es nun drei . Wieweit der Einfluß der Persönlich¬

keit des diktatorisch vorgcbcnden Generals im Süden nach
der Spaltung bleiben wird , läßt sich nicht bestimmen. Vor¬
läufig stehen die kriegerischen Aktionen ziemlich still , und
irgendeine Aussicht auf Entscheidung läßt sich nicht wahr¬
nehmen . Tie Geplänkel zwischen den amtlichen Stellen in
Peking , die Uebergrisse der Ehincsen in der russischen Bot¬
schaft , die Roten der Mächte, die Zurückhaltung Japans be¬
sonders nach dem Kabincttswechscl, der für die westlichen
Mächte nur das unangenehme Desinteressement Japans
bringt — das alles ist nickt von ausschlaggebender Bedeutung.

Wie Ehina seine Wünsche aus nationale Selbständigkeit
am besten erfüllen kann, ob in politischer Verständigung mit
Europa oder mit Sowjetrußland , mag dahingestellt sein.
Rußland nimmt für sich laut in Anspruch, nickt aus Egois¬
mus Propaganda für seine Ideen zu treiben . Natürlich wir¬
ken die kommunistischenFlugblätter aus das chinesische Prole¬
tariat , das sich i » seinen Gefühlen » ick» sehr von dem Prole¬
tariat der anderen Länder unterscheidet, genau so anreizend
und vielversprechend wie im Westen. Daß kein goldener Kern
in der gleißenden Schale wohnt , wird erst gemerkt, wenn die
Wirklichkeit zur staatlichen Gestaltung der erworbenen Frei¬
heit zwingt.

Sowjctrußland bat sich keine neuen Freunde erworben;
von den Großmächten steht Deutschland in seinem guten Ver¬
hältnis zu Rußland allein . Tic fünfjährige Wiederkehr der

Unterzeichnung des Rapallo Vertrages war Anlaß , diese
Freundschaft hcrvorzuheben . Wanim soll mit dem Räteslacn
ein gutes Einvernehmen nicht möglich sein ? Vielleicht hat
bei uns auch der Umstand mitgcbolsen , daß Rußland sich
immer weniger um unsere Innenpolitik kümmerte. Tie
Internationale hat ihre Wirkung zurzeit verloren , nicht nur
bei uns , sondern genau so in allen anderen wcsteuropätschen
Ländern . In dieser Woche brachte erst der Sozialistenkongrcß
in Lyon den Radikalen eine schwere Niederlage . Europa hat
gegenüber Ehina die bitteren Ersahrunge » mit allen
sozialistischen Erpcrimenten voraus ; Ehina wird sic, wenn
der Rätegcdankc sich durchsetzensollte , noch machen oder viel
leicht auch schon bald benutzen. Besonders dann , wen » cs bc
merkt, wie hinter der kommunistischverkleideten Politik Ruß
lands der Imperialismus blüht , ebenso stark wie derjenige
der fremden Mächte, die jetzt zur Ausgabe ihrer chinesischen
Positionen gezwungen werden sollen. Ehina stellt in der Ge
fahr , aus dem Regen in die Traufe zu geraten , sobald es das
eigentliche Ziel , eine nationale Selbständigkeit ohne irgend
welche Anlehnung , ausgibt . Tic national gestaltete Staaten
Welt läßt sich nicht ohne weiteres umkrcmpcln ; wenn sich
Ehina dieser Welt in entsprechender Form cinglicdcrn will,
mag cs einmal gelingen . Rußland bietet selbst das geschickt
lichc Beispiel , daß die Eigenblockadc durch den Radikalismus
unüberwindlich ist . I »r . K B

Die neue englisch -französische Freundschaft.
Doumei -gsues Sekuek ! n London.

Zusammenkunft Briand — Ehambcrlain . —
Vor dem Ende der Locarno - Politik?

rf . Berlin , 22. April . (Eig . Mcld .)
Die europäische Außenpolitik stebt augenblicklich unter

dem Zeichen einer cnglisch - sranzösischen Wie¬
derannäherung. Durch den Besuch des französischer
Präsidenten Toumcrgue und durch eine laut Pariser
Meldungen beabsichtigte Zusammenkunft dcS französischen
Außenministers Briand mit dem englischen Eham-
berlain ini Mai wird die neue cnglisch - sranzösisckic
Freundschaft vor der Welt dokumentiert werden . In deut¬
schen diplomatischen Kreisen findet der außenpolitische Kurs
Wechsel im Westen Europas naturgemäß die allergrößte Be¬
achtung, zuinal beute aus London sogar gemeldet wird,
daß in Frankreich und in England an e n Wiederaufleben
der alten Entente unter Einschluß der Vereinigten Staaten
gedacht wird . Tic politischen Ziele dieser cnglisch-fran
zösisch- amcrikanischcn Zusammenarbeit sollen sich in erster
Linie aus den Balkan , das Mittclmecr , die Flottcnabrüstung
und den Völkerbund beziehen.

In deutschen Regierungskreiscn wird , wie wir hören,
die Nackrickn von einer Beteiligung der Vereinigten Staaten
an einer englischfranzösischen politischen Interessengemein¬
schaft mit sehr großer Skepsis ausgenommen , während an
der Tatsache einer engeren Zusammenarbeit zwischen Frank¬
reich und England nicht mehr zu zweifeln ist. Man fragt sich
nunmehr , ob diese Annäherung gegen irgendeine andere
Macht oder Mächtegruppierung gerichtet ist , wobei hauptsäch¬
lich an Tcutschland und an Rußland zu denken ist . Nach An
sicht der zuständigen Stellen in Deutschland dürste weder das
eine noch das andere zutrcfscn. Man glaubt , vorläufig kei¬
nen Anlaß zu haben , zu der neuen französisch-englischen Poli
tik Stellung zu nehme» , da sie voraussichtlich nur bei solchen
politischen Problemen in Erscheinung treten wird , die
Deutschland unmittelbar nicht interessieren, wie etwa in der
Ebina Politik oder in dem Balkan Konflikt. Daß die außen¬
politische Umgruppierung im Westen eine Spitze gegen
Rußland enthält , ist schon deswegen wenig wahrscheinlich,
als die politischen Beziehungen zwischen Rußland und Frank-
reich neuerdings durchaus freundschaftlicher Natur sind , so
daß eher mit einer Entspannung des englisch-russischen Ver¬
hältnisses . als an eine Zuspitzung der englischen Antisowjct-
Politik gcdackrt werde» kann.

Was die Londoner Nachricht über eine Beteiligung
Amerikas an einem eventuellen englisch französische» Bünd¬
nis anbclangt , so scheint cS sich hier lediglich um eine Ten
den,Meldung zu bandeln . Trotzdem bat die Nachricht in Bcr
ltncr politischen Kreisen »» gchcnrcs Aussehen erregt , da sic,
falls sic sich bestätigen sollte, ein völliges Fiasko der den«
scheu Locarno Politik bedeuten würde . Daß Frankreich nickt
nur Anschluß an England , sonder» auch an die Vereinigte»
Staaten sucht , ist kein Geheimnis . Achnlichcs ging schon
aus dem OstcrglückwunschBriands an den Präsidenten der
Vereinigten Staaten hervor . Sehr zweifelhaft ist dagegen,
daß diese französischen Pläne und Wünsche jemals konkrete
Gestalt annchmen werde» .

Berlin . 22. April.
Tic »B . Z . ' melde » aus London , daß der lntcnkwe diploma-

tisch« Meinungsaustausch , der sei » einigen Wochen zwischen Lon-
von und Part « in Gang gekemmcn ist , da « Ziel bade , in einer
Anzadl von Abkommen die neue materielle Grnndlage einer
cngltscv-sran, » fischen Entente z» legen , die dazu bestimmt sct,
Gruppierung und Siärkcvcrtzlilints tn Westeuropa aus Jahr¬

zehnte hinaus zu regeln . Tie einzelnen Attionskapitcl dieser
neuen Entente sollen beißen : Balkan , cngliscki-slanzösilches Ver¬
hältnis zu Italien , Mitlclmcer - und Nordasrira -Politik , gemein¬
same engliscn-sranzösisch-amerikanilckic Lstasien -Politck . Tic diplo¬
matischen Vorarbeiten sollen bis Mitte Mai abgeschlossen werden,
damit ihnen anläßlich des Besuches Toumcrgues in London
endgültige Gestalt verlieben werden könne . Die , B . Z ." will
diese dochpolttischen Mitteilungen aus absolut zuverlässiger
diplomatischer Quelle erbaltcn habe ».»

Lenlin rßveikelt.
Tic sensationelle Meldung eines Berliner Mittag:blattcs über eine neue Entente zwischen England , Frankreich

und den Vereinigten Staate » wird in politischen Kreisen
Berlins als unwahrscheinlich bezeichnet. Was die Vci
einigten Staaten angcht , so ist kaum damit zu rechnen, das;
sich die amerikanische Außenpolitik , zumal bei Beginn der
Wahlkämpfe, in der Streitfrage der Intervention oder Nick:
intcrvcntion irgendwie fcstlcgcn würde . Bisher jedenfalls
haben die Vereinigten Staaten eine Bindung an eine
bestimmte Mächtckonstcllation in Europa stets abgelchnt.
Eine weitere , noch immer ungelöste und auch nick» in , Hand
» mdrchcn zu lösende Frage ist die der internationalen
Schulden, wo sich Amerika bisher stets völlig unnachgiebig
gezeigt hat.

Ob zwischen England und Frankreich besondere Per
Handlungen mit dem Ziel einer Neusundierung der Entente
im Gange sind, läßt sich natürlich von Berlin aus nicht be¬
urteilen . Man hat bisher seit der vor einem Jahre ver¬
einbarten Entrcvue des englischen Königs mit Toumcrgue
ausfallend wenig über schwebende Aussprachen gehört . Eine
englischfranzösische Kooperation in der Miltclincerpolitik
würde eine vollkommene Umstellung der bisherigen Haltung
Englands erfordern , die gerade in diesem Augenblick des
noch ungelösten jugoslawisch italienischen Albanicnkonslikts
zum mindesten sehr sensationell sein und die Bereitschaft
Italiens voraussctzcn würde , den Konflikt aus einer ganz
neuen Grundlage zu beheben. In Berliner diplomatische:,
Kreisen bringt man die Londoner Information , die das
Berliner Mittagsblatt als aus absolut zuverlässiger diplo¬
matischer Quelle kommend bezeichnet, in einen gewissen Zu¬
sammenhang mit dem in den letzten Tagen auch in der
„Times ' zum Ausdruck gekommenen Truck Englands aus
Italic » , da England ein offenkundiges Interesse daran bat,
sich in Europa völlige außenpolitische Entlastung zu ver¬
schaffe»

Französische Hirngespinste.
Paris , 23 April.

Pcrtinar beschäftigt sich heute im „Echo de Pari s"
mit der Fraae , ob die alliierte » Militärattaches in Berlin
das Reckt batten , die Zcrstöruugsarbcitcn an den Anlagen
der Ostbescstigungen ;n kontrollieren und kommt zu dem
Schluß , daß die Genfer Vereinbarungen in diesem Punkt so
unklar abgcsaßt worden seien, daß die ablehnende Haltung
der deutschen Militärbehörde » gcrecknscrtigterscheinen muß
te und die alliierte » Militärattach - S verlorenes Spiel
hätten . Ter Konflikt über die Ostbesestigungen sei eine Folge
der undeutlichen Abfassung der betreffenden Klausel des Per
sailler Vertrages Jetzt habe man den gleichen Fehler bc
gangen . Frankreich gebe in allen seinen Auseinander
sctzungen mit Tcutschland mit einer unglaublichen Leicht
scrtigkcit, Blindheit und Dummheit vor.

Hierzu 3 Beilageu



Die Senf « »- Hbrüttungsvei - Ksnitlungen.
Eine Erklärung des Grasen Bernstorss.
Artikel -' 6 des französische n Enr >vurss

> » g c n o in i» e n.
«Yens , 22. April.

Die Vorbereitende Abrustungskoininission behandelte
Heute den Artikel 26 des sranzösischen Aonveiuierungsenl
wurjes , der sestlegl , daß die von einigen Staaten bereits
übernommenen Verpslichiungen zur 2tvrüsiu» g ibrcr Land,Lee und Lufistrciikräsic durcb die gegenwärtige Konvention
in keiner Weise berübrt werden . Es bandelt sich hierbei in
erster Linie um die Aiisrechierhallung der für Deutschland im
Versailler Vertrag geschossenen Eittwassnungc -verpslichiun-
gen , die durch die kommende Abrüftungskommission man
berübri werde» sollen.

Hierbei gab ei r a s B e r n st o r s s eine Erkläning ab , in
der er den Standpunkt der deutsche » Regierung in dieser
Frage darleglc . Er wies daraus bin , daß der Artikel 28 dcS
» onventionseiuwurses auch im Zusammenhang mit der
Präambel des Teile « V des Versailler Vertrages srebe . Wie
bereits mehrfach, auch von Paul Voncour , sormell anerkannt
worden sei , besitze Tcurschland aus Grund dieser Präambelein juristisches und moralisches Anrecht aus die allgemeine
Durchführung der Abrüstung . Dieses Anrecht sei
gerade ;» die Grundlage der Teilnahme Deutschlands
an dieser Konferenz . Deutschlands Lage unterscheide sich
grundsätzlich von der Lage der übrigen Staaten,
da diese neue Abriisiungsvcrpflichtungcn übernehmen mutz¬ten , während Deutschland lediglich ein juristisches und mo-
ralischcsRcchi auf Durchführung der allgemeinen Abrüstung
auf die übrigen Staaten geltend mache . Dieser Gesichts¬
punkt sei für die Haliung Deutschlands entscheidend. Deutsch¬land könne seine Zustimmung zu einer Abrüstungskonven-tion nur dann erteilen , wenn seinen rechrmätzigcn Ansprü¬
chen voll Rechnung getragen werde . Deutschland gehe je¬
doch nicht so weit , jetzt bereits eine sofortige und vollstän¬
dige Abrüstung zu fordern . Es begnüge sich damit , lediglicheine erste Etappe aus dem Wege der Abrüstung zu ver¬
langen . die der heutigen Lage Rechnung trage . Da die ge¬
genseitigen Abrllstungsvcrpslichtungcn der VerlragSmächreaus dem Versailler Vertrag allgemein anerkannt würden,und Deutschland seinen Verpflichtungen bisher voll nachge¬kommen sei und diese auch weiter durchführe , so könnten die
von den übrigen vertragsschließenden Staaten im Versailler
Vertrag übernommenen Avrüstungsvcrpflichlungen nicht
mehr weiter auf unbestimmte Zeit verschoben werden . —
Deutschland müsse die Versicherung gewinnen können, daßes sich gegenwärtig wirklich um eine erste Etappe auf dcni
Wege der Abrüstung bandle . Eine Konvention , die diese
Bedingungen nicht erfülle, könne von Deutschland nicht als
eine Abrüstungslonvcntio » angesehen werden , die den juri¬
stischen und moralischen Rechtsansprüchen Deutschlands
Genüge tue . Es sei » och nicht zu erkennen, ob die Ab-
rüstungskonvcntion diesen Rechtsansprüchen Nachkommen
werde . Es sehltcn noch völlig die Zahlen für die zukünf¬
tigen Rüstungen . Aber auch die ausgebildctcn Reservistenund das gesamte Kriegsmaterial seien vorläufig in dem
Konventionscntwurs noch nicht ausgenommen , ganz abge¬
sehen davon , daß gewisse Kricgsmcthoden , welche den ab-
gcrüstctcn Staaten nicht zu Gebote stehen, noch keineswegs
genügend behandelt seien. Zum Schluß beantragte Gras
Bernstorfs , datz solgende Gcneralrcserven der deutschen De¬
legation in die erste Lesung des Konventionsentwurss aus¬
genommen würden:

Der Konvenrionsentwurs läßt vorläufig noch nfcht
erkennen, ob gcwifsc grundlegende Forderungen , die im
Laufe der gegenwärtigen Verhandlungen geltend gemacht
worden sind, tatsächlich erfüllt werden , wenn Deutschland
nicht in der Lage ist, die Konvention als eine erste Etappe
für etnc allgemeine Abrüstung anzuerlennen . Es müsse

daran viel geschaffen werden , daß dieser ersten Etappe in
absehbarer Zeit weitere Etappe » folgen, die einen sicht¬
bare» Erfolg aus dem Wege der Beschränkung der Rü¬
stungen mit sich bringen.
Rach den Erklärungen des Grafe » Bernsiorjs ergriffe»

die Vertreter Frankreichs , Belgiens und Rumäniens Vas
Wort . Ter belgische Vertreter erkannte die aus dem Per
saillcr Vertrag hervorgebenden juristischen und moralische»
Verpflichtungen der VertragSstaaten zu einer allgemeinen
Abrüstung voll an . Er bedauerte jedoch die Vorbehalte des
Grasen Bernsiorff . da hierdurch die Tragweite der Ab
rüstungstoiweillion avgeschwäebl würde . Der französische
Delegierte erkannte gleichfalls die moralische Verpflichtung
des Versailler Vertrages zur Abrüstung an , wieS jedoch
daraus bi» , datz zwischen de », Artikel 8 des Völkcrbunds-
paktcs und den verschiedene» Besiinimungcn des Versailler
Vertrages völlige Einheit bestelle . Der rumänische Delegierte
schloß sich dem französischen Stanopuiikt an . Artikel 26
w urdesodan n iner st er L esu ngmitdc » deut¬
sch e n Vorbehalten angenommen.

Sine Si >KIAfr,n § ? fekangkaisckeks.
Die Lage in Schanghai.

London, 22. April.
Liste der Sekretär des Zchnnghaier Bureaus für aus¬

wärtige Angclcgknhcilen, Wukao, milicilt , ist Tr . W u an
Stelle DschenS zum Autzenmiiiistcr der nationalistiscksen Re¬
gierung ernannt worden . Kunin wird als Nachfolger SungSdas Finanzministerium übernehmen . Ter nrue Autzeii-
niinisier Dr . Wu erklärte , daß die Hanknuer Kommunisteneine Belohnung von IvüsilXt Mark für die ErmordungGeneral Tschnngkaischeko ausgesrtil hätten . Die Kommuni¬
sten sollen in den Provinzen Honan und Hupch über 7ÜG1Ü
Soldaten verfügen, allerdings immer noch bcträchilich weni¬
ger als die Streitkräste Tschnngkaischeks . Tr . Wu demen¬
tierte sodann die Nachricht, daß zwischen Tschangkaischck und
Lschangtsolin eine Verständigung zustande gelonnnen sei Er
erklärte weiter , daß ein Masfenslillstand solange unnlöglich
sei, als die Nordlruppcn eine militärische Einheit bilden ; von
einem besonderen Abkommen mit Japan könne keine Rede
sein, und die Nationalisten hätten nicht die Absicht , irgendeinLand gegenüber dem anderen zu bevorzugen.

Tie Situation in Schanghai hat sich nunmehr soweit ge
bessert , daß die Munizipnlbchördc » erwäge » , einige seit der
Einnahme der Stadt durch die Kanloncscr in Kraft getretene
Vorsichtsmaßnahmen nufzuhcbcn . Es verlautet , daß der Be¬
lagerungszustand in Kürze aufgehoben werden soll . Die
Nationalisten sollen gestern abend wiederum acht Agitatoren
hingerichlct haben . Aehnliche Hinrichtungen werden auch
aus den Städten Nanking uns Swaian berichtet, wo der
rechte Flügel der Nationalisten sich immer mehr konsolidiert.
Tie anlikoinmunistischc Stimmung soll in den von dem rech
tcn Flügel beherrschten Städten im Zunchmcn begriffen sein.

Abschluß der Verhandlungen über die KonzessionSrückgnbc
in Tientsin.

London , 23 . April.
(Drahtloser Eigenbericht .)

Wie dem „Tcmp s ' aus Peking berichtet wird , haben
die Delegierten der englischchinesischen Kommission über die
Rückgabe der englischen Konzession in Tientsin in Eliina
verhandelt , die Besprechungen abgeschlossen und die Emp¬
fehlungen an ihre Regierungen paraphiert . Tic Kommis¬
sion bat insgesamt 18 Tage über die Frage verhandelt . Ter
Wonlaut der Empfehlungen ist noch nicht bekannt; man
glaubt , datz ein befriedigendes Abkommen erreicht wor
den ist.

De » «temoknatlsek « Parteitag.
Entschließung zur Rede Kochs . — Gertrud Bäumer

über die Reichspolilil
Hamburg , 22 . April

In einem S ch l u tz w p r r gab Minister a . T . Ke
statistisches Material über die Zweckinäßigkeii des Einheit,
staalcs . Einmal werde die Bevölkerung in ihre» Abgabe,
wesentlich enilastel . und scrncrhin ivürdcn die Verwaltung«
kosten aiitzerordenilich verringert . In einem weitere,,
Schlußwort betonte Oberbürgermeister Dr . Luppe die Roi-
wcudigkeil , die Bevölkerung für vc » Gebaulen ocs Einheit«
staatcs zu gewinnen Daraus kam folgende Entschlic
tz u » g einstimmig zur Annakmc:

„Ter siebente Parteitag billigt die Leitsätze des Pari : ,
Vorsitzenden in der Frage des Einbeitsstaatcs . Er kenne mi
neue» Deutschen Reiclie nur eine Souveränität , dir in der
Weimarer Verfassung gegründete Souveränität des deutschen
Volles . Ter Parteitag bclcniit sich zum dezciuralisterlen
deutsche » Einheitsstaat , weil er die Erfüllung des tausend
jährigen Sebnens des deutsche » Volkes ist , und weil im Zen
alter der Rationalisierung die Reibungen und Verschwelt
düngen bcseiligl werde » müsse » , die sich aus dem gegen
wäriigc » Zustande der Viclrcgicrcrci ergebe» . Ter Partei
tag fordert den Reichstag und die Landtag « aus , die Not¬
wendigkeit der Eniwicllung des DeutschenEinhciisstaales bei
allen gesetzgeberischenMaßnahmen entschlossen ins Auge zu
fassen' .

Angenomnren wurde » ferner solgende Anträge:
„Ter Parteitag ersucht die ReichStagSsraltion , im

Reichstag die Ucbernabme der Justizverwaltungen der
Länder i» die Rcichsverwaltung zu beantragen ' .

„Ter Paricivorsiand wird bcausiragt , einen Ausschuß
ciuzuscyc» , der die Wege, die zum Einheitsstaat führen,
prüft und bestimmte Vorschläge für die Durchführung au«
arbeitet ' .

Nach der Mittagspause iprach die Reicki?tagsabaeordncieFrau Tr . Bäumer über die Tcmolratiicve Partei ln Regierungund Opposition. Man liebe heute vor der Situation , daß da«
Schicksal der Republik in den Händen ibrer Gegner ücgc . Man
werde voraussichtlich sehr trübe Erfahrungen machen und dasWor, des Grafen Westarp, datz cs weniaer aus die Staaissormals auch aus den Staat anlommc, auch tu dem Sinne auslegen,
datz auch die Fundamente einer demokratischen Republik dein
wirtschaftlichen und gesellschaftlichen FcudaiiLmuS eine brauch-bare Grundlage lieferten , wenn die Republikaner sic nicht zuverteidigen wüßten. Für die Tretrettung der Demokraten ,ur
Regierung lei entscheidend , ob diele Regierung in irgendeinemSinne eine Festigung der Republik bedeute und ob die Tcnio-lratcil durch ihre Mitwirkung diese leere Bedeutung halten bei-
stärken könne » . Tic Pcrsonalbcräiiderung im Rcichsinnenmini-
sicrium kennzeichne den Sinn der Koalition aus das krastelie. Tai
Zentrum ncbme die Kuituravieilung und überantworte dafür die
Vcrlassungsaviciliing dem voiumeriercu Uradcl. Wenn da « Zcn-iriiin diese BrüSkicrung der Republik nicht vollziehe und die
Deutsche Volkspartci dies geschehen lasse oder lallen müsse. Iobäne eine demokratische Stimme im Kabinett daran nichts ändern
rönnen . Ter Ticnsi der Temokraen an der Republik könne nurin der Opposition geleistet werben. Tie Ancrlcnnung der vo-carno-Polilik durch die Teuischnaiionalcn bedeute nur dannetwas, wenn damit der Wille ausgedrüttl werde , sie geradlinigund ausrichiig wciterzufübren. Auf die Rückwirkungen des Lo-carno-Periraacs , so sühne die Redncrin Weiler aus , irane
Tculschiand beule noch. Ter Völkerbund werde tm Herds , mit
dem negativen Ergebnis der AbrüstungSverbandlungenabzurc.ö-
verteidtgen wützrcn . Für die Stellung der Temolraien ,urnen haben. Tie einzige Hossnung sei ein leidenschastlickier Mcilaus der Versammlung heraus, der die Perliillpsung der
Eristcnfbcrechtiguiig des Völkerbundesmit der Abrüstungeuer « ich
cur Geltung brächte , und für den Teutschland der gcgcbcne Wort¬führer sei.

Tic Aktivität der Regierung werde aber nicht in der Außen¬politik, sondern aus dem Gebiete der Kulturpolitik zu erwarten
sein . Tic Demokraten seien weit entfernt , einen Kuliuikamvi
zu inszenieren und lehnten cs grundsätzlich ab , Weltanschau¬
ungen mir politischen Mitteln zu bekämpfen. Sie lehnten als

Erinnerung an Joses Kainz.
Von

Irene Trirsch.
Joses Kainzals Mensch und als Künstler : faszinierend

in beiden Fällen . Feurig , hingerissen, launisch, unbeständig,
lcidersüllt , srcudcrsüllt , scharf , bitter , verletzend, rücksichtslos,
schonungslos , herrisch, edelmütig , großzügig , geistig, alles
in allem — ein Mann.

Ich hatte als junge Anfängerin nie gehofft, mit dem
großen Gestirn am Kunsthimmcl je zusammenzukommcn.Und doch trat das für mich Unbeschreiblicheein : ich durftemit ihm spielen.

Im Jahre 12 0 0 erwartete ihn Frankfurt am Main als
Gast . Von Wien aus , wo er am Burgtheatcr wirkte , kom¬
mend , sollte er den König in der „Jüdin von Toledo ' und
den Hans Rudorf im „Rosenmontag ' sprclcn. Mit Zittern
und Zagen sah ich als „Rahcl ' und „Traute ' den Proben
entgegen . Aber cs ging besser , als ich erwartet hatte ; Kainzwar gut gelaunt und hatte wohl auch Nachsicht mit meiner
ersichtlichenAngst und Aufregung.

Jahre vergingen . — Ich wurde von Dr . Brahm »ach
Berlin berufen und batte mir ernc erste Stellung „erspielt ' .
— Nun sollte das Lcssingtheater nach Wien zu einem Gast¬
spiel reisen : mit dem Jbsen -Eyklus und Hauptmanns Traum-
spicl „Elga " . -

ES war nach der Erstausführung der „Elga ' im Theater
an der Wie» . Das Publikum spendete Beifall , wie eben nur
der Wiener Theaterfreund Beifall spenden kann — oa
klopfte es an der Tür »reiner Garderobe , und Kainz trat
ein . Er sah mrch ernst an , nahm meine Hand , küßte sic und
sagte zu mir , wie mit Vorwurf , in unverfälschtem Wiener
Dialekt : ,^Ja , s o seid' » ihr , ihr Weiber ! ' Erschrocken fragte
ich : „Wieso ? ' — „Na ' sagte Kainz , „ Sic haben ja die
Elga gspielt , daß man glaub 'n muß , Tic selbst sind so cm
Luder '

. Ich protestierte lachend: „Und das sagt Joses
Kainz , der große Künstler , der krasi seiner Jniuiiion alle
Seligkeiten und alle Schrecknisse menschlich « ! Natur verspürtund vorsübrt ? '

Kainz lud mich für den nächsten Tag rum Mittagessenein . Es war ein herrlicher Taa : sein Häuschen aus dcm
Gottage stand inmitten von Gärten und Flieberbäumen : es
war Mai , die Blumen dufteten , die Bäume prai - aten im
ersten Bläitcrscbmuct, die Vögel sangen . Ich war iung , einer
kannt und nable bei» Größten meiner Kunst.

Die Räume seine» Heims glichen einem Museum : da
waren Bilder aller Meister , wundervolle Plas - . kbcrrl .chc
Gobelins — Gcschcnlc vom König Ludwig von Payern,

Doch das Kostbarste war seine Bibliothek , angesüllt mit allen
Gcistcsschätzen der Weltliteratur.

Kainz ging aus und ab — jünglingshaft , mit elastischem,
scdcrndcm Schritt , die wohldustenoe Zigarette zwischen den
schlanken, nervösen Fingern , die schmalen, beredten Lippen
oft ironisch verzogen . Er sprach über unsere Kunst, über
unsere Rollen , über das Theater im allgemeinen , linier
anderem kam die Rede aus Shakespeare und die Darstellung
seiner Helden . Ich erfuhr , mit welcher Vertiefung in den
Gegenstand Kainz seine Darstellung vorbereitete , obwohl
diese aus der Bühne immer wie momentan ersaßt zu fern
schien . Ich äußerte im Lause des Gesprächs , ob es nicht für
den deutschen Schauspieler einen geistigen Vorteil bedeuten
würde , das Altenglische zu studieren , um in die Werke des
großen Engländers tieferen Einblick zu bekommen? Kainz
stimmte mir niit großer Lebhaftigkeit zu . sagte Hann jedoch
mit einem Ausscuszen: „Aber der deutsche Schauspieler is'
schon zusriedcn , wenn er seine Roll ' g

'lcrnt bat . Ter macht
sich nir aus dem Altcnglischcn, das is ' ihm Wurst ! '

Tcn Abend brachten wir im Burglbearetz zu, wo ich von
einer Loge aus der Ausführung des „Hamlet' mit Kainzin der Titelrolle beiwohnen durste . Nock, niemals hatte ich
von dem Trauerspiel und der Darstellung der Hauptrolle
einen solchen Eindruck erlebt : Kainz bot eine Leistung von
einer Kühnheit , Originalität , Gemessenheit und Kraft , datz
ich glaubte , ich hätte ihn nie vorder so gesehen. Ganz ein¬
zig , unvergleichlich, nie dagcwescn war der Augenblick, in dem
er dem Geist entgegentrat , in dem der Prinz , von einem
Phantom über die Boshaftigkeit der Welt und ihres Trei¬
bens belehrt , sich eine neue zu schassen versuchte. Das Be¬
wegliche in seiner Starrheit , üaS Vereiste seiner Bewegung,
das Auge , das sab , ober sich nickt zu sehen getraute und nicht
glauben wollte , was cs sab — der Mund , der reden wollte
und sich ans Scheu vor der Erhabenheit der Erscheinung
schloß : oll dies bleibt mir unvergeßlich.

Dazu seine Sprache ! Das wundervolle Gcsübl seiner
Rede umfing mich beim ersten Ton dieser Stimme ; so äbn-
licb etwa mag cs uns beim Eintreten in den Hochwald er¬
geben : wir atmen tief . Er „sang ' nickt — er sprach das
Tiefsinnige einfach, das Erarciiendc oknc Rhetorik . Sein
Hamlet war einfach ein Mensch, der sich der Begrenzung
seiner Begabung und seines Wollen? bewußt war und au?
dem Gefühl dieser Unvollkommenheit heraus ein lies-. - Vcr
lauge » nack dcm baiivclnden Genius in sich trug : er wird
durch diese Sehnsucht tcrstört , sein Leben büßt Heiterkeit.
Sicherheit , Edre ein . sein Los ist die Vereinsamung . DaS
Band , da» ibn mit seinem Ideal verknüpft , zerreißt , die Ein¬
zigkeit seines Wesens wird unteilbar , unmittelbar , erkaltet:
„Leben heißt in Gcsahr sein'. ' . . . Ach , Joses Kainz ! Du
verklungene Freude!

Rigoletto.
Leines Gastspisl der Italiener.

Der gestrige Abend fand ein größeres Publikum ais
der Troubadour . Das ist eigentlich zu bedauern , den» im
Troubadour kann sich der italienische Sänger entschiedenmehr austobcil als im Rigoletto Der Unterschied zwischenbeiden Dramen liegt im Orchcsierpart , der im Rigoleiio
beweglicher und vielgestaltiger ist als im Troubadour , wo
tatsächlich der Arie alles gegeben ist . Aber trotzdem war
ebenfalls gestern noch Gelegenheit genug , das echte Musilan-tcntum der Italiener zu bewundern . Sie zeiglcn sich auch
diesmal als geschickte Komödiaiiten , denen das Mienen
spiel ihrer Rollen selbst Spaß macht. Doch im ganzen gescbcit war cs wieder der in allen Registern glänzende Ton.der die Szene beherrschte. Man hörte Fermaten , die an
Stiinnttvundcr grenzen.

Sehr bejubelt wurde Joscphiue Lucchesc als Gilda,deren reizende Stimme in der Koloratur wie in der lnri
sehen Färbung unvergleichlich rein und wohllautend ist.Tic große Arie im zweiten Akt erzeugte nicht rasenden Bei¬
fall , sondern eine atemberaubende Stille , was der Sänge¬rin mehr wen sein dürfte als jubelnder Applaus ; wir sind
ja in Deutschland, wo sich die Gemütsbewegungen anders
äußern als in Italien . Tie junge Künstlerin stand ganz im
Mittclpunkl deS Abends . Allerdings machte ihr der Rigo-lctto Carlo dcl Eorsos den Rang streitig . Wir habenaus unfern Bühnen aus dein tragische» Narren eine psvcbo-
logischc Eharakicrfigur geschossen , der Italiener bleibi dcm
Empfinden seiner Rasse entsprechend äußerlich . Der Schmerzwird in der Geste geformt , wie er zum Beispiel i » der
Laokoongruppe dargeslcllt ist . Bei uns zebrt die Leiden-
lchast in vcn seelischen Labvrintbcn , verhalten und scbwclenv . Mit dem Vergleich möchten wir nur bezwecke » , den
Gästen das Zeugnis auszustellen , daß sic diesmal eine sein
lebendige Arl . ihre Erlebnisse plastisch zu schildern, besaßen.Sie mögen zu den besten Schauspielern unter den Sängernzählen, und die Leistung del Eorsos ist sogar außergewöhn¬lich Den Herzog von Mantua gab Giovanni Manu-
rilia, ein lvriseder Tenor , der den Beweis lieferte , daßman auch sprödes Material durch hone Stimmlultur zuedler Wirluira bringen kann. Einen baßgcwaltigcn Ban¬diten aus de » Abruzzen stellte Fernando « utorr bi"Lehr eindrucksvoll sübrie wieder Maestro Taug»da? Landcsorchcster. dessen Oldenburger Heimat in dem^ ckwling des scursgen Taktes lichterlob verbrannte . I»
glänzender Dvnamik wechselte die ltebeSbedürstigc Bran¬
dung der Mondnacht im zweiten Akt mit dem Gewittersturm des letzten. Als die Künstler mit ihren strah¬lenden Gesichtern vor der Rampe erschienen, war Südtirolfür Stunden vergessen. Dr . K V
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^ eues vom ? oge., » vali von Vertragen zwischen Slaat und Kirche alle fragen
Gesialtung des Bildungewesen » ad. und ebenso die Per

aubcrung der schulpoliitschen Siaa, » Hoheit und de » Poll « ,
ilchie» der Gesetzgebungüber ein Gebiet, aus de» , eine Nation
chre geistige Zukuitst gestalte . Aber auch ein Rcichsschulgcsctz
vcrinoac i » seinen , Inhal , genau denselben Getvissciiszwang
u„b KIcrilalismu « in die Schul» zu trage» wie ein Konkordat
- ,c Elternrechte würden am besten gcwäbrlctsici. wenn die

Huer » » ich , gezwungen seien , ihre Kinder in einer von ibrc»
Ilebcrzcuguiigcn abweichenden Art religiös erziehen zu lassen- je Volksschule könne unmöglich aus andere als aus die Grund
lagen gcstclll werden, aus denen da» gcsamlc dcmsche Bildung « ,
wesen beruhe. Tie Temokralen gaben die Hoffnung „ ich , aus.
vgß die seit dem Lchielesche » Schulgesetz cinschendc liberale
Besinnung ihnen i » der Volksparici einen Bundesgenossen
jchaslc . »' rau Tr . Bäumer erklarlc schließlich - „Wir wollen
vosilivc Opposilion machen , indem wir einerseits die Regie
runasparicicn zu Enlschttistci , drängen , zu denen sic a >» solche
nicht vie Initiative nehmen würden . Wir wollen andererseits
r,c eigenen Ideen klar Herausstellen und unsere Eicsimiungs-
gcnosscn auch über die Grenzen unserer Partei hinaus sam-
mein. ' — Nach dem Bortrag der Abg. Bäumer wurden die
-» crhandlungcn aus Sonnabend vertagt . — Am Freitagabend
sank die Hauptversammlung des demokratischen Preslevereins
statt. ^

llnsall des Regierungspräsidenten a . T . JunghnnnS.
Hamburg , 22 . April.

Ter zur Teilnahme am Demokratischen Parteitag in
Hamburg weilende Regierungspräsident a . T . Jung-
bann » , Präsidialmitglied der Deutschen Bölkcrbuiidsliga,
, s, gestern von einem Kraftwagen übersahrcn und schwer
verleyt worden.

stleue Sekreekensnseki 'iekten '
vom ffliMMppi.

Rewqork, 22 . April.
Aus dem Ueberschweniiniingsgebict des Miffissippi kam

men immer neue Schreckensnachrichten. Tie Zahl der
Toten ist aus über 200 und dir der Obdachlose» aus
173 000 gestiegen. Weitere 130 000 Menschen sind in (Urfahr,
durch die hercinbrechrndrn Flnlen von Haus und Hos ver¬
trieben zu werden . 3000 Luadratmeilen Land stehen im
Missisitpptdelta unter Waffer . An vielen LlcUcn wurden
die Tamme mit derartiger (Ucwall ringerissen , dast Tuticuve
von Lrtschasten und lausend « von Aeckern in, Nu übcrflulet
waren . Tic Lage in Missouri und Arkansas ist geradezu ver¬
zweifelt. Infolge der Lcbensniittelknappheit nimmt die
Seuchcngcfnhr vielerorts ständig zu Ueberall im lieber
schwemmungsgebietsind Truppen zur Hilfeleistung eingeseiil
und Flüchtlingslager eingerichtet worden . Tie Washingtoner
Regierung hielt wegen de« Hochwassers eine Siliung ad und
Präsident Coolidge hat in einer Proklamation zur
llitlerstiittung der von der furchtbaren Katastrvpln: Betroffe¬
nen nusgcsordert.

200 Arbeiter von den Fluten tortgerislrn '
Nrmhorl, 22 April.

lim Hochwassergcblct des Mississippi wurden 200 mit dem
-AbdiLien eines TammcS in der Näbc von New - OrleanS de-
ichästiglc 'Arbeiter bei dem plötzlichen Bruch des TammcS Iort -
aerislen und abgetrieben Man rechnet damit, das , sich
die mcillc » aus den Inseln in der Mine des Stromes in Stcher-
dtit gebracht baden.

In den ttonzcilliaitonSlagerli der aus dem Hocbwasfcrgcbiel
'Rstüchlelen sind trotz umfangreicher Vorsichtsmaßnahmen Epi¬
demien auSgebrochen . die besonders unter den Kindern grassieren.
2» sind in dem Flüchtlingslager bet McmphlS mehrere tausend
simber an Malern und Scharlach erkrankt.

England und Italien.
London , 23 April.

( Trahtloscr Eigenbericht .)
Wie der dlplornatischc Korrespondent des „Daily Tele¬

graph " berichtet, wird der soeben in London eingetrossene
neue italienische Botschafter am Montag dem Auswärtigen
Amt seinen ersten Besuch abstaiicn . Es verlautet , das, er von
Mussolini umsasscndc Instruktionen mitbekommen haben soll,
sowohl, was allgemeine , zwischen Italien und Großbritan¬
nien schwebende Frage » , wie Spezialsragen , insbesondere
die gegenwärtigen Schwierigkeiten mit Serbien , angeht . Tic
Korrespondenten seien insorniicrt worden , daß die kontinen¬
talen Berichte, wonach der britische Botschafter in Rom in
seinen, letzten Interview mit Mussolini versucht haben soll,
aus Italien eine» Truck im Sinne der Revision des Tirana
Paktes auszuüben , erheblich über das Ziel hinausgegangen
seien.

*
Pariser Stimmen zum Albanien Konflikt.

Paris , 23. April.
(Drahtloser Eigenbericht .)

Nach dem Londoner üorcspondcntcn des „Echo de
Pari S" scheint das Foreign Office entschlossen zu sein,
in den italienisch jugoslawischen Konflikt nicht mehr einzu¬
greisen und den Ereignissen sreicn Laus zu lassen ; Marcel
Rav schreibt über den ale -chen Gegenstand im „Petit Jour¬
nal "

, der einzig möp > 'ttlsweg , der eingeschlagen wer¬
den könne, wenn , . Bcrbandlnngcn über die Aus¬
legung des Tirana -Peru -. ucs ablehne , sei die Anrufung des
Völkerbundes.

Schwerer Strastcnbahnzusammenstotz.
Gestern vormittag entgleiste in der Königsstraßc in

Duisburg aus noch unbekannter Ursache der Anhänger eines
Straßenbahnzuges . Ter Wagen stellte sich quer über das
Nebengleis . Im gleichen Augenblick fuhr ein aus ent¬
gegengesetzter Richtung kommender Straßenbahnwagen aus
den Anhänger aus. Bei dem Zusammenstoß wurden a ch t
Personen verletzt, davon drei so schwer, daß sic ins
Krankenhaus gebracht werden mußten.

12 Todesopfer bei einem Kinobrand
Wie aus Moskau gemeldet wird , brach in Wcrchne-

Ulinsk in einem provisorisch in einer Scheune unterge-
brachten Kinotheater während der Borjükrung eines Kul-
tursilms ein Brand aus . Unter dem Publikum brach eine
surchlvare Panik aus , wobei 12 Personen tot-
gedrückt wurden.

Politisches Attentat in Oesterreich.
Gestern nacht wurde in Hainburg gegen das Auto des

früheren österreichischen Finanzmiiiislcrs ttollman » , der
mit drei Herren von einer Wahlversammlung nach Wien zu-
rücksahren wollte, von unbekannten Tätern ein Schuß ab-
gcseuert. Das Geschoß durchschlug ein Fenster des Kraft-
Wagens; die Insassen blieben unverletzt.

30 Jahre Zuchthaus kür Zaniboni.
Tas Svndcrgcrlcht ln Rom fällte am Freitag im Prozeß

Wege» des geplanten Attentats auf Mussolini folgende» Ur¬
teil : Zantbont . Eapello und Ursella erhallen
30 Jahre Zuchthaus «Urlclla wurde in eoniumL'-iLm ver¬
urteilt «. Tuccl 12 Jahre und l Monat . Nicololi und
Luigl Ealllgaro lO Jahre lO Monate und 20 Tage.
Riva 7 Jabre , Angela Ealllgaro 1 Monate . Eelottt
wurde fretgesproeben.

Hchwere Bombenezplosiou in Madrid
Wie dir Abendblätter berichten, explodiert« auf dem Arse

nalplau in Madrid während eine» Feuerwerk« eine Bombe
Einem jungen Mann wurde der Kops abgerissen, wob
rend 30 Personen zum Teil schwere Verletzungen
erlitten Drei Personen sind bereits ihren Verletzungen
erlegen Bei der Panik hatte sich ein Teil der Zuschauer in
de » in der Nähe befindliäg:n Fluß gestürzt, wobei drei Per
svncn ertranken.

„Ter Weltkrieg" — rin historischer Film.
Im Ufa-Palast am Zoo in Berlin wurde gestern de«

erste Teil des historischen Films „Ter Weltkrieg , des Volles
Heldengang "

, urausgesührt . Tie Bearbeiter , George Soldau
und Erich Otto Volksmann , haben cs sich zum Ziel gesetzt,
ein möglichst naturgetreues Bild von dem Erleben , nicht von
den eigentlichen Tatsachen des Weltkrieges zu entwickeln
Lriginalsilme lagen nur in geringer Zahl vor . Dennoch ist
es gelungen , hier ein Werk zu gestalten , das dem Sinne
nach unbedingt historisch genannt werden kann. Wo die
Bilder nicht ausreichten , da vermittelte die bildmäßige Tar
stellung der Operationen in lebendiger graphischer Darstcl
lung ein klares Bild von dem schicksalsschwerenGang des
Krieges . Besonders erschütternd war die durch die Musik
von Marc Roland überall gut unterstrichene Darstellung des
Todes in Flandern , wo Deutschlands Jugend mit dein
Deutschlandlied aus den Lippen in den Tod ging . Mit der
Mahnung , des deutschen Soldaten zu gedenken, der überall,
in den verschneiten Feldern Rußlands , in den Tardanellen,
im Heiligen Lande , an der Küste Aegyptens , in den Alpen,
an der Westfront und zur Sec gekochten har , leitet der Film
über zu dem zweiten Teil „Des Volkes Not " und dem drit¬
ten „Des Volkes Schicksal "

, die beide nach dem Erfolge
dieses ersten Teiles viel versprechen.

Ter Fürsorgrzögling als Arzl.
Wie die Telegraphen -Union erfährt , ist es der Berliner

Polizei gelungen , den Jürsorgezögling Hinze, der unter
dem Namen eines Arztes tagelang die Berliner Bevöl¬
kerung mit Hiobsnachrichten beunruhigte und von den Be¬
nachrichtigten Geld zu erlangen wußte , sestzuncbmcn. Als
sich der Gesuchte bei dem Portier des Hauses Bismarck-
straßc 12 nach einer Adresse erkundigte , » m ein neues Opfer
aussindig zu machen, konnte er von Beamten der Polizei
verhaftet werden . Nach vergeblichen Lcugnungsversuchcn
war er völlig geständig.

*
Fund eines „Jupiter Beyers ". Eines der schönsten Beispiel

der Töpserrunst aus der römischen Kaiserzeii ist jetzt von Ar-
vcilern zu Quisisana in der Nävc von Eastcllamarc gcsunvcn
worden. Beim Nicdcricitzc » einer alten Mauer fanden sic cinc»
tönernen Becher von 8 Zoll Turcvmesscr . der eine schöne oliven-
karbenc Patina zeigt und wundervoll dekoriert ist . Turch eine
Rclicsvarstcllung Jupiters aus dem Boden wird das Gesäß als
„Jupiter -Becher " gekennzeichnet : am Rand ist ein Adler dar¬
gestellt , der den Blitz in seine» Klauen hält. Rund um die Innen¬
seite des BecberS sind 1 Wagen mit galoppierenden Pferden
gemalt Tiefes wundervolle Stück wird demnächst lm Neapeler
Museum seine Ausstellung jindcn.

Wo ist der Vogel»
Ein ältliches Fräulein hat dem Wlederbringer ihres ent¬

flogenen Kanarienvogels eine ziemlich hohe Belohnung verheißen.
>. s meldet sich ein etwas ruppig auSsebender Junge mit einem
schwarzen Kater im Slrni.

TaS Fräulein : . Aber . Kind , mir ist doch mein Vogel fort-
gekommen . aber keine Katze !"

Ter Junge (fordernd die Hand ausstreckend ) lakonisch:
. Der is drin !"

Odins Insel.
Von

R . Kaulitz Niedcck.
„Lüde Gegenden und einfache Menschen" : Goethes

Ausspruch kam uns in den Sinn beim Andlick des kleinen
Eilandes Odinsdolm , das wie ein verlorener Zwerg vor dem
Eingang des finnischen Meerbusens liegt . Nach abenteuer¬
licher und beschwerlicher Reise waren wir hier cingetrosfcn,
um Odins Grab zu suchen . Lastend graue Farben trug die
ganze Insel , die steinig, sandig , erbarm ist und nur Kartosscl-
ackern küinmcrli'chcs Gedeihen vergönnt . Zwischen einge-
aradcnc » Steinen vergingen die letzte » Schiicesetzeil ; cs bil
beten sich klein « Leen , die blickten wie stille traurige Rugri,
>um Himmel. Müßlc ich ei» Bild malen , um «raucrnoe
Einsamkeit darzustellcn, ich würde Odmsholm malen.

Fremde Besucher siebt die Insel selten ; sie bat leine
Neize und liegt ganz außerhalb des Verkehrs . In den lctzlcn
Fahren scheint sich Reicbsschwedcn seiner verstreuten Landes
sinder aus Odinsholm erinnert zu haben : cs schickt jeden
Sommer einzelne » nterncbmungslustigc Studenten Hierher.
Toch die Ungastlichkeit verjagt sie bald wieder.

Aus tolcr Jnselftraße trafen wir ein paar Fischer : hohe
Gestalten , hellhaarige Häupter ; in graublauen harten
Augen flackerte das Mißtrauen aus : WaS suchten die Frei »-
den bei ihnen ? Wußten sie nicht, wie wenig Platz für an¬
kere aus Odinsholm ist ? Hier gilt nur der alteingesessene
Insulaner . In den Laden der Aeltcsten werden seit Jahr
Hunderten die Frcibriese von Königin Ebrissina ansgehoben:
immer waren sie da- Zaubcrmittel , wenn neue Verfügungen
und Gesetze sich biS hierher verbreiteten . Ehristinas Frei-
bricse sind ein beliebter Gesprächsstoff der Odinsbolincr . sie
machen den Wortkargen redselig, wenn er von ihnen erzählt.
Ter Neuling erfährt , daß die Tokuniciitc bei besonderer Ge¬
legenheit in die Landeshauptstadt geschickt wurden — leih
weise — , aber bis aus den Tag nicht zurückgclangt sind.

Sonst Ist es schwer , einem der 130 Bcwobncr der Insel
nabe zu kommen. Tic Frauen sind beinahe menschenscheu
und scheinen in jedem Fremden die verkörperte Dreistigkeit zu
scben . Wen» sich die Männer wichtig alS Herren der Insel
süblcn , so haben die Frauen cs sich dcimlicb in die Herzen
äcgraben, daß sie allein die Herrschaft vier sichren , da sic
Acker und Landwiriscktaft — beides kärglich genug — be¬
treiben und mich sonst in der langen Abwesenheit der m«s
Fischfang ziehenden Männer für alles cinsteben müssen. Lobt
man den Kartoffelacker der Odinsbolmcr Frau , jenen stein
besäic » . ausfallend schmale » , langen Feldstrich, ans dem jede
Kariossclpslanz« um Erdkrumc ringen muß, so wird sic sich
Irenen und knappe Auskunft geben.

Eingekeilt haben die Insulaner ihren kleinen „ Staat " in
sieben Familien mit ihren Familicnvorftänden , die sich aber
jetzt aus elf Wohnhäuser ausdehnen . Tic kleinen sarbloscn
Holzhäuser konnten die wachsende Familie nicht immer be¬
herbergen , und man mußte deshalb mit alten Gewohnheiten
ausräumc » . Sic heiraten nicht unter einander . Der junge
Bursche sucht eine Gefährtin auf der benachbarten Halbinsel
Nuckö oder aus den anderen schwedisch estnischen Inseln . Er
wählt sich auch die Estin , und seine künftige Familie hält sich
zum Estcntum . Tie Odinsbolmcr Maid zieht den schwedischen
Burschen vor ; sic kebrt aber auch wicvcr aus die Insel zurück,
wen» dort ein Platz am Herd und eine Bettstatt srei gewor¬
den sind.

Zwischen Skcinmale» , wie von der NMur selbst gesetzt,
suchten wir de » Weg. Wo rubt Odin ? Die schönen Jnscl-
scigen melden, er schlummere unter dem größten Stein aus
der fünf Kilometer langen und einundeinhalb Kilometer
breiten Insel . Tic Winde hätten die Grabschrist lies in den
Stein geblasen. Wer kann sic lesen? — Wir standen bald
vor der kleinen Kapelle, wo nur einmal im Jakr , zur Som¬
merzeit, der Geistliche von Nuckö Predigt bält . An diesem
wichtigen Tage werden auch die jüngsten Odinsbolmer ge¬
laust . Tie Hochzeiter, di« diesen Tag nicht abwarten wollen,
fahren nach Nuckö hinüber.

Im letzten Sommer batten es Spekulanten aus der
Hauptstadt gewagt , ohne Einwilligung der Insulaner aus
Odinsholm die Gründung einer Fischkonservenfabrik zu
planen , von wo aus der National -Fisch, der kleine silbrige
Kilto, in Gewürz und öligen Saucen nach Schweden und
Deutschland verschickt wcroen sollte. Tiefe Idee allein hatte
die Odinsbolmcr wild gemacht. Ihren Groll gaben sie fol¬
gendermaßen kund : „Unsere Großväter und Väter haben
keine Killo- Fabrik ans der Insel gehabt und konnten leben.
Wir wollen auch keine ." Und weiin die im Bau begriffenen
„Fabrikgebäude " ( drei armselige HüKcngerippci nicht ab¬
getragen würde » , wollten sic selber sic flugs ins Meer werfen.

Tas Wichtigste gus Odinsholm ist der Lciichttnrm an der
Nordspitzt der Jiiscl . Ter Wächter, der mit seiner Familie
hier lebt, ist ein Tcutscher, ein gemütlicher, freundlicher See¬
mann.

Eine Widmung VNIoivS . Fridcrikc Goßman» . die bcrübmie
Schauspielerin , baue sich bei iv>cm Aiisirelc» in Giniinde» der
besonderen Weitschätznna der vannoverichen « Snigssamlttc z» er¬
freuen . Als sic bald darnach Hans von BUlow bat. >dr eine
Widmiina ins Album ,» schreiben , ersrenic Ne der fiel» witzige
Blllow mi > dem Einfall : . Mil den Welsen muß man beulen!"

Richtig cingrschäv «. . Ich gab dem Mann , der mir das Leven
rettete , «in S- Sevilling-Sttick ." — . Nun , »nh was rak er
daraus? " — »Sr gav mir 2 Schillinge heraus ."

Well, Kunst und Wissen.
Kuntt und Marzipan . Das folgende hübsche Gescbichtcben. das

Artur Jger erzählt, weckt eine liebenswürdige Erinnerung
an den unlängst verstorbenen großen Schauspieler Arrur Voll¬
mer, Las einstige Mitglied der ehemaligen Berliner Hosollhnc.
Wenn Vollmer auch ein Berliner Künstler wurde, so batte er
doch in seiner Heimatstadt Königsberg Verehrer — und noch
mehr Vercbrerinnen. Selten unterließ es wobt ein die Metropole
besuchender Ostprcußc , der sich einen Platz lm Hause der llajsiscvcn
Schauspielkunst leisten konnte , den verühmten Landsmann in einer
seiner Glanzrollen — dem Pannosski in Tr . Klaus, dem Valentin
im . Verschwender " u . a . zu vewundcrn. Ai» 2 . März , seine»,
Geburtstag , traf aus der „ Stadt der reinen Verminst" von be¬
geisterten Verehrerinnen meist eln sinniges . Rcquistt" , gesonntaus dem berühmten KönigSvcrgcrMarzipan , ein. AlS an seinem
1b . Wiegenfest der Poftvoie ein Paleichcn ablicscrte. das u . a . auch
einen appetitlichen — Hobel „sür unseren verehrten Meister
Valentin" enttüelt. passierte dem Geburtstagskind das Malheur,
daß ihm das Präsci» . während er cs seiner Kollegin , der un¬
vergeßlichen'Anna Schramm, zeigle , aus den vändcn glitt
und in säst zwei gleiche Hälsten zerfiel . . Ja . ja ." meinte Vollmer
mit seinem Lächeln:

„ Das Schicksal setzt den Hobel an
Und hobelt beide gleich."

Tamil überreichte er der Kollegin die . bessere Haisie ".
TaS höchste Kapellmeister-Honorar . Tas höchste Honorar,das bisher jemals einem Kapellmeister gezahlt worden ist , er¬hält nach den Bertchlen Newvorkcr Blätter der vcrUbitttc Diri¬

gent der Mailänder Scala . Arttiro Toscant nt, der soebeneinen Koiilrakt mit dem Rcwnorker PHUdarmonlsLcn Orche-
sicr unierzclchiic» bat . ToSeanlni bekomm « sür dlc Leitungvon 10 Konzerten 60 000 Dollar. Im Vorjahre waren
lbm 30 000 Tollar zugcvllligt worden. Sr verließ damals
Amerika tm Februar , weil er sich krank süviie. Er soll übcr-
bauvt ungern in Amerika weilen, will aber auf diese Einnadmcn nickst verzichten, weil er sür seine Familie ein Per
mögen sammeln möckstc.

Tas Vorbild. Tic Rciigionelcbreri» . weiche die Mädchen
der ersten Klaffen uiitcrrickstcle. war Hanl, und der junge Vikar
sollte sie vertreten. Sr will sich vci den Schülerinnen gut ein
führen: mtt freundlichem Lächeln sagt er zu idnen: „Allo, meinelieben Mädels , ich will Euch ganz in derselben Weise untcrricksten.
wie Sure Lehrerin. Was >a , sie immer zuerst ? " — Sine kurzePause , dann lonim , die Antwort einer Sechzehnjährigen: . Zuerstläßt sic uns inimer der Reibe nach ab."

Ganz einfach . Ter Torfgewalttge nimmt sich einen sungcnMann beiseite und dätt ibni eine Standpauke: . William, sch muß
sehr Schlechte » Uber Dich bören . T » vcrdrcbsi mehreren jungen
Mädchen die Köpfe W «e man mir sagt . daN Tu eine 'Braut
in unserem Tors, eine ander« in Klein Mudiord und eine dritte
in Tiioblov . Wie sannst Tu so etwa« tun ?" -F William grinst:
, 'Adcr ganz cinsach . ich bade doch ein Rad ! "

Unter Freundinnen. . Sven komme lch kam Schönheit«»
salon." — . Ter war wodl geschloffen, wie ?"
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Kadrrberg . Der Händler - an» Kruse,bicrs., iab> am
vonimstog. dem 28 . April d . 3 ..

nachmittags 3 Udr anlangend,
bei der Gastwirischast Varl Zchmidt, vters .,össcntliw meisivletcnd aus Zahlungsristdurch mich verlausen:

«! kmtilrpgenile Me,
3 iiMrsgemle Huenen,
1 sMin . liuk.
3 belegte liübe,
- belegte Luppen,
3 Kubrinller,
« llltirrinller,
3 Mrige Lullen,
1 delpenn junge ktullen,
3 niitlMmere klrdeit8pkerlie,
1 IM . melbl . ttokbuno

«dcuiscvcr Borerl,
33 junge liegebübner,

8 Llucken mit liüken,
8 Kegeenten,
1 Ackerwagen . I Kcderwagcn. 1 neuen

Ackerwagen. 2 Rcgulalore , I Bettstellem.
Matratze. l zwcttür. Klcidcrschrank, 1
Eckichrank . I Losa , 1 Ti sc» . mc» r. Filiale.
1 neue Dcztiiialivagc in . Gewichten, 1 do„
2 neue Karren , neue Mtlcbtransvort-
kanncn,

'' ariosselquelscvcr. Eimer , Stap-
pr» . Reepe. Taue . Kellen. Holster. Svar-
ren , etc» . Balken, mehrere Fenster, sowie
15—20 Hausen Nutz - und Brennbolz.
Killen und Kasten , eine lcvr gut erdall.
Lcheivcnvüchic mit lämll . Zubcvör . 1
Iagdgcwcbr «Tovvelslinlel . 3 Lustgc-wcvre. I a » l erd. 4 PA . -N . S . U . -Motor-
rad und was sic» sonst alles vorsindcl.
Kausltcvvabcr ladet srcundl. ein

tt . ltetleiinenn , Auktionator.
^ AllLlLOIL
Ipwege . Gast- und Landwirt Heinrich

Moyrtiulcn in Ipwege läßt wcgzugsyalb.
Dienotag . den28. April.

nachmittags 3 Udr:
1 Ljübr . llbmgrre oltpr. 5tute,
1 liMniilüienbe Luene,
1 bvlbtrggenile liub,
1 Mrinü,
3 liubkbiber,
1 sngekört . lleckeber »lleiileberg«,
3 5sue , alsdann nahe am Ferkeln.

1 V '
r Latir alte Käulerllbmeine,

18 beste7 imoiben alle sserkel,
15 jg. Kegetiüliaer,

4 ?lckcrwagcn . 1 2räd. Dogcart . 1 Trcsch-
ingschinc mil Schütter s. Kraltbeiried . 1
Egge. Luruspscrdcgcschtrr. Pscrdckrip-
pcn. Lettern. Kisten , Tonne» . PartieSteine , einige gebr. Kabrräder . Reepe,Taue . Peitschen. 2 Klciderschränke. 1
Küchenschrank , 1 Kasfeetisch , Tische , Kin¬
derwagen. Ktndersiudl,

3333 ? ib . bester liukbeu,
inebr . Ar . Inilultrie -Pllenrllestplfeln,

und war sich sonst noch vorsindcl,
össcntlich meistbietend aus dalbjäbr . Zah¬
lungsfrist verkaufen.

tleeke L5lbmii!t, Aukt ..
Großenmeer.

Berne . Landinann Karl Fixfen zu Kal-
jenbüttcl läßt am

Sonnabend , dem38 . April.
nachmittags 3 Uhr ankangcnd,

bei Raves Gastvos , Berne:
5 trag . drui. üann abgelebte liiibe,
8 junoe Äeiilekübe,
5 Omen,

öfsemlicb meistbietend mit Zahlungsfristverkaufen.
Käufer ladet srcundl. ein

Hans RSscr.

StrslodikoBtlvo

Oslksrbva
I» »Ile » r»rd«»

suk « sA «nsn ^ arckinen LNAkrieken.
Oie Oetlsrden nur » u» reinen
tuteten unZ »eignen »iĉ 6ur<̂ ^ ules^ »»oeknOn N groye t1 »ltb » nk»tt aus

Taedenkandlunß,
u »a>» 84». KS. d K,«k . Telepb. 214

Versand nach auswärts.

Oldenburger Landestheater
Dalum » b Borltellung

Sonnabd . 2t.
7 !, - !? . Uhr 124 II Zum ersten Male

Der Meistrrbvrcr

Sonntag . 24.
3-. . - 0 llbr - II Zum levicn Male

Der (« arten (Sdru

7 !»
' - U Uhr - I («rast » Mariza

Moniag. 25.
78 - »' . Uhr
Schülerkarl.

» - « . Sinloniekonzert
Brahins

Diendtag, SO.
78 - ll Uhr
Schülerkarl.

127, : i Der Vkeisterborcr

Mittwoch . 27.
3' . - 0 Uhr

AuSiv.
31. i Das

DrcimädcrlbauS

78 bi » geg
10 Uhr

3.
Kau
mer
ivic

abci
Prci

1

l'
Id
se

3. Kammelsviel-
abeud

lLinnialiges
Gastlviel

Erika 'Mann
Pamela Wcde-

rind.KIausMann
Gusta»

GrundgenS
Stevue

zu Bieren
Komodie in 3 Akt.
von Klaus Pia »»

DonnerSt . '̂ i.
7 >, V10' . Uhr
Schülerkarl.

120 i Kidrlio

Krcilag, 2».
78 - >0>. Uhr
Schüicrkarr.

123 ii
Zum levtcn Male

(Sin Sommer-
„achtStraum

Sonnabd .. 30.
78 bi» geg.

» 8 Uhr
Lchülcrkart.

128 i

Zum ersten Male'
Tic Avrciie

hieraus
Klauto iolo

Komische Llvcrn
von Eugen d Albcrl

Sonntag . 1.
3 '

,. - 0° . Uhr - i Gräfin Mariza

8 bis gegen
10 Uhr

Lchülcrkart.

Kleine
Preise

0..70 Pik.
bis 2 .50
Mark

Niederd. Bühne
Zum letzten Male

Hein Butenbocrv
sin Bcitmann

Danksagung
Ich erkläre hiermit , das ; lcki durch KrauWeisvojf, ge » . Bovmsaik. Wallstratzc lN.

von einer schweren Knievcrrcnkung geheilt
worden bin. Kür diese Heilung spreche ich
grau Wcishoss meine»

herzlichen Dank
au».
Wahnbek. G . Schwarting.

Möbel

eigene zglertlgoiigr
( leberrengen 8 >e sieb von der

Pall üaslilül
Lequeme Lakluugsweise.

stükett . eckt flicke . von 247, .— »lk . an
llückersckrSiike , eckt faciie

von 00.— >lk . an
Zcklaksimmer , eckt Licke

von 730.— »lk . an
ücklalrimmer . Leite ., Licke

von 4>D. — dlk . an
Lückenkittett . . . . von 48.— »lic. an

Lust . » 8velk 35 l
Li . Lirckenstralle 4 und lL

8 ctiulreiyreuge
Orisrink!

im sioiirnueil »Ins Koste.
LrbÄtrteUe vorrklis.

kari NMler. Valtltrsye Zs
Gut erdatt . 1- bi»

INIcbläsige » ettstelle
und Lamenrad zu
sausen gesucht . An¬
gebote unter B 1247
gu . Lange Str . 45.

Wer ert. e . tal vll.
sg . Mädchen grstndl.
lieigeininterrilbt?
Angebote erbt ., auch
Uber Pergsttung . un¬
ter S U SS3 an die
SeschältSstelled . Bl

km » Neiaers
Oas ludreri ^e -̂iaus 1ür Ouslilätr-dliüdei

Oicsstiblli'g i . O ., Okenst' Lii'alZs 51

Lpsissrimmef , V/oktssimmsr
i-lsi' s'ssisimmes'

, Ze^Isfsimmes'
XlicKstl . ^ tioltTiS /^ llSWLkI
I- iöfes-ulig übsssü siin ffsi l-lsus

Lerckmscttvollo Silcker- klssimung

Klur 'istf ' lsr 'lcllg . I»SlppLs -l

liorrelponilenr- >
büro » kkekoril« .

^
Ltlissutirung aller
Schreibmaschine» .

arbcttc» . Bcrbtclsät-
tiguna . uiw . schnell,
geivtssenvast . sauber.
Lange Strake 2.

Ztinmcr 2- . ^

sVeslerdollsrelüe
^euegkruge

ttnlliioi'ois

Gut e. Damenrav
billig zu vcrkausc » .

Karlstrastc Ul.
Lclgasailstati.

Verreib
inlerelliere» . versammeln sich am
Lonnrag, dem 24 . Llvril.
nachm !> Uhr, im „Kimoerkrug"

ki « 8. 5lai.

vr. «vmmel
t'uciiarrt kur innere

Kranklreileu.
i^ottorpstrnöe !)».

ssamiüen - Naoki' ilrMen
AttlobllllSS -AWpkll.

I>i6 » rlyliunL ikrorl '^ ek - , kleine VerlnduNtr mittek- ciLS mir Ht' rrn Valüewsr ? füu1e >n Lire Ne»er tkede icllrmke rniLU- tüermk deksuuureifen
Hi- n8t> 1e^er u . ?'

r3 u ^VLl^eiTiLr binkc
Trieda geb . sturkoop.

Scnwolsollelll, 27, v,,ri! I !>27 ouer -krle. 1Ve, «k.

Klemer
ZlaMkealer.

Sonnabend , d . 23.Avril , ab. 7..10 llbr:
„Der Troubadour ."
Gast : Ilal . Lpcrn-Sragionc.

Sonntag , den 21.
April , » ach. 3 Uhr:
„Kec Birkcngold u.

^ tstt s< 2 ^ ten.
lkfe Vsflodung geben beksnnl

/ Viüz'<?/r

Vokel . V'/eriei'koltLltziris.
Npl-il 1927.

Kodolv Taiiucnzavsoder: Das treue
Schweftcrlcin." 2lv.
7 .3tt Udr : „Die Zir¬
kusprinzessin."

Momag , 27>. 2lpr..abends 7 .30 Uvr (ge¬
schlossene Vorilcllgst:
„Der Troubadour ."

Lerinäklungs -Anzeigen.

ibre Vermsbiung geben bekannt
vieönck (Zenscbik

l<afl3 6 ensc. liik
gsd . Liekanowrki.

Osternburg. den 23 . Npttl 1S27.MMMI
mit Karben I

und klar, I

. Ml . I

Slauvill I
in beiter Ware I

Ibre Verinilkinng «eben keka » » t:
Hermann Lok uncl brau

Hermanda geb . Ilovsten.
Xmileräsm . vuiierüerkenii » « rse

l
'

ksiizl lillizlefiiisnii
'!

D ^ Karben- > kebilils -AWWii.

> Staustrave 14 I Hookerkrout reifen vir I-'rsuuäea
6t.' iiLQvkk.'ll tlie 6ebur1 miservs

5 o li n e s
L2.iSejMgesuchel

einkesrsten
in (tut . Tnndnstrlsekalt , 6a «ti,nk . Oe-
«ckllkt , sind in graller2aki vnrgewerlit
(auek in Oldenburgund Ostkrieslund, beider Organisation des

Licblindens
ver vuna

renirnle

Intere, , Nundes
«cbrikt >'r. 23 bosten-
krei^ und unverlttndlick gegen :<0 I 'fg„verseblossen u . nbne
»( ukdrneli. — Xeine
Vermittlung , datier

vorscbuülrei.

Stadisarat A . 11l»«n uall frau.
VM«l I . 0 . , den 21 . 3pril IS27.

In ssankl -Lrer freute reitken lks(-eburt. <' iner «esnn<1en
IScMercNenr

an
Kurl onrislopnerr »na srguTrieda geb . Itemnien.

zz/il »8lm»b»ven, den 21 . .Vi>ril 1027»lüklenveg Ob.

owenvurg , den 22. .Vnril ,027.
IVir o nrilen beute durek die Ceburteines gesunde » und krittligen

Ivekierckens
erfreut.

»aa i „na (« „ »» wb.Xsutmsnn
28 I „ statt,. Erschcl.
nung . eva. mit gr.Geschält , wünscht die
Bcsannticbaft c . ge¬sunden. liebcv. Da
me . Spätere Heirat
nicht ausgeschlossen.
Ernstgcm. Angb m.Bild und voll . Adr.erd. unter S L 02.»an die Geschst d . Bi.
Slrgst . TiSkr. zuges

Die gliicklichr Geburt einer
gesunden Tochter

eigen liodierirent a»
Burchard Westerhott u . KrauEarla geb . Stoiiic

Oldenburg , de» 2l . April 1027
zz». Pius -Hospital.

lodes -Anzeigen.

Neboru , den 22. Avril I !e.'7
Heule morgen rutichliei tguunach kurzer, liciliaer KiankbeiimeiueIiebc ,> ra» . meines » indes liebe

volle Mutier . »» lere tirve loch,er.Schwiegerlochier. Schwester. Schwagell» und laiiie

ged . Heinemaiin.
In iieier Trauer

Karl Lange und Töchterch, ,,!nebst Berivaiidlen.
Die Beerdigung sindel Tiensiagnachmittag3 Ubr aus dem ,>riedhoi

! » i Rastede statt.

L» tt Xariea
3,tvrnbukg. Nswburg . äacden,

»Ion 2l . ^ prii 1027.
Nsuks mltttlc -' onl «el>li «-k aanki»» >i uneecvartol inettn uutsr >lan»n » ?er l>>st>er Vater , ijestvieuervitteru » tt llroüvater

rsll Mer
in , !>2. I .ebenss .Oue.

In tieker Trauer:
^sura uiUIsr
c»rl klälisr uml kr »ukm« kia»«r uall rrsu
untt 2 hlnstellzintter.

Itte Ileer,ii »r» n »r linttet , tatt an,» onlau . ciein 27>. .Ipril . vormitlausIO l kr . vom 'l' rauerkau >e Ile , inan»riralleäj au ». llauranäaektil ' ,i .
' !

22. .<tpri > I !427.
Tlente morgen 0 l ' kr enäete ein,! sanfter Tod » aek sckcvere, » . mit Il <ledu >,> ertragenem I .estien tta»

! itltige 1. ekei > meines lieben >la » ue-Vaters und OroLvater»

ItpllW »MM
l in «einem vollendeteu 03. I^ebenk
! sa ti re.

In tieker Trauer:
Uk« «. kr» u ci»«io » srgpm sgek . Lociier.Mol Ilrouor
lul »« Urouer
buo« i, drouer
Lukeilcind.

Keerdlgnng 5lontag . 23. ,V»riI I>027. vormittag « 0 I ' kr . vom TesterTriedriek Tud « ig IIo «vit »I.

Tounrkiitiwer , den 22. Avril 1027
Heuic morgen um 7, Uhr eittschlick I>san ' i noch schwerem , mil isteduld cr-iraaeuem Leiden mein lieber MannLohn, Schwiegersohnund Schwager,

der Kauimann

W Müll
im Alter von üo Jahren.

In tiefer Trauer:
Paula Gestken geb . Tbien
Krau Kicken verw . Gefsken
Borchrrt Kicken
Job . Tkien
Slribur Tdicn

Tie Beerdigung n»det Montan,de» L>. -lvril . vorm , stk Uhr. vomTrauerbause , Donnerichweer VH . 7>.aus nach dem Donnerichweer Kirchhos stau. Borber Andacht.

Lonklogungen.
Kttr die vielen Beweise Herzlicher Tcil-

naninc vct dem Verlust meiner lieben Iran
sage ich bierntit allen, auch im Namen der
übrigen Angehörigen, meinen

innigsten Dank
Wilhelm vgbcrts

L Idenburg, den 23. Avril 1027.

Iür die viele » Glückwünsche und 0>c-
schenke z» unserer silbernen Hochzeit lagenwir allen »nicrn

herzlichsten Dank
Astrup. T . Müller u . Frau

Iür erwiesene Aulmerksamkcitcn a»
lästlich unicrcr SUvcrbochzcit

asMn wir berrlichii
Ioh Heinemann u. Aeau, Reurnwege.

I
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Au » «tem
olckenbur -gev LanÄe

» Qldrnburg , 2:3. Avril 1927
platrmuNK.

zNorgen . Sonntag , mittags von 11,30 bis l2 .3«i Uhr
„Mi vie Platzinusik, ausgciübrl von dcm Musikkorps des

>5lbcnb,i Balaillcns , Ui , Ins . Regle- . , Leitung : Qvcr'
Mncisicr Zung , ous dcm Paradcwall sinn , Musiksolge:

>, ,zlorc :uincrmarsch , Iuzik : 2 , Luvcrturc zu Maritana,
Z^llaec : 3 , Sigmunds Liebeslied und Ieucrzaubcr aus"

m Äustkvrama Walküre , Wagner ; I , a > Aus dcr Bieder
- ncrzeii . Ebaraklerstück. Sleinbcck. v > Bcrnermarsch , l I,',:drim» dcru . Mcrklin «8rawcrt : 5 . »lünstlerlcbc » , Walzer,

l :» uk : 6 , Kricgsrus , Nlarsch, Rusch.
I
'

»
I ^ieubau Uen kack unck ftlotovrack-

rennbakn SIckenbu »»gs Slokerfelcke.
Morgen ( Sonnigg ) bat laut Anzeige die Rennbabn-

I >tt !iwn , ur das svorllicbcnde Publikum in Qlvcnburg die
vnnvabn zur Besichtigung srcigcgcve» . An diesem Tafle
Mi nachmittags von 4 Ubr an das erste Traininfl statt.

I Vabn ist in idrer Herstellung soweit sortgcschritlcn, daß
n °» die 'Ausränmungsgrbcitcn zu crlcdiflcn sind . Um

! >: : Publikum vor Gefahren und Uiiglucksjaücn zu bcwab
tun die Rennbahndircklion einen Ausgang oberhalb dcr

I^uii' ülni geschossen , indem die Iirnia Hariniann de Sohn,
I ^icrnburg , eine eiserne Brücke hicrsür konstruiert da».
Isr stndeii jccks Motorradrennen und I Radrennen am 8.
Ix » statt. ,̂ l>r das Motorradrennen lausen täglich Vleldu»
I, .» ven den Vesten dciitscdcn Lstoiorradrenncrn ei» , ŝ ür das
I ? ;ttinnen Ucflen weit über IW Anmeldungen vor , so das,

stier nur die Elite des Radsportes starten wird , Be
Itami starten dcr dcutscbc Meister Iriv itzrauc Leipzig,
Is .rlinfl Breslau , Icnnckobl und Kogel Hannover , Hein

stroll Berlin . Zocks und Bcnningkoss Dortmund , Rost'
I , : , Ssiorm, Bcikdoss und Brambach .Köln , Drotbcn Essen,
Ist .ustaucr und Sckwarz .Kassel . Das Publikum wird iibcr
Id - da » und über die Steilheit dcr »kurve» erstaunt sein , so
IH: cs iiir jeden ein Ansporn sein wird , dcr Rennbahn einen
Ik- uäi aviustaiten . Die Rcnnbahndirektio » dal cs an nichts

>3cn laste» , um dem Publilui » dort ciniflc anflencdmc und
ilttestanic Rennen vor Augen zu sudrcn . Besonders ist

I ::t,u bemerken , das; alle Geschwindigkeiten für Rad wie
I *sioria : er zugclasscn sind.

Lanckeslkeaten.
-.-cui : abend 7 30 Ubr wird »Der M c i st c r v o r c r" .

Ilpwonl in drei Akte» von Llio Swwarz und «statt Maibcrn,
Irbiamacstwri. bicgic : Euri T b > c l c. Friedrich Breiicnvach Mai-
I -cloScuiävistani — «stur, Thiele. Seine Frau 'Abclbcid —

ese Erun. Tem Lohn Fritz — Werner H i n , . Leine Toaster
rone - bcdba «st >v a l d , Sein TcUbavcr Hugo Hcchi — ist . R.
- ellncr , Kanzictra, Tobias Wippcrlistfl — Hans Lims,
lauiei Amalie . seine Fra» - Mattel Weilt er, Tic Tän-
, r >n Lolena Eorola», — «stllc 2 > o r k. Breitcnbacb . Meister,

a - «öari Rand i . Roia — Hilde Hcllvcrg.
.7 cr ar > c „ «st d c » ' wirb nioracn naoomiilafl .3,30 Ubr

^ zum lerien 'Male flespielt,
borgen avend 7 .30 llbr gebt klalmans Dpcrctic , Gräsin"iaii ; , ' m Lzcnc,

Ter dritte » animettpiclabend
i««>av, >ei Linus Mann , lstrika Mann . Pamela Wrdekind .l

3ur den dritten Abend im Kamiiicrspicl -Avoiincincni. am
Homn,enden Muiivocd , dcm 27 , 'April, werden die » indcr Tbomas

stanne . der Ti .incr kUous Mann und die Lamuipiclerin «strita
Istann, d>e Toaster Urank Wcdekinds . die Lebauspiclenn Pamela
ßLcdelint, und der erste Lebaulpielcr und Rcflisleur dcr .istam-

naer »ammerspicle , Wisla» chrundgcns ««strika Manns chatte ) ,
>r nnem «3 aftspicl vcrpfliebtcl.

^ stur Aussübrunfl flclanflt Klaus Manns neues Llück
>.3eoue - Bieren " , das soeben im leipziger Alten Tbcaler.

der Berliner . Börsen «; ouricr" incldcl : unter srenc-Inlidem B e i s a l > urausflekubri worden ist . Dcr Vorverkauf
^ d'Mil uoermorgen . Montag.

I»an «lesoi «ekestei ' .
Becinovenke «,

ocuie avend <«.30 Ubr sinket i » dcr Aula der Rcalgvmna-
I "inn- , Tneaierwall , die erste vcrrenprovc statt , «sts ve-

; n sin, Miifllicder kolgcndcr Vereine : Bacbvcrcin
I ^ iisiNi, Liiiflvcrcin ivadwig «. Länflcrvund «Ltorkc»I nnm, . viederiiaiir «Wissigi, »kaineradswas » «vollindcr-
I " nmcr>, Uricdrtcb Wilbelm «Wilkei, vandlvcrkcrlicdcrlascl
I «binn cm a n » >. ^ sternburfler «stclanflvcrcin «L t o r kc v a u m »,
1 ^ . ie naamen Proben werden verabredet und voraussichllicl,
^ onliigs liegen.

»
Ministerium weist daraus di » , daß Anträflc auf

I -stwiUiguilfl der sozialen Wodlsahrisrcnte beim Ministerium
omicrn und 'Anträflc aus BcwiUipunfl dcr kulturellen

bodlsalmsrenle beim Ltaaisministcrium bis Ende April
^ 37, ciiizurcichen sind.' Personalien . In das üiollcflium des staatlichen R«
Iicrmrcalflninnasiums»raten mit Beginn des Lchuliadrcs
I >«cu ei » der Ltudicnrat Ricrmcncr «srüdcr Ltudicn
I ^ ciior in Bünde i . LZ . sür den an die diesige Ausvauschule
Ittnacneii Dtudienrat Blum , ferner dcr Lttidicnassesior
ISchutte «bisdcr dicsige Lbcrrcalschulc ». weiter ist dcr

ttudicniescrcndar Dr . Lübbinfl der gleichen Anstalt
^ lbciRrl,, » intt cliicin ^cdraustrage übcriviescn worden.

r Ausgcruscnr Hünfmnrlscheine. Aus vielfache An
Istaae» bin gebe » wir bekannt , daß cs sich bei den ausge
Iwiciun Rcntcnbankschcincn zu fünf Rentcnmark nur nm

olibcodnc »k o p s b i l d n j s dandclt . Die Rcntcnbank
iMinc z„ suns Rcntcnmark niit dcm ÄopsbildniS eines
I . andmädchcns mit einem Acdrcnbündcl bleiben
Iilock wie vor >m Umlauf.
I , Tas oldrnburflischc Dinkoniffrndau » „vlisabeidstist"
IMett Lonntag sein Iadrcsscst , verbunden mit dcr «! i n »
Ilkflnung von zcdn Schwestern. Das ^ cst wird
» osssnet werden durch einen austcroident licken
loitcSdicnst, dcr vom evangelischen Dbcrkirchcnrat
I «l>"cbmigi ist , Die Schwestern werden zu diesem chottcrdienst
1 «» geschlossenem Zuge von dcr Borballk tn die Kirche zieden;
I ««e llirchftangcr werden deshalb gebeten, morgen die Sei»
>>« » e i „ g ä n g e zu benützen.

* Eine Ausstellung für Naturwissciischasien, Biochemie,
Homöopatdie und Hugicnc findet laut Anzeige am 13 . , 14
und lä . Mai im „ Lchäycndos" statt.

* Bon dcr Küste wird uns geschrieben: Tie Untcr-
ncdmcr Hanken und von Esse» «Ldmsicdc bzw . Ra-
siede ) dabcn von dcr Werst LZildclmsdoven einen gröstercn
Auftrag sür S cd l c n g c » a r b c i t c n b c i W a n g e r o o ftbekommen. Tic Arbeiten waren aus dcm Wege dcr Sub¬
mission ausgcbotcn worden . Den oben genannten Firmen
nun wurde dcr Zuschlag erteilt . Die 'Arbeiten sollen jetztin Angriss genonttnen werden . Zu dcm Zwecke dabcn vor
Astern bereits 1«) Schlcngcnarbcitcr , die größtenteils in den
«.iicmeindcn Tkmstcde und Rastede wodncn , sich »ach Wan.
gcroog begeben, um die Vorarbeiten zu erledigen . Am Tage
nach Astern sind weitere 0«> Schlcngcnlcute » ach dort abge-
reist und nächste Woeste folgen noch >0 - 20 . Diese werde»
uitterflcbracht in Baracken aus dcr Wattinscl Lldcoog . Diese
bat die Marineverwaliung erbauen lassen, sic rüden aus
dosten Psästlen , um gegen .Hochwasser geschützt zu sein.
Oldcoog soll , wie wir von orientierter Seite stören, mit
Wangcroog verbunden werde» zum Zwecke der Land¬
gewinnung . Zunächst sollen Budncn von Wangeroog nach
Oldcoog gelegt werden und zwar in Richtung Küste und
» ach Sec zu. Zunächst werden drei Senkstückc , die inein¬
ander passen, gelegt und mit Steinen beschwert. Diese Steine,
die vom Picsbcrgc kommen, wiegen von SO bib 130 Psund.
Darüber kommt ein großes Dcnkstück , das auch mit Ster¬
nen beschwert wird usw . Später wird dann ein Spüldamm
«Lcildamm ) nach Süden zu ( »lüste) dcrgestcllt werden . Das
Material , das in Prädmcn rudt und durch sic stcrangebracht
wird , wird auf dem Walt bei Ebbe verarbeitet . Allmählich
schlickert die durch die Budncn und den Lcildamm ein¬
geengte Fläche zu , und cs entsteht fruchtbares Weideland , an
dcm in Wangcroog Mangel herrscht. Später soll noch eine
Verbindung mit dcr zcverschcn »triste , in dcr Richtung nach
Horumersiel zu , geschossen werden . Doch ist das späteren
Zastrcn Vorbehalten. Dadurch würden dann gewaltige
Landmasscn gewonnen werden.

* Neuer Straßenname . Ter von dcr ŝ irnia Oicbrüdcr
B a r k e m c » c r angelegte neue Vcrbi »dungswcg zwisetzcir
dcr Bastndossallcc und dcm Twaschwcg, an dcm bereits zwei
Neubauten errichtet worden sind , bat den Namen „Am
Wüscde Mcer" erhalten.

* Lnndcsbivlioilici Vcrlcibbar werden vom 2 . Mai ab:
I . Bciiinas Lebe» und Bnefweclisci >ni , G o e I b c. Aus
«ürund des von Rcinbold Llcig bcarb , bandschr . Nässt, neu brsg.
2 Zovanncs Büblcr, Tic «stermanen in dcr Völkcrwan-
dc kling. Nach zciiaenöss , Quellen, .3 , Uran , Zoscpb Tölgcr.
d-,l »iiluii - , «st c v c i und «stckang i m christlichen 'Alter-
I u m . Mit besonderer Rücksicht ans die Qsiung in «stcbct und
Liturgie, I , E b a r l o > l c von «.: >' » cm . 'Aus dem Nasstab.
Ungedrusic Briese vo» c.- öliv. Poß . Boie, Qvcrbcs u , a . sagend-
erinnerungc» . 5. <2 l c l i r o l c si n i k. Bearv , von v>, Bcbnkcn
u . a , Rcdig. vo» Wilbelm Wcstpbal , Mit :KiO 'Abv . «>, Tie seiest-
nuiigen von Mailbias «strüncwald . 7 , vcrdcrs Brics-
wes - scl mit «larolinc TzlacbSland . I . Bd . S . Iabrbücstcr der
Pbilosopvic. III . 71g . 1027. !' . 7,ran, tkuypcrs, Rom,
Beiten — Schicksale — Mc» is>cn . >0 . Albert von Le «loa . Aus
vcllas Lpnre » in Q st l u r k i st a n , Bertsitc u , Abenteuer
der II , u , III , tcuilsicii Tursan Erpcdiiion, Mit I0S Abb . im
Ten u , aus 32 Tas , sowie l »km , ll . L>anS Molilcst . 71m
Lande dc r a u k g c v c n dc „ Lonne, Mir >93 Abv , in , Text.
12 , Müller Pouill cts Lehrbuch dcr Pvvsit. ll , Llusl.
Bd, III : Wärmelehre, unter Leitung von Arnold Euckcn.
II »sälslc: »kinetische Tbcoric dcr Wärme, >3. Pi clor
Lsinlvc. A l l s> r i st l i si c Liädle und Landssiaslcii . Bd, II:
»klcinasicn, I , välsic, Mil 'Abv , — II , välsic : Mi , 112
Abv » , I Klc . ll , Esart von Svdow, Tic Kultur des dcut-
sehen Klassizismus, 15 , Wilbelm Wtsscr, Stuf dcr
Marcstensuchc,

* Ter Zusammenschluß dcr deutschen Bcamlenkranken
lassen . Nach längeren Vorbereitungen haben die Vertreter von
etwa 30 deutschen BcamicnkrankcnsürsorgcEinrichtungen in
Weimar den „Verband deutscher Bcanilenkrankenkasscii" mit
dem Sitz in Koblenz gegründet. Die Arbeitsgemeinschaft dcut
scher Bcanttcnkraiikcnkassc » , a » S dcr dcr »cnc Verband bcrvor-
gcganac» ist, zählt bereits sooooo Mitglieder und 1200000
Vcrsichcrlc . Das Ziel dcr neuen Qrganisation ist in erster
Linie die Pcrcinbcitlichung dcr gesamte» deutschen Beamten
krankcnsürsorgc berbcizusübrcn.

» Ter bekannte Bitdkarlcnvcrlag Herma»» islir. Büstiig in
Bremen «srüber Oldenburg ! , bat eine neue , zwölf Karten
umsasscndc Serie vo » Kupscitlcsdrusblättcr » im neuen groben
Wellposlsormat licrausgegeven. Die »karten sind sebr hübsch
und durchaus künstlerisch ausgcsallcn. Man kann sic natürlich
aus , einzeln kausc» . Selten siebt man so sorgsaltig ausgcsübrtc
Bildkarlc» Ancn die Ansichten bat dcr Verlag gut verteilt
Man vcrmikt einzig das Landtagsgcväudc : dafür bäitc eine
Partie am Stau aiirsallcn können . Besonders sei » gelangen
die landschasilichcn Ausnabmcn «SchloßgSrlcns. Dcm Bild
der alten (stcrlrudcnkirchc ist das «tzevickt von K . 'A . Mavcr
vcigcsügt. Wie wirre cs mit einer Reibe dcr bekanntesten
Sehenswürdigkeiten aus dem 'Tldenbuigcr Lande?

r 33 . LlikiungSIes , des Marinevercins Tldenburg und Um-
acgend . Ter Marine-Verein beging sei» 33. Liislungsscsl tn den
Laien des Ziegclboss : die Bciciligung war gut . Außer zahlreichen
Damen hatten sich sehr viele «Basic. » . a , auch mehrere bcsreundete
Vereine cingesiindcii , ein Zeichen , daß sich dcr Verein dcr Be¬
liebtheit im Publikum crsrcul . Ter l . Vorsitzende , Herr Schrö¬
der, icilclc den gcstabcnd ein , indci » cr in einer Ansprache
auf die Bedeutung des bestes tstnwics und die erschienenen «stüstc,
besonders die vcsrcundclcn Vereine, begrüßte. Von dcr Kapelle
wtiidc» inebrerc Musikstücke in vorzüglicher Weise zum Vortrag
gebracht , Tic slcstredc von Pastor Rübe gcvallcn , erwähnte die
Verdienste der Marine im Weltkrieg , 'Anschließend wurde das
Lied . Zch stab ' mich crgcvcn " gesungen . Hieraus wurde die
«rlirung dcr Zuvilare durch 'Admiral Lilie vorgcnoinincn. Es
erhielten vom Vorstände des Bundes deutscher Marine Vereine
für Verdienste »m das Marincvcrctnswcse» das MarincvcrcinS-
Ebrenkreuz 2, Klasse die Herren Wilhelm ,k kicke und Heinrich
TVcilc » , das Bundcsabzcichcn sür 23iäbrigc Mitgliedssiasl die
Herren E , Henke . W HSpkc » und 71, Scheid ! , das Ab¬
zeichen sür lOlährigc treue Mitgliedschaft die Herren Wilbelm
Brangcr und 0«, Schröder, Durch den slübrcr dcr Tlugcnd-
avicilung. Herrn Lchwabc, wurde » u„ die Tlugcndavicilung
des Verein« den «stästcn vorgcstcllt , Tic Ererzierllbungen. ikret-
iibungen und Spiele kielen großartig aus und sandcn allgemeine
Ancrkenining , Herr Schwabe erwähnie in seiner Ansprache die
Ql 'ser. die die Marine im Wcllkrtcgc gebracht habe , c » sind die » :
lstcsallcnc 3i7il . mit webender Havne sanken vor dem slcindc:
l Linicnschiss . 7 große Kreuzer . 17 kleine Kreuzer, 1«» Kanonen
boote , 8 Lpeziailsstffe . NI Torpedoboote. >!»9 ll Boote, 29 Minen¬
suchboote . 30 Marinciuslschissc . 17«) Marine-Land- und Lceslug-
zcugc . 17 HiisSIrcnzer und 17 «) HilsSschtsse, Nunmehr nahm der
Sestvall seinen Anfang, an dem jung und alt lebhaft teilnabm.

Jokn Kanton pa ^ ne,

5 IM

der Direktor des Amerikanischen Roten Kreuzes in Berlin.
Ter Präsident des Amerikanischen Roten Kreuzes , JohnBarton Panne kim Bilde ) , ist heute in Berlin zu einem
kurzen Besuch des Deutschen Roten .Kreuzes eingetrosscn.Bei dieser «tzclcgcnhcit dürsten verschiedene organisatorische
fragen erörtert werden , da Panne zugleich Präsident der
Internationalen Liga dcr Rotkrcu ; (Gesellschaften ist . Er
begibt sich von Berlin nach Paris , wo Anfang Mai der Vcr-

waltungsrat dcr Liga tagt.

keine Aufhebung «ier
kantielskammen Eutin.

Tie Zweigstelle Eutin dcr Dldenburgissien Iirdusrrieund Handelskammer nimmt zu den VcrösscnlUchungcn Stel¬
lung , die in letzter Zeit in den Zeitungen erschienen sind und
i » denen Stimmung sür eine Ausdevuna dcr Handclskam-
mer Eutin gemacht wurde . Die Zweigstelle Eutin dcr Han¬delskammer macbi daraus ousmcrksam, daß sic nicht eine selb¬
ständige Handelskammer ist , sondern ein Teil der .Handels-kammer in Oldenburg . Würde die Zweigstelle in Eutin
sortsallcn , so würden die Eulincr Iirmcn zur Industrie-und Handelskammer Lldcnburg gehören und dorthin ihre
Beiträge absührcn müssen. Ten Iirmcn . die die Aufhebungdieser Zweigstelle beantragt haben , ist seitens dcr maß¬
gebenden Stellen in Dldenburg ein abschlägiger Bescheiderteilt worden.

*
Men kann in Amerika einnvLnctei'n?

Bekanntlich hat Anfang Mär ; dieses Jahres die ameri¬
kanische Regierung beschlossen , sür das am l . Juli 1927 be¬
ginnende neue Einwanderungsjahr keine Acndcrung dcr bis¬
herigen Quoten,ahlen vorzunehmcn . Es können daher im
kommenden Q. uotcnjahr wiederum rund 50 000 deutsche Aus
wandercr die Einreiseerlaubnis sür Nordamerika erhalten
Bei dcr Erlcilung dcr Visen werden Landwirte und land
wirtschaftliche Arbeiter bevorzugt : jedoch wird den über 16
Jahre alten Kindern dcr Landwinc , wenn sie nickt in dcr
Landwinschast tätig sind , das bevorzugte Visum nicht er-
teilt . Außerhalb dcr Quote können Blutsverwandte amen
kanisckcr Bürger , und zwar deren Iraucn und unverheiratete
Kinder stntcr l8 Jahren , das sogenannte Non Quota Visumerhalten . Bevorzugt werden dann bei dcr Erteilung von
Quola Visen im allgemeinen auch die im Lebensalter zwi
scheu lS und 21 Jahren siebenden Kinder amerikanischer
Bürger , sowie deren Eltern , die ihren Kindern nachzureiscn
gedenken. Alle Anträge aus Erteilung von Non Quota Visenoder Vorzugsvisen müssen nach Washington gerichtet werden.
Es sei noch daraus hingcwicscn , daß Brüder und Schwester»
amcrikanischcr Bürger bei dcr Erteilung dcr Quota Visen
nicht als bevorzugt attgesprocken werden.

» Verein sür Geflügelzucht und Vogelschutz , gcgr. 1875.E . V „ Lldcnburg . Ttc gutbcsuchlcVersammlung crössnetc dcr
zweite Vorsitzende , Herr de Beer, und gedachte tn warmenWorten des Ablebens des langläbrlgcn Mitgliedes 'Avottictcr
71ovan nie » . Zu Ehren des Verstorbenen erhoben sich die'Anwesende» von den Plätze» . Ein neues Mttgtlcd wurde
ausgenommen. Ter Verein Pcsita lehnte tn letzter Stunde
die 'Abhaltung dcr VcrvandSsommcrschau av und brachte da
durch den Verband in eine mißliche Lage, weil sich wobt laumtn so kurzer Zeit et» Verein zur llcbcrnahmc jtndct. Ter
inzwischen erschienene erste Vorsitzende . Herr Walther, wies
darauf bin. daß eine Veranstaltung des Vereins wobt mogtlch
sein würde , doch wäre dcr Verband an diesen bisher noch
nicht vcrangctrclcn. Zur Besprechung tain das Wolicrsdorser
Hub» , sür welches ein Mitglied TlmereNe zeigte , fernerwurde von verschiedenen Leiten nittgetcll«, daß die Besruch
tnng dcr Brnictcr cincs und desselben Stammes oft sebr ver
schieden aussällt . Korta» soll auch wieder ans vtcttasicn
Wunsch an Sonntage » , vormittags , die Besichtigung dcr Ge
slügclbösc ausgenommen werden, wie tn de » Vorjavren.

Liitaleiieii
» nr einer Marken,
erkalten Sic zu den
neuen eriliastigir»

Preist » bei

^ " bur -zi c.
Bismarckstr . »
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* Dir nächste Tiining des Landtages findet , wie bc
richtet, Dienstag, den 26 , April , statt , Die Tagcsord
nung entdälr Ai Punkte , Insbesondere interessiere» daraus
die Abstimmungen über die Zuschüsse sür die L st s i e d-
luug. Zumeist bandelt es sich um Eingabe » . Tie Vor¬
anschläge kommen erst in späteren Witzlinge » zur cnd
giUligcn Verabschiedung , — Ter Fiuguzausschuß bat die
Vorlage über die Steuer vom b c P a u t c » G r u » d b c s i y
berate » . Tic von der Regierung vorgelcgtc Anlage bat im
Ausschuß soviel Abänderungen crsanren , daß ein gau ; neuer
Entwurf vorgelegt worden ist . Uever die Frage . inwieweit
die Steuer vom bebauten Grundbesitz mit der bewerbe
st euer aufgcrcchnci werden soll, ist im Ausschuß keine Eini¬
gung erzielt worden,

* Tie neuen Farben de » oldcnburgischen Lnndes-
wappens sind jetzt „ i der Oejfenilichlcit überall , wo sie
falsch gezeichnet waren , eingesetzt. Man beachte dazu die
Tafeln mit den ministeriellen Bekanntmachungen am Pa¬
ra d e w a l l , am S ch l o b p l g y und im Eversten
H o l z . Auch das Wappenschild am Gendgrmcriekorps
Gebäude , gegenüber „Haus Hiudenburg "

, trägt jetzt die
alten Farben , Odne Frage ist diese alte Farbengebung
auch vom künstlerischen Standpunkt viel
wirksamer , denn das Gleichmäßige der vier Felder in Rot
und Gelb wirkte scbr eintönig und ausdruckslos . In
gleicher Weise werden die Hobcitscichen an der Landes
grenze und inncrbalb der staatlichen Gebäude und Schulen,
soweit sie s. Zt . geändert waren , in den gültigen Farben
ausgeinalt,

* Wirtcwechsel, Ter AminerlSnder geht laut Aiizeige am
1 . Mai in andere Hände über . Er ist von Herrn Lübckc, dem
bisberigcn Oberkellner in „Haus Wilickinv" , übernommen
worden . Wie bereits aus der Anzeige bervorgebr, wird der
„Ammcrländcr " einem erheblichen Umbau unterzogen werde» .* Gardcvcrein , Eine stattliche Anzabl von Mitgliedern
batte sich zur MonatSvcrsanimlung im VcreinSlokal Stolle e,u
gefunden. Aus der Tagesordnung ist u . a . die Besprechung
über die Teilnahme des Vereins am AmtSverdandSkricgcrscst
in Holle Wüsting am 14, Mai » nd am BundeSkriegerfcst am II.
und 12. Juni in Bad Zwlsctienabn bcrvorznbcbc» , lieber die
dem Ehrenvorsitzende» , Herrn G , Bakkcr, der infolge Er¬
krankung nicht anwesend sein tonnte , zum 80. Geburtstag zu
erweisenden Ehrungen und Ausmerlsamkeiien wurde vcrvandclt
und den Vorschlägen einstimmig beigcireien, Ucber die Teil¬
nahme des Vereins an den Veranstaltungen gelegentlichder An
Wesenheit des Reichspräsidenten machte der erste Vorsitzende,
Herr W . Grönkc, im Rahmen des bisbcr feststehenden Pro
gramms einige Mitteilungen , Aach Erledigung der Tagesord¬
nung unlcrhicl « Obcrstlcumant a , T , v , Unruh die Versam¬
melten durch den Vortrag eines Gedichtes „Tem größten Tcut
sehen" und durch eine Schilderung „Bismarck und sein alter
Kaiser" . Beide inhaltsvolle Vorträge sprachen sehr an und
riesen allseitig,:» Beifall bcrvor. Unter reger Beteiligung am
Kleinkalibcr Schießen blieben die Erschienenen noch lange Zeit
zusammen, und mancher Hane durch gute Schießlcistnngcn eine»
Preis errungen,» Die Fraucngruppe des Aalurheilvrreins weist im An
zcigenteil aus tbr Blütcnsesi btn,

* Der Oldenburger raiützkiiverein bätt taut Anzeige am
Sonntag im »lluvbans des VfB , einen Iaminerkasfcc ab,

* Au dem Bericht über die Jahresversammlung des
Deutsch Evangelische» Frauenbundes wird uns initgetcilt:
Frau Janßen , die erste Kaffenlührerl» , ist nicht ausgescbtc-
dcn, sondern wiedcrgewäblt. An Stelle der vtSbcrtgcn zwei¬
ten Kasscnsiibrcrin, Frau Rcbsc, die zur zweiten Vorsitzenden
gcwäbl« wurde, in Frau Ftmmcn gewählt , Tie aus Bremen
anwesende Vertreterin der Bremer Ortsgruppe , Frl . Jkcn , ist
die erste Vervandsvorsttzendc des Aordweitdculschcn Verban¬
des. Die Bundcsvorsitzende bat ihre besondere Mitarbeit nicht
nur „ im letzten Jab re " , sondern seit einer Reibe
von Jabrcn, zwei Gesetzentwürfen gewidmet,»

* Eversten, 23 . April , Fleißige Hände regen sich , ui» den
Besuchern des Maicnballes des Eisenbahnerverelns
Kameradschaft Eversten einen gemütlichen Abend zu bereiten,

* Ohmstede , 22 . April , Ter Reue Bürgerverein
Ohmstede war zu einer Sitzung im „Bürgcreschcr Krug " zu
sammcngckommcn. Ter Leiter der Versammlung konnte mit
Genugtuung scstnellcii , daß auch diese Versammlung wieder
einmal gut besucht war . und eine Reihe Acuanmeldungen vor-
lägcn . Ganz besonders erfreut war die Versammlung über
einen Bericht seitens des Herr» Klccn über die Beschlüsse des
Gemeinderats Ohmstede in seiner letzten Tagung , Recht aus-
sührlicb habe sich der Gcmeinderat mit der Bewilligung von
Baukostenzuschüssen beschäftigtigt, Ter Reue Bürgerverein war
mit einer Eingabe an den Gemeinderat herangetreten bezüglich
einer evtl. Pflasterung und Reparatur des Hochhciderwcges
von der Bürgerstraßc bis zur Kralinbcrgstraßc. Tiefe Eingabe
sei vorläufig dem Wegcausschuß übergeben worden , der die An
lcgcnhcit überprüfen werde. Aus der Versammlung heraus
» ahm noch kurz Herr Albers z» der Wobnungspolitik der
Gemeinde Ohmstede das Wort , und cs wurde anerkannt , daß
Ohmstede mit eine von den Gemeinde» sei , die viel sür die
Förderung des Wovnungsbaue« getan habe. Es
gehe natürlich zu weit , von der Gemeinde zu erwarte » , Bau¬
zuschüsse in allen Fällen zu niedrigerem Zinssatz zu gewähren,
als zu dem die Gemeinde selber solche Gelder ansnehme. Ob¬
wohl die Gemeinde alles daran wende, den Baulustigcn zu
helfen, niüsse sie dennoch im Auge behalten, die Ausgaben , die
ihr durch Anleihe Verzinsung entständen, wieder auszuglcichen.
So kam man allgemein zu dem Ergebnis , daß die Erfüllung
gewisser Bedingungen für die AuskcNrung von Baudarlehcn
trotz besten Willens der Gemeinde » ich» zu umgehen seien.
Mißstände herrschen in letzter Zeit über die Kchrichtabsubr, Ta-
her faßte die Versammlung den Beschluß, de » Antrag auf
obligatorische Einführung der Kckrichtabfnhi in
dem städtischen Teil der Gemeinde beim Gemcindera» Ohm¬
stede zu stellen . Ferner soll der Gemeindeverwaltung ein An¬
trag bezüglich des Baues eines neuen TransformatorenbauseS
in Tonnerschwee unterbreitet werden, damit später sür einen
sich als notwendig erweisenden Ban die Kosten für An¬
legung des Kabels vermieden werden. Danach kamen noch
einige weitere Punkte zur Erledigung,

* Ohmstede, 2l , April , Tic letzte G e in c i n d c r a t s-
sitzung des Genicindcrats Obmsledc brachte wiederum eine
reichhaltige Tagesordnung , Nachdem die Tonnerschwecr
Ehaussceneu gepflastert wird , besieht die Aussicbr , daß ein lang¬
gehegter Wunsch , betreffend Kanalisierung der Ärabnbergslraßc
und der Tonncrfchwccr Edaussec von der Tonnerschwecr Ka¬
serne bis zur Stadtgrcnzc lMündung der Lindenstraße > in Er¬
füllung gebt. Tie Verzinsung des Rcstkapitals müssen die An¬
lieger au,bringen . Mehrere Beschlüsse wurden in zweiter
Lesung wiederholt, lieber die sür Baudarlebcn sür Baulustigc
der Gemeinde Ohmstede ansgcnommene Anleihe erstattete der
RechnungSjübrer aussübrlichen Bericht. Tic bisherigen Bürg¬
schaften sür Reggcndarlcbcn sind nach der Umwandlung der¬
selben in Golvinartdarlchen weiterhin zu übernehmen, Ter
von der Landcsbiandkasse bewilligte Kredit und Zuschußsür die
Freiwillige Feuerwehr Ohmstede werden bestimmungsgemäß
dazu verwendet werden, die Mannschaft mit Unisorm zu ver¬
sehen , Recht ungünstig liegen zurzeit die Wegeverbältnisie des
Hochheiderwcgesvon der Biirqcrftraßc ab bis zur Krabnberg-
straße in Tonnerschwcesowie aus der Wegestrecke des verlänger¬
ten Scheideweges in Nadorst, Ties« Straßenftrecken bedürfen
notwendig der Ausbesserung, doch ist hierbei in Erwägung zu

Lui « »« eilen Lesung «teB VoBchnlekIäge
der LandeStrile Oldenburg , Lübeck und Btrkcnfeld
Auch der Bericht des Ausschusses 3 vcS Landtages über

die Voranschläge der dre , LandeSteile ist verbältnismäßig
umfangreich . Wir beben nachstehend das Wichtigste aus
dem Bericht bervor . Aus Antrag des Abg , M e v c » Holte
stellt der Ausschuß den 'Antrag , die der Staalsregieruug
erteilte Ermächtigung , etwa vom Reiche beschlossene Ae»
dcrungcn in der Besoldung oder Gewährung von Aufwands¬
entschädigungen und TeutUiigSzuschlägen fortan Wegfällen
zu lassen und diese Maßnahme von d c rG c n e h in i g u u g
dcS Landtages abhängig zu machen. Für die
Instandseyung der Fclscnkirchc in O b erst e i n be¬
antragt der Ausschuß eine Beihilfe von 20 000 Ml , Zu
einem Regierungs Anträge aus Bewilligung von lOOO Mk,
sür die Einrichtung von Fortbildungskursen in der Ein
heitskurzschrift sür Beamte und Angestellte bemerkt
der Ausschuß, daß cm solcher Antrag batte früher gestellt
werden müsse » , und daß er nicht so eilig ist , als daß er jetzt
in letzter Stunde noch erledigt werden müßte . Zu den
Staatszuscbüssc» sür Ebaussce bauten wird der An¬
trag gestellt, daß statt der Kapitalzuschüssc bis aus weiteres
Zinsbeibilfen bis zu 3 Prozent gewährt werden könne» , die
auf die zu gewährenden Zuschüsse keine Anrechnung sindcn.

Zu den Kosten sür den Wiederaufbau des West
turms in Wangcroog wird der Regierung um eine Prü¬
fung ersucht, ob nicht durch Vcrkandlungen mit dem Reiche
eine gemcinsaine Hilfe des Reichs und des Staates
für den Wiederaufbau des Westturms erreicht werden kann.
Bezüglich des Ankaufes des Lclgcmäldes von Gabriel
Mar „Julia" ist der Ausschuß nicht zu einer einheitliche»
Stellungnahme gelangt . Während dicRcgierung beantragt,für
den Ankauf je 4000 Mk , ans den Mitteln der Rechnungsjahre
1927 und 1928 zu verwenden , stimmt nur ein Teil des Aus¬
schusses sür diesen Antrag . Ter Abg , T a n y r n stellt mit
Zustimmung eines anderen Teiles des Ausschusses den An
trag , 12 000 Mk . zum Erwerb von Bildern lebender nor»
westdeutscher Künstler zu verwenden . Aus Antrag des Blin
dcnvcrcins wird die Regierung ermächtigt , dir für Blinden
honpslcge eingestellte Summe von 4000 Mk , zu bewilligen,
sallS dicPrüsung dies erforderlich erscheinen läßt . Ob die Ab
sicht deS Blindcnvcrcins , eine» Reisenden zur Förderung des
Absatzes der von den Blinden hergcslcUien Arbeiten anzu
stellen, zweckmäßig ist , vermag der Ausschuß nicht zu über
fehe » . Ein Teil des Ausschusses beantragt , die Mittel sür
Wohlfahrtspflege um 23GXI Mk , zu erhöben und
eine einmalige Beihilfe sür das Rordscebab Tossens
von 3000 Mk , cinzusctzcn. Ebenfalls wird von einem Teil
des Ausschusses beantragt , die Zuschüsse sür die Berufs
schulen um 75 000 Mk , aus 232 '»NN Mk , zu erhöhen , sowie
die Erhöhung des ZnschusscS sür daS Technikum in
Varel, Auch die Erhöhung der Mittel sür daS Landes
amt sür Leibesübungen wir von einem Teil dcü
Ausfchusscs beantragt . Angenommen wurde ein Regie
rungsairtrag , wonach den sür den G c r i cht s schreibe»

zieben , ob sür eine eventuelle Pflasterung auch die crsorder
lichcn Gelder aufgebracht werden tonne» , Ter Landmann H,
Büschcmann wurde zum Bcziiksoorstchcr sür den Bezirk von
Ohmstede I gewählt. Sodann wurde initgetcilt , daß die staal
liehen Darlehen sür Bauzwecke sür dieses Jahr zur Verteilung
gelangt sind . 11 Antragsteller von im ganzen 60 Gesuchen konn¬
ten berücksichtigt werden . Es wurde erwogen ob gemeinde-
seitig weitere Gesuche aus eine vorschußweise Bewilligung des
Staatsdarlchens genehmigt werde» können. Ta aber der Aus¬
fall an Zinsen nicht voll getragen werde» kann , wird die Ge
meinde Ohmstede weiterhin nur solche Gcsuchstcllcr bcrücksichti
gen , welche die höheren Zinsen zahlen wollen, jedoch könne»
vorerst keinerlei 'Anträge mehr cnlgegcngcnommen werde» .
Vielfach wird Klage darüber geführt , daß Asche und Kehricht
aus verschiedene Wege in der Gemeinde geworfen ist, obwohl
z. B . in Tonnerschwce Müllabfuhr bestellt . Nunmehr ist ein
Statut ausgcarbeiter worden über die Asche und Kehrichl-
absuhr in dem weitaus größten Teil in Donnerschwee, Ter
Landesrennvcrei » war wegen Zahlung einer Jabrcsmictc sei¬
tens des Gemeindcrats für die Benutzung des Saitclplatzcs
auf dem Rennplätze durch Turnvereine und Schulen vorstellig
geworden. Es wird aber bereits ein gewisser Betrag an den
Pächter des Platzes gezahlt. Zwischen de» Schulbezirken Na¬
dorst -Ost und -Wes« ist eine Grcnzvcrlegung derart genehmigt,
daß die Häuser am Gebkenwcg. mit Ausnahme des Anliegers
Harms , nach Nadorst-Ost gehören. Alsdann bewilligte der Ge¬
meinderat dem Küstenkanalvcrcin einen Beitrag in Höhe von
30 Rm . lieber die Beschlüsse des Lichtausschusfeswurde mit-
geteilt, daß das Kabel für die Hochspannungsleitung vom Stau
bis nach Honers Brauerei angckauft ist . Die Firma Schröder
S- Piel in Tonnerschwce wird die Kabelleitung vornehmen.
Auch der Pslegeausschuß war zu einer Sitzung im „Mühlenhos"
zusammengekomincn. Eine Besichtigung des Grundstückes hat
die im „Mühlenhos" erforderlichen Reparaturen , die im Vor¬
anschlag zu berücksichtigen sind , ergeben. Hieraus trat der An»
schuß in eine Prüfung über cingcaangenc Untcrstüyungsanträgc
ein, Ter aus dem Vslcgeausschnß ausschcidendc » Frau Luise
Hanken wurden vom Gcmeinderat Worte des Tankes und der
Anerkennung gewidmet, Frau Hanken bat zu jeder Zeit tbr
Bestes sür die Bedürftigen der Gemeinde getan.

* Bad Awischenabn, 20, Avril . Tie immer noch nicht in
Angriff genommenen Straßenarbciten gaben Anlaß zu
etner dringenden O r t s a u s s ch u tz s i tz u » g , die in letzter
Woche im , Hos von Oldenburg " siattfand. Zur Besprechung
stand der Vertrag , de» das Weg - und Bauamt 2 in Oldenburg
zwecks Vergebung der PflasterungSardeilen an etncn Unter¬
nehmer ausgestellt batte. Die Wcgckonimission wurde beauf¬
tragt . sich zur Erlangung verschiedenerAufklärungen direktmit
dem Bauamt in Oldenburg in Verbindung zu setzen . In¬
zwischen konnte dieser Siratzenvauvcrtrag im Ministerium in
Oldenburg mit der Firma Koch in Westerstede abgeschlossen
werden . Der Vertrag schreibt die Fertigstellung der Straße»
bauarbettcn tn Bad Zwtschenakm innerhalb vier Wochen vor,
so daß die uinsangretchc» Arbeiten , wenn » unmcbr umgebend
mit tbnen begonnen wird , noch vor Pfingsten , und vor allem
vor dem BundeSkriegerfcst, beendigt sein dürsten , Ter Orts¬
ausschuß beschloß Wetter de » Antons eines Streifens Garten
lande« von dem Koinmcrzicnral F , Bertram , Hannover, zuni
Preise von 6 Rm , je Quadratmeter , Ter Streifen Land, ans
dem die Hecke» und Bäume bereits ausgcrodc» wurden , dient
zur Durchführung der Straße „Auf der Wurth " an die Georg-
strake. Hier entsteht also eine Siraßcnlrcuzung durch die
Straßen : „Auscher Wurth " und „Aus dem Winkel " ,
Di« Straße »Auf der Wurtb " , die bisbcr eine Sackstraßc war,
soll nach einem weiter gefaßten Beschluß aus 9 Meier Brette
gebracht und vorerst nur für Milcvwagcu, Müllabfuhren und
andere Fuhren der Anlieger frelgegebcn werden,

» « ad Awischenabn , 20 , Avril, Tie AuSIchüssc «ür das
BundeSkriegerfcst batten im „Haus am Meer" «ine Be¬
sprechung . tn der ein Berich « über den Stand der bisberigcn Ar¬
beiten gegeben und weitere Einzelbeitc» besprochen wurde» . Die
Vorarbeiten können vis setzt durchaus befriedigen , doch werden
die Nächsten Worben von allen Austchtisscn eine cibödle Tätigkeit

dien geprüften Iuftizassistcnten der Grupp « 5 für ^
Dauer ihrer Verwendung im Gerichtsschreiberdienst «me
nicht rubcgehaltssähigc Zulage in der Höhe gezahlt werden
darf , daß diese Iustizassisientcn insgesamt das Dienstein
kommen der Gruppe 7 erreichen. Zur Linderung der N«,
der Junglehrer sollen die Mittel auf 22 700 Mk , er
höht werden.

Die durch den Berich, des Finanzausschusses crsorder
liche Erhödnng der Ortszulagen und verschiedene Regie
rungsanirägc erforderlichen Mehrausgabe » belaufen sich
aus über 400 000 Mt , Für sie muß unter Berücksichtigung
des schon in dem Voranschlag vorhandenen Fehlbeträge,
Deckung geschossen werden , Tic Regierung hcan
tragt daher , de » Zuschlag zur Grundsteuer um ui
Prozent und de » Zuschlag zur G e b ä u d e st c u e r um, 'x>
Prozent zu erhöbe » . Für diesen Antrag stimmen du
Abgg , Faber , Frccsc . Müller . Schröder . Thvc
Wempe , Wich », an « , während die Abgg . Tantzen
Schmidt , Jordan . Fick , Zimmermann und
Lehmkuhl dagegen stimme» . Die Abgg , Lrffers und
Mcncr Holle enthalten sich der Abstimmung , Tic denn,
lratischcn Abgeordneten beantragen wie in der I , Lesung
die Streichung der Gewerbesteuer , Ein Teil des Aus
schusscs stellt den Antrag , den Forstarbeitern die
Weidnachtszulagc cbeiisails zu gewähren . Bei Einstellung
eines neuen Titels , Erhöhung der Ortszuschläge
der Beamten , Angestellten usw, , enthalten sich einige Ab¬
geordnete der Abstimmung , Für die Arbeiten am Wad-
denser - Burbaver Außengroden »nd andere
Deicharbeiten sollen die Anleihe -Beträge erhöht werden.
Ein Antrag des Ministeriums , den Zinssatz sür Hausbau-
darlclicn nur sür Schwerkriegsbeschädigte mit
einer Erwcrbsbcschränkung von 50 Prozent und mehr aus
3 Prozent zu ermäßigen , wird vom ganzen Ausschuß ab-
gclebnt.

Bei Beratung der Eingabe des Stadtmagislrals Olden
bürg , in der um Einleitung von Täuschverhandlungen zwecks
Ucbcrcigiiuiig des M a r st a l l - G e l ä n d e s an die Stadt
zur Errichtung eines Rathauses ersucln wird , im Ausschub
würde entschieden die Ansicht vertreten , daß der Staat das
fragliche Gelände nicht abgcbc» dars . In seiner Mehrheit
war der Ausschuß der Meinung , daß die geplante Vcrwen
düng sür ein Behörden - uno BureaukiauS ebenfalls keim
geeignete Lösung der BcbauungSsrage ist . daß vielmehr die
ganze Angelegenheit vorläufig noch zurückzustellen ist . In
der Erklärung des RcgicrungsvcrtrctcrS beißt cS u , a, , daß
erhebliche Gründe gegen die Ausführung eines solchen Bau
gcdankcns spreche » . Das Ministcrium muß cs ablcbncn , dem
Stadtmagistrat das Marstallgcbäude sür die Erbauung eines
ncucn Rathauses abzutrctcn , und kann daher in Auslausch
vcrbanolungeit nicht cintrctcn . Aus eine Eingabe de«
Bürgervcrcins in Rüstringen wird sür den Küstenkanal.
Verein eine Beihilfe von 3000 Mk . beantragt . Für die
Staatsstraßen soll ein Betrag bis zu 600 000 Mk , aus lau¬
senden Mittel » gewonnen werden können, wenn die Mittel
das zulcisscn.

sordcrii , Tic Aiimeldungcn icucns der Vereine, sür die eine
Frist vis znm I , Mat gesetzt war . lausen verhältnismäßig gut ein.
Danach zu urteilen, sinket dar mit der hiesigen Wirtevereinigung
getroffene Verpslegungsablommen Zustimmung, Gegenüdkr den
letzten Jahren beginn, der diesjährige Vertretertag erst mittags
um l Ubr. Eine gemeinsame Mittagstafel soll vorausgeben , Ss
wird gewünscht , daß sich die Vertreter der einzelnen Amtsvcr-
USndc und Vereine geschloffen daran beteiligen , Gegessen wir»
im . HauS am Meer" und in H »nteman» S Gastbos : »er Pieis
sür dar vorgesehene erstklassige Gedeck vcträgt 2 Mark. Um auch
diese Vcrpslcgung reibungslos durchsührcn . werden alle Vii-
vändc vom vorbereitendenAusschuß verständigt, welche Lolale lur
die betreffenden Vertreter vorgesehen find . — Die Frage, ob au»
preußische Vereine für den Tag geladen werde» sollten , wur» .
mit Rücksicht aus die beschränkten Raumvcrbättntsle verneint , Ein
Antrag des Oldenburger Frauenvcretns aut Zubilligung cincs
altobolkreten Ausschank « auf dem Fesiplay wurde gencbmtgi , Ter
mit dem Zelte erzielte Ucberschuß toll dem diesigen grauenveinn
für WoblsahrtSzwccke überwiesen werden. Der gesamte Waren-
cinlaus soll ferner hier im Luc erfolgen . Man erwartet, daj>
sich aus den Kreisen des htettgen Frauenveretns Mitglieder sin
den beabsichtigten Zweck zur Verfügung stellen.

* Edewecht, IS . April . Der Edewechter Jagd¬
verein bicll am Gründonnerslag seine erst « Versammlung
nach der Gründung ab. Sie war von vielen Jägern und Nalui-
srcunde» besucht . Leider waren eine Anzahl durch eine andc»
wichtige Veranstaltung verhindert . Den Hauptinhalt bei
Abends bildete ein Lichtbildervorirag von Lehrer Sander
über „Jäger und Naturschutz " , Ter Jäger ist in aller-
erster Linie dazu berufen, Naturschutz zu treiben. Besondeff
bat er Raubvogel und Eulen zu schützen . Nach den oldcnbmgi
sche » Gesetzen dürfe» von allen Raubvögeln nur Hübncrdabilti
und Sperber geschossen werden . Andere Länder haben den Ab¬
schuß » och Weiler beschränkt . Die stolzen Raubvögel, du
Freude jede « Natursreundr » , sind ja leider so selten geworden
daß diese gesetzlichen Bestimmungen kommen mußten , um noä
zu reuen , was zu retten ist . Mit Hisse eines Epidiaskop» win¬
den die unter Naturschutz stehenden Pflanzen und Tiere, ini-
besondere jedoch die schönen Raubvögel, gezeigt. Etwa 50 Photo¬
graphien tauch farbiges aus de», Wert „Die Vögel Mineleuio-
Pas " von Prof , Hci » roth erfreuten jede » Ratursrcund , Fer¬
ner wurden noch eine große Anzahl interessanter Jagdbilder ge¬
zeigt , — Die beiden Ehrenpreise , die der Iagdverein in Olden¬
burg erwarb , haben im Vereinslokal Ausstellung gesunden.* Brake , 21 , April, Gestern nachmittag wurde vier uni»
großem Gclolge der in KausmannS- » nd Schtsserkreisen weiünn
sehr angcscbcne Nausmann Htnrtch Arnold zu Sradege-
tragcn, Arnold bat ein gut Stück Braler Entwicklungsgeschichte
nii , erlcvi . Er erreichte ein Alter von 7l Jahren und war lange
leidend , — Schlächtermeister . Fidi " Böntng an der Dungeu-
straßc tonnte am 18, d , M , da« sünszigNe Jabr seiner
Geschäftsgründung feiern. Es wurden dem Jubilar , dei
allzeit ein beliebter , angesebenerBürger unserer Stadt war, »leie
Ehrungen zniet ' ,* Halenhorst Sharlottrndorf , 1?, April . Auch unsere beiden
Ortschaften erhalten jetzt elektrisches Licht . Nachdem in
de» früheren Jahren mehrere Versuche gescheitert sind , wird
der Plan jetzt doch verwirklicht werden. In der kürzlich ftan-
gcsiindcncn Sitzung von Vorstand und « ussichtsrat der Liclx-
aenosscnschai , wurden die « rbcilen und die Materialliejerung
sur da« Onsnctz vergebe» . Es Hallen hierzu sechs FirmenOffene» cingereicht. Den Zuschlag erhielt der Installateur «
- Pille in Großenkneten. Die Arbeiten sollen so gesördert wer-
den daß die Anlage im Laufe de« Sommers In Betrieb gesejftwird.

^ Htirul 62 oncl 84 §



Luftfahrt ltt not!
Aul die Keule nachmittag 5 und 8 Uhr im Pkvsilsaal der

Ingenieur Akademie statisindendc » Lichtbilder Vorträge
über Modellslugzeugbau sc , » och»,als hingcwiescn. U . a.
werden dort auch deute morgen ciiigctrosscne Lustbildaus-
nahmen der Teutschc» Lusibansa s o w i e c i » g u t c r Film
gezeig«. Ter Eintritt ist frei.

* Hur Leiterin der liinismüitrrlichen Berufsschule
wurde gestern abend in der vertraulichen Sladlraissivung
freist, Fräulein v . Boldmer mit 2« von 53 Tiimmcn
gewadlt. Frl . Luschen erkiclt 2k Ttinnnen und Herr Ed.
F,n»» cn l Tlimine . ( ! » ES war in der vorlctzlcu Ttavt
ralssitzung , die vor reichlich einer Woche stanjand , davon die
Rede . daß Frl . v , Boibmcr ibre erste Bewerbung um den
Bosten zurückgezogen babe , da sic dazu gedrängt worden
sei . Aus Ansrage Kat sic erklärt , daß in der Richtung nie
wand einen Einslus , auf sic ausgeübt kabc , doch erneuere sic
nach de» veränderten Bcrbälinislen ibre Bewerbung , Frl.
v . Bolbincr bat sich als Oberin der grauen und Hausaab
lungsschule grokcs Anseben erworben , dcsbalb kann man

vic bausuiüiterliche Berufsschule , an deren Tpitze sie jetzt
irili, zu dieser Wakl bcglüekwünschcn, ferner wurde der
TmvienasscssorHarders als Sludienrai widerruflich an
gestellt,« Bel der Beratung des Voranschlages im Landtage in
erster Lesung wurde »n Landtage ein Antrag angenommen,
wonach sür Schwerkriegsbeschädigte und kinderreiche Fg.
Milien über vier Kinder eine Ermäßigung der Verzinsung
von Hausbau Tarleken aus 3 Prozent cimretc» soll . Nach
dem vorliegenden Ausschußbcricdr über den Voranschlag
, 2. Lesung, wurde ein Antrag der Negierung , die Er
nlätzigung nur sür Schwerkriegsbeschädigte eintreten zu
lasten , von dem Ausschuß abgclcknt , Für ciilcn Antrag
des Abg, Tanycii , der besagt, daß die Ermätzigung sür
Schwerkriegsbeschädigteund kinderreiche Familien auch für
die bisher gewährten Tarleken gilt , und datz eine Er¬
mäßigung nur dann in Frage kommt, wenn die wirtschaft¬
lichen Verkältnisse des Schuldners es erfordern , sand nur
die Zustimmung eines Teiles des Ausschusses, Tic Ent¬
scheidung in dieser Frage , die natürlich das größte In
icrcsse der Beteiligten findet , wird also erst im Plenum fallen.
Anläßlich einer Eingabe des Deutschen Qstbundes , Orts
gruppe Oldenburg , aus (Bewährung von Baudarlcbcn zu
niedrigem Zinssutz sür aus den ckcmaligcn deutschen Ge
bietsieilc» Vertriebene ist der Ausschuß der Aussassung, datz,
wenn solche Anträge von Vertriebenen gestellt werden , die¬
selben wohlwollend zu prüfen sind.

» Bornhorst, 23 . April . Schweres Automobil-
unglück. Kurz vor Oldenburg rannte ein Automobil
au» Bremerhaven gegen einen Baum , Tcm Führer wurde
durch da » Steuerrad der Brustkasten eingedrülki. Mit schweren
inneren Verletzungen wurde er in das Peter Fricdrich-Lud-
wlg-Hospiial üvcrgesllbri, Ter Wagen ist schwer beschädigt und
mußte abgeschleppt werden.

» Rastede , 22 , April, Am Tonntag vcransialici das Park-
vau» nach dem Tiner und dem Kaffee Konzert laut Anzeige
die Einwcldung de» »cugclegtcn Parkens,

* Jeringhave , 23, April . Am Sonntag kann Landwirt Job,
Braß in Feringvavc seine » 81 . Geburtstag feiern, Herr
Braß , der mir zu den wenigen Veteranen von l87 »/7l gehört,
die noch unter uns sind , erfreut sich größter Gesundheit und
dal seinen großen landw . neuzeitlichen Betrieb mit Unter¬
stützung seines Tobncs bisher noch alleine geleitet. Kurz vor
dem Kriege hatte Herr Praß noch ein großes Brandungluck, in¬
dem ibm seine Wobn- und Wirtschaftsgebäude abbrannlc » ; die
iüedaudc sind Ansang des Krieges ne » errichtet, und der
schone Bau der Wob» und Wirtschaftsgebäude hebt sich in der
diesiaen (Hegend besonders hervor , Herr Praß gehörte 27, Jahre,
von WI bi « 1919, de», Gemcindcrat der Landgemeinde Varel
an , war von IA » i di » 1919 als Beigeordneter stellvertretender
(Nmkmdcvorsteher : weiter gekört Herr Praß seil mehreren
F° lnz,innen der Lleuerschätzungrkommissionan , fungier« eben¬
falls als beeidigter Gcmcindcschäycr. Teil der Kricgszcit ist er
Beisitzer de« Pachlcinigungsamie » . wurde außerdem seit mehre
ren Fahren vom Oldenburger Ministerium als Sachvcrsländi
gei und Schätzer berufen. Auch im landwirtschaftlichen Ge
»ostenschasirwesen ist der Jubilar ein eifriger Förderer und
Mitarbeiter ; er war Mitbegründer der LandwirtschaftlichenBe¬
zugsgenostenschaft Borgstede und der Spar - und Tarlchnskasse
Bargstede und gehör, letzterer Genossenschaft schon eine lange
Zeit als Ausstchisraismiiglied an.

* Burwinkel. 23 . April . Ter „B u r w i n k l e r H o s " ging
durch Kauf in den Besitz de » Gastwirts Fr . 2 chmidt zu Ol¬
denburg , Haarcnstraßc, über . Tie Ucbcrnabmc ersolgl in de»
nächsten Tagen , Am l . Mai findet laut Anzeige « in großer all
gemeiner Einwcihungsball und eine Erössnungsseier mit
Ucberraschungen statt,' Elsfleth , 23. April , Nachdem lm Favre 1926 der
Funglandvund Elsfleth eine Wanderfahrt nach
cverbauern unternommen hatte , die in hervorragender Welse
verlausen war , bat der Bund setzt sür Mltte Mal eine W a n -
dcrsabrt zum Harz beswlollcn,

* Elsfleth , 22 April . Am zweiten Ostcriagc beschloß unser
Toppelgu artet« seine Winicrarbcit durch ein hübsches
Fruhlingskonzert mit dem » blichen Tanzkränzchcn, Sicher im
Einsatz , rein im Klang und sein abgetönt im Vortrag brachten
die Tanger einige zwar schon bekannte , aber doch wieder gern
gekörte («höre, Ter erste Teil der Vorrragssolgc gipfelte in
dem prächtigen, dicSmas noch wirkungsvoller als neulich ge¬
sungenen „Wieland " , der zweite in dem gemischten Ebor
„Maicnwonne" von Weinzierl , Ten milwirkcnde» Zainen
eine besonders hochachtungsvolleVerbeugung sür die Geschick
lichkeii, mit der sie sich i » der hohen Lage — es ging bis b hin
aus — bewegten! Tcm Toppelquaricit und seuiem Ehormeistcr
Tchumachcr gebührt unser Tank für ihr ehrliche » und leider
nur immer noch nicht genügend gewürdigte» Bemühen, das
Elsflciher Musikleben aus der drobcndcn Verflachung heraus
zusteben, trotz aller Unkosten , Mit den beiden köstlichen Kam
merinusikabcnden hat die Kasse der kleinen Tanger,char ganz
gewiß keine Seide gesponnen; dafür ist der künstlerische Ertrag
um so höher cinzuschätzc » . ,* Wapeldorf. 22, April . Tas T -k n I , a b r I 9 2 . / 2 S
zeig , un« ein ganz neues Bild , Unser Hauptlehrer Kal uns vcr-
lasten „ nd in Beckhausc » einen neuen Wirtungskrcit gesunden,
26 ^ adre Kat Herr Lankenau bicr jein l̂rveitsselv tlekalu
^ r verstand es, in treuer Pflichterfüllung und selbstloser ^ icve
die Kinder a » das Ziel der Volksschule zu führen, und er kan»
sicher sein , daß er stets in dankbarer Erinnerung seiner Schüler
leben wird , von denen die ältesten nun schon ti > Favre zahlen
Fm Verkehr mit de» Toribcwobnern verstand er cs, den rich
ligen Ton zu finden und mil ihnen in gutem Einvernehmen
Zu leben . Herr Lankcuau war seit 1908 Tirigenl des Manner¬
gesangvereins. Fn allen Orltangelcgcnheitcn war er ein hilss
bereiter und treuer Berater . .* Am , Delmenhorst, I !'. « prll . In den letzten Tagen san
den verschiedene Elternversammlungcn statt , tnn Lteuung z»
nehmen zu der geplanten Erhöhung des Schulgeldes
für die Oberrealschule ln Telmenvorst, Telnerzelt sind dte
Verhandlungen zwischen der Ttadt Telmenvorst und dem
Amlsverbande abgebrochen, der AmtSvervand weigerte sich
«tuen Teil der Gehälter für die Lchrkräsle der Lverrcalschul«

zu zahlen, Ter AmlSverband wie« dlc Ellern , die ibre Kinder
nach Telmenborst schichten, an die Gcmcmdcn. Einzelne (8c
meiudcu haben Znlchlllle gegeben , andere verhielten sich ab¬
lehnend, Nun soll das Tcbulgeld wieder erhöbt werden : Aus¬
wärtige zahlen die doppelten Tatze , Ta » Tcbulgeld würde
also 120 Nni, für jedes Kind betrage» , Ta « ist für die niclsten
Elter » nntragvar , Tie Ttadt Telmenhors, soll darum gebeten
weiden, den Eltern au« dem Amtsvcrvande enigcgenzukom»
men , und es bei den bisherige» Tatzen zu lassen , — Bekannt¬
lich taufte der Amtsvcrband das alte Peter-
Elisa b e» h k r a » k e » li c u s in Delmenhorst sür stlliooo
Ri» : davon sind der Tiad « Telmenhorit 2-loOOO Rm . auszu-
kehren . Hinzu kommt dann noch die WeriznwacbSsteuer, Fm
Anne sind jetzt Strömungen vorhanden, die eine derartige Be-
tasinng als untragbar anlcbe» . Man holst , datz doch noch ein
Weg gesunden wird , wonach die Ttadt Tclincnhorst das alte
Krankenhaus übernimmt , und datz der Amisvervand sich doch
noch am neuen Krankenhausc beteiligt. Tollte das nicht der
Fall sei» , so werde» sich wobt einzelne Gemeinden mit Tcl-
mcnborsi in Verbindung setzen,

* Nodenkirchcn, 23 , April . Gastwirt H . Wcnkc Kat laut
Anzeige in scincin Kcglcrhcim, von der Firma Schulze und
Hossmann in Hannover Tökrcn , eine Präzision»
Parkett Kegelbahn neuesten Lnstcms , nach Bundes Sports-
Vorschrift bauen lasse » . Bis zum 23 , April findet das grotze
Einweibungskcgcln statt . An den beide» Osicrtage » war der
Besuch ein sehr großer . Neu snr Tcuischland ist der ameri
kanischc Kugcllaus . Eine Handverleyung ist gänzlich aus¬
geschlossen.

* Varel , 22 . April . Tas diesjährige Amisverbands-
krIegcrscst findet Mine Mai in Tcvwciburg stau. Tie vor-
ausgcbende Pertretcrtagung bei Gastwirt Tchecljc wird über
wichtige Punkte Beschluß zu fassen baden. Ter sestgebcnde Ver¬
ein ist mit den Arbeiten , die ein solches Fest verursach«, voll¬
auf beschäftigt . Gilt es doch, den vielen schon jetzt angemel-dcicn Mitgliedern einen würdigen Empfang und einige schöne
Tnmdcn zu bereiten. Nach dem Fcstmcirsche . der etwa zcbn
Minuten dauern wird , folgen Feldgoltcsdicnst und Ansprachen
beim Hcldcnmalc. Konzerte, iurncrischc Vorführungen , Kin
dcrbclustignngen aller Arl werden zur Verschönerung des
Festes beitragen. Ein Fahrmarkislrubcl wird den Tchluß der
Veranstaltung bilden.

Gebt für die Nachbarschaften!
Helft Not und Sorge lindern!

* Tossens, 23. April Wir erhalten eine Zuschrift,
wonach dir Untersuchung ergeben Hai , daß Frl . Taddiikcn
nicht freiwillig » u « dem Lehen geschieden ist , sondern er¬
mord e t w o r d e n ist . Es haue seit einiger Zeit mit einem
reichlich 20 Fahre alten Bnucrntnccht namens Neucl Ver¬
kehr , der aber eine Trübung erfuhr . Tie beiden gerieten am
Tonnerstagabcnd in einen Wortwechsel, der damil endete,
dost der junge Mann Frl . T . eine Kugel in den Halo schoß.
Nach dieser Tal sei da» junge Mädchen von R . erhängt
worden . — Fn einer anderen Zuschrift, die » ns zugcht, steht
cs noch keineswegs fest , daß sich der Vorfall so , wie er oben
geschildert ist, abgespielt hat . Heute sinket die Obduktion der
Leiche statt, die den Fall hoffentlich vollkcmmen aufklärt.
Man traut de »» jungen Man » , der aus achtbarer Familie
stammt und als ordentlich und solide bekannt ist, eine solche
Tat nicht zu. Er ist selbstverständlich in Haft genommen.
Andererseits kann man nicht glauben , daß das ebcnsalls aus
achtbarer Familie stammende junge Mädchen sich erst eine
Kugel in den Hals schoß und sich dann erhängte , zumal kein
Grund für einen derartigen Schritt vorzuliegrn scheint . Ter
Vater von Frl . T . ist im Felde gefallen, und die Mutter ist
frit längerer Zeit schwer trank . — Nach einer dritten Tar-
stellung Hai Nrurl dir Tal geftandrn. Ter heulige Tag
wird die erforderliche Aufklärung bringen . Ter Staats-
nnivalt und der Gcrichisarzt sind heule nach Nordenham
abgercist, wo die Obduktion der Leiche stailfindct.

SenLekbavte Gebiete.
M. Wilhelmshaven , 23 . April . Entwichene Zucht-

Häusler statteten in einer der letzten Nächte Eblcricge einen
Besuch ab . Mir füns Mann drangen sic in den Keller des
Flcßncrschcn Hauses ein und stärkten sich hier mit Lebens¬
mitteln verschiedener Art sür neue Taten . Tann öffneten sie
im gegenüberliegenden Hause „Eldorado " die Verandatür und
gelangten so in die Woknräume , wo sie die vorhandenen Klei¬
dungsstücke dazu benutzten, sich neu cinzukleiden. Unter Mit¬
nahme von Genußmittcln , wie Tcbokolcldc und Rauchwaren,
suchten die Einbrecher, die in der Nacht vorher von der Zucbt-
dcniskolonic Ttapclmoor in Ostsricsland entwichenwaren , dann
das Weite. Ter Besitzer des „Eldorado " bemerkte kur ; darauf
de » Einbruch und benachrichtigte sofort die Gendarmerie . Es
gelang dann auch , vier der Einbrecher zu fasse» , einen in Ma-
ricnsiel. zwei im Knipbanscr Busch und den vierten in Accum,
^ cr fiinsic ist anscheinend entkommen.

» Osnabrück . 22. Avril Tcvweces Unglück aus der
Ems vci Salz berge » . Schweres Leid widersubr zwei
Osnavriickcr Familien dadurcn . datz ihre zwei Töhne. der Böttckicr
Walter Hcllmannund der Hansiotm Fr . Denier gelegentlich einer
BoolSsabri aus der Ems am Osicrmoniag den Tod landen. Von
einem Augenzeugen wird der . OSnabr. Ztg." über den Hergang
dieses furchtbaren Unglück» folgendes mtigcteilt: Sechs Osna-
driickcr Kanusabrcr nahmen die Osicrtage wabr» zu einer Boots-
savn aus der Eins . Tie l,allen sich z» dtciem Zweck mit drei
Boote» mit der Balm nach Talzbcrgcn begehen , um von dort
aus die Ems zu erreichen »nv die Walsersahrt anzurtctcn. Am
Ostermontag. 2 Uvr nacümitlags. iras man in LcscvcLc ein , wo
sich in der Neide der Slstruvcr Tctilcuic ein Nadclwebr besuchet,
über taS die Waller der Ems hinwcgsluicn. Ta ; Wedr mag
etwa IZÜ Meter hoch sein . Tic EmS fuhrt Hochwasser und wird
vor dem Wehr etwa t Meier tief sein . Während die Fnlassen
- ivcicr Boote ssiv daran machten , ibre Fahrzeuge um da» Wehr
herum über Land z» tragen, satztcn HeUmann und Denier den
lolllühnc» Eniicblutz , mit ihrem lctcdten Boo , li ver da»
Webr binwcgzusctzcn. Warnungen, die auf die autzer-
oiLcnilich starke Ttrömung der dalniisaüctzenrc » Fünen diiiwtcscn,
blieben leider nnvcactnei . Tic sungcn Leute halten sich cniklcidct.
nm in dem nasien Elcmcnl aus alle Fälle im Tchwtininen nian
behindert zu sein . Fn kühnem Wagemut Netzen die suagen Leute
das Boot in der draulendc» Flu« da - Wehr bcrunicr-
ictnctzcn und gelangten auch glsickltch durch die stürzenden
WaNcrinasscn hindurch . Tann aber geriet dar leichte
Fahrzeug völlig in dte Gewalt einer Wasserwtrbcl» vor
dem Wcbr und wurde inner dem aewaltigen Truck in zwei
Teile zerrissen . Tie beiden Fnkasicn hürnen i » die wogenden
Finten »nh wurden sosoil umer Wasser gedrückt . Tie konnien
nur noch einige Httscrusc aurnotzcn und wurden dann nicht mcbr
gesehen Auch bi» deute sind ibre Leichen noch nicht geborgen
worden.

Lum UnkebluK «tei»
in Sii »benkel «t »n pi -euken.

X virkrnscld, 22 . April.
Tie evangelische Landeskirche des LandeSicils Birk-nseld bercn

sen längerem, ob sie ibre bisherige Selbsländigkeil wahren odei
aber einen Anschlutz an die preutziscdc Landeskirche vollziehen
soll. Um einen Anschlutz an Preutzcn schweben seil längerem mil
dem cvanacllschcn ObcMrchenrat in Berlin Vervandlungcn. Tie
Gegner des Anichlusies betonen , datz die Kirche ihre Tclvsläudig-
keit » ich , eher ausgeven dürle . bi « der , u er war-
« ende politische Anschlutz getätigt sei . Ter Laude»
ausschutz bat kur l !»2ti und l !>27 der Landeskirche einen Zuschuß
von 7 >üüü Nm. bcwilltgl, unier der Bedingung, daß die Kircve
ivrc Tclbsiandigkcil nicht ausgibl . Wcitcrbin wurde in einer am
li , Mürz in Oberstem staitgesundcncnBclprcchung von 32 Tyno-dalmilgitedern und den 12 cvangcltschcn Abgeordneten des
Landcsausjchusics eine Enlschließung folgenden Fnvalts an
genoniincn : , Es möge durch solon auszunehmendc Verhandlungen
zwischen Tlacn und Landeskirche geprüft werden, inwieweit eine
Erhöhung der Paiisckisummc sür die Tauer des lausenden Pausch-summenabtommcns, d. d , bis zum I . Fanuar j93ij möglich ist. " —
Tie Verhandlungen mil dem Liaaisminisicrium iührtc» zu fol¬gender Tiellungiiahmc des Ministeriums: . Mit Rücksicht auf die
große Bedeutung der Frage sür den Landcsieil Btrtensctd glaubtdas Tlaalsminislerium sür den Fall , daß der Laildcrausichuß
einen entsprechenden Anirag annebmcn sollte , folgenden Zusatz
zuni Pauschsummciiabkommcii beim Landtag vertreten zu können:
»Außer der Pauschsnnunc zahlt der Tiaal mil Wirkung vom
I . Avril 1V27 bis zum l . Fanuar l !»3ü einen Zuichuß von
.
'V iXiij Rm. jährlich an die Kirche , solange sie selbständig bleibtzDunk dte Bewilligung dieses Zuschusses wird ein Rechtsanspruchder Kirche, insbesondere für den Fall der Ablösung der Ttaats-leisiungcn an die Kirche gemäß Artikel 13S der Neichsvcrsasiung
nicht begründet."

Tie Regierung in Birkenscld beantragte : . Ter Landcs-
auSschutz wolle dem vom Ministerium vorgcscblageiicn Zusatzzum Pauschsummenabkommen seine Zustimmung geben." Zudiesen Anträgen des Tiaalsmintsteriums und der Regierungnabm der Landcsausschuß in seiner gestrigen Ttvung Tlel-lung . Regierungspräsident Törr begründet eingehend denAntrag . Abg. Wchand iBaucr » bund > und Abg. Fabel (Zen¬trums . beide auch Landlagsavgeordneie . äußern sich zufitm-mcnd : crstcrcr bcioiit, datz, wenn die Kirche die Ttaciisinicr-
csscn wahrnctnne, der Tiaal auch die Verpflichtung habe, dieKirche zu unlcrsiützcn. Namens der sozialdemorraitschen Frak¬tion erklärte Abg. Rudoiph -L berstet » , datz sic grundsätzlichdenAntrag avlebnlcn, Llvg . Klar-Fdar ( T . Volksp. i kann der Vor¬lage aus sinanzicllcii Gründen nicht zustimmcn. sür ibn gebees nur noch eins : Weg mit den Grenzpsäblen! iZurus : Ttädtc-vcrcinigung Ovcrstein-Fdar ! >. Abg. Eaesar - Fdar iTcmokr. jfindet es eigenartig , datz die Kirche den Zusckmtz aufzwei Fahre fordert, da man die sinanzielle Lage dochgar nicht überleben könne . Er äutzertc große Bedenken
gegen die Vorlage und bat um Aufklärung , aus welchemGründen die Regierung in Oldenburg die Vorlage eingebrachrhabe. Abg , Berger Obersicin ( TVP . j bestreitet die Annahme,daß die Lvnode bei der - veistciner Besprechung majoristerlworden sei ; die Tunodaleu seien in dieser Versammlung inüberwiegender Mehrheit gewesen . Tein Ttandpunkt sei der:
„Wir baden das uusrige getan, nun , Kirche , lue das deinige"Regierungspräsident Törr widerspricht der Annahme, daß dieKonsequenzder Vorlage die sei , daß auch andere Vereinigungenmil den gleichen Wünschen kommen könnien. Abg. Engel -Rie-gcnbcrg vermißt eine Erklärung des Konsistoriums dahin¬gehend, daß mit der Annahme der Vorlage die ganze Ange¬legenheit des Anschlusses an die preußische Ttaaiskirche erledigtsei - Abg. Tr . Warib Birkenselv : TVP . j ist Freund der Ver-
cimgung der Birlenselver mil der preußischenLandeskircheundwendet sich gegen die verstrickten Angrisje und Porwürse , diedenjenigen Geistlichen gemach , würden , die den Anschluß bcsür-worlcii. Tiefe Geistlichen würden nur gemäß jhier Ueberzeu-gung bandeln, Tas Angebot der Unlerstützungssuminevon 70000Reichsmark könne als Kaufpreis sür das Verbleibe» bei Bir-kciiscld angesehen werden. Regierungspräsident Törr wendet
sich scharf gegen diese Ausführungen , Tie vorgeschlageneUn-rerstüyung der evangelischen Kirche bedeute durchaus leinenKaufpreis , sondern ergebe sich aus der unbestreitbaren Notlageder Kirche . Nach weiteren Verhandlungen wurde die Sitzungkurzweilig unterbrochen. Nach Wiedcrerössnung wurde derAntrag der Regierung mir l3 gegen 9 Trimmen abgelchnt, undfolgender Antrag Mav -Bcrger zur Annahme empfohlen:

„ Ter Lanbcsausschutz beschließt , der evangelischen Lan-dcstirebc sowie dem Konsistorium eine Zusicherung zu geben,auch in den nächsten Fahren der Kirche finanzielle Unter¬
stützung zu gewähren, soweit dies erforderlich ist , und zwarin einer Höbe , dte die Ertstenzfädigkeit und Tclbständtgkcitderselben sichert , unter der Voraussetzung, datz auch die
Kirche ihrerseits alles unternimmt , der finanziellen Tcknvtc-
rtakriten Herr zu werden. Im übrigen erwartet der Landes-
auSschutz . ckc er weitere Erklärungen abgtbt , daß zunächsteinmal die Tvnodc iure Tlellungnabmc bckanntgivl."Tiefer Antrag wurde mit 16 gegen 6 Tttmmen ange-nommcn.

stimmen aus dem Leserkreise.
,-I-r dcn Jnball de« eri .'Ls-al« iibkinimm ! dt - Sch-NU-mins S,n L-I- ri,U'.n- « ri-mw -rlung. Zu'chr.tl-n rbn - d-much - Ran7-n»un, -r,Li>il und L °

"
nun - !.»ngadeW-Id-N ntchl x-pru -l . « uits-ndun , nur. wrnn Rua»or«> br>«riu«, Ist.» runde für dre Lbleonung Lines 2m-esandrs werden nrchr angegeben.

Tringcndc Bitte an den Sladtmagiftrat.
Zur Eröffnung der städtischen Flußbadeansialten wird ge-beten, eine durchgehende Badezeit — also kein Schließen de«Mittags über — zu schaffen , wie es auch in anderen Orlen üb¬lich ist, um auch AngestelltenGelegenheit zu geben, mittags über

-sonnen - und Flußbäder zu nehmen. Im Namen vieler.

Tünnen , 8p1el unU 8povt.
Oldenburger Gauturnfcft vom Ist. bis 12. Fun ! ln VarelZur turnerischen Vorbereitung des Gauiurnsestcs und beson¬ders zur einheitlichen Einübung der allgemeinen Freiübungenund Volkstänze sind die einzelnen Turnvcrbändc zu Verbands-pruppcn zusammengesaßt worden. Tic Vcrbandsgruppcmurn-iage finden am 2« . April und 15. Mai statt. Ter Turnvcrband

Oldenburg und der Turnvcrband Ammcrland bilden eineGruppe . Tic Männer üben am 2« . April in der ZwischcnahncrTurnhalle , die Frauen in der OTB . -Halle in Oldenburg . Am
15. Mai turnen die Männer in der Favnballe in Oldenburgund die Frauen in Zwischenabn. Tas Erscheinen aller Vereine ist dringend ersordcrlich. Tckmittmusterbogen zum Feft-und Tanzklcid sowie Mustknoicn sür die Aestübungen sind beim
Frauenturnen zu haben.

Wit1eB« ngs»beob »ektiingen ln Slilendn »'-
von A ? ch » l, . Ovtikei

»m
: tt nemvelntur.

22. Avril 7 Nhrnm -î N S 750 22. Avril s -i- 122 .'
23. April 8 Uhrvm -s- 82« 751L 2!Z. ApAI >
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Der Vtcddändlcr L . Nriddösrr , dlcrs ..
vcavstchtigr , seine an der Donncrschivccr
Sirasze. dicrsclvsi . unicr Nr . 13 belesene

Besitzung
best aus einem 2siöcktgcn Wovnliausc und
grollen Siallungcn mit Ginsavri . welche zu
gewerblichen Zwecken gut zu verwenden
sind , mit vcticvigcm Anirt » zu verlausen.

VcrkausStcrniin sievt aus
Mittwoch, den 27 . Mil d . 3 ..

nachmittags 4 Mir,
in HegelcrS Restaurant , Donnerschwcer
Slrallc . an . Ter grökte Teil des Kauf-
prctscs kann aus Wunsch des Käufers zu
mäszigcn Zinsen sieden vlctvcn. — Wegen
weiterer 'Auskunft wolle man sich an den
Unterzeichneten wenden.

St . D. Lltmanns . amtl . Auktionator,
Oldenburg, Lange Slrallc 6.

Nrek«ert ruverksiikn:
I sabrikncues 8 36 PS Hansa Pbaeion
1 last neues 8 36 PS Hania Pdacton
1 16 36 PS Hansa Llovd 'Bbaekou
I 6 24 PS 4ldlcr Limousine
4 2- sivcr Opel
1 3 Livcr Lvcl

Krüns LZIerMg , ^utomodile
WildclmSbaven , Wallurahe 41 , Tel . 1216

Zu kausen gesucht
gut crdaltcncr , gc-
vrauchtcr, gröszcrcr
krotiiPlotterikotlei'.
Anav . UNI . 3 W 9.3.3
an die Geschst, d . Bi.

— kvuM —
im Haarentorvicrtcl
gegen Var zu kaufen
gesucht . Angcvt. un¬
ter 3 M 926 an die
Geschäsisstellc d . Bl.

Molorraü.
Lnod und Alba.

gebraucht, billigst.
Aug. Kuck,

Lindenstrakc 5k.

BerelilBlllblllli
e. B . » Mg

3onntag , den 24.
d . M„

Ausmarlch
ms» den Jungmann,
des Vereins , Trcsf-
vunkt pünktlich 7 .36
Uvr vormittags v.
. Grünen Hos " in
Donnerschwee. Rück-
kcdr 12-36 Uvr mit¬
tags.

Um zadtrcichc Be¬
teiligung wird gebt.

Ter Borsrand.

I Gefunden >
3tlvcrnc
Armbanduhr

gesunden.Tamm 28.

I Verloren I
Gntlausc» von d.

Weide Wttzseldc bet
den Fcldwischcn in
Bürgcrleldc c . Kuli
rtnd . Um Aiiskunst
bittet

H . LcheUItedc,
Donnerschwee,
Ortstralle 111.

Zu kaufen gesucht
eine elcktr . Decken¬
lampe in grosz. 3ct-
denschirm . Ang. mit
Preis un «. 3 B 916
an die Geschst. d . Bl.

Motorrail
zu kauf gcs Preis
angev uni . 3 D 918
an die Geschst d . Bl.

IN

Mittwoch,
den 27 . Avril.
IlMWMlW

Anlang 8 . 3V Uhr.
ilt un-

bedingt erlorderl.

Geldbörse
mit gröber. Geldbetrag

in meinem Geschäft
liegen geblieben
fr . « llrrvduseo
Lange Ltrabeld

Im 2sr > trum cler Stactt grolZs

MrÄme
aucb lür Ltägsngescbäst geeigkist
3U vsrmislsri . disbrjälirlgör fsslsr
Vertrag , /^ kifrageri mit . 1

°
ID 939

ar > cbe Ssscliästsstells cl . ölattes.
Aus gute Landnn-

poldck suche ich
2- 3000 Mark

anzulctvcn, Angebote
erbittet

H Notdrold.
Kirchltämmelwarden

l 3u verleihen I
4ll66 Mark

verleide zu 12 Proz.
aus Dvp., lang - oder
kurzfristig. Angebote
unter 3 E 917 an
die Gesch .siclle d . Bl.

I AiMleihett I
Landwirt sucht z.

1. Mai 366 . « gegen
dodc Zinse» . Depot«
und mon RUckzadl
Angebote unter D 6
an BischossS Anzg-
Ann. , Llicrnburg.

Wer lcivt in Not
geratener bess. Frau

50V Mark
gegen gute Zinsen
und mon. Rückgabe?
Angcb. un«. 3 N 927
an die Gcschsi. d . Bl.

Gesucht für einen
Neubau , dessen Fer¬
tigstellung '26 606 .Sk
beträgt, eine 1 . Hv
potdck von
5—8000 Mark.

Angeb. » nt. T H 943
an die Geschst . d . Bl^

Suche Kapitalien
aus ersistelliae Hvvotbeken zu boben Zinsen,

tk . Hrtmsath, Auktionator.
Bergstraße 17 a. — Fernrus 536.

Grötzercs Gcschasi
aus dem Lande sucht
zu Mat eine
koldmarkkWlhek

in der Hüde
von ca . 3M Mk.
umzulctdcn. Angebi.
erd . unicr P Ä! l<- >
an die Geschst d . Bi

Anzuleidcn acsiick»
366 Monau . Zu-
rückzablg . Sicherlieii
kann gestellt werden.'Angev . un». N R '» 9
an die Geschst. d . Bl.

i i

2 avgcichl . möbl.
Zimmer

«Wodn- und Schlaf¬
zimmer« von zwei
Herren av l . Mai
gesucht . Angcvi. lin¬
ier R v 897 an die
Geschäftsstelle d . BI.

Referendar sucht
Zimmer . Angev. mit
Preis ui» . M L 81 !«
an die Gcschsi. d . B>.

Jung . Mann sucht
gul mövk . Zimmer.'Angev . uni . S V 931
an die Gcschsi. d . Bl.

vtnsa » mövlteri.
ZimmerNäbc BUrgcrcschiir.

gesucht von Handwk.'Angev . um . T A 9l36
an die Gclchst . d . Bl.

Kleine Wodnung
aus sofort zu mic-
icn gcs . Gvil. Miele
voraus Llnacvi. lin¬
ier S R 9,30 an die
Geschäftsstelle d . Bl.

Unlerileili 'SM
für zwei Favrrädcr
geiuchl . Angebi. un¬
ier T G 942 an die
Geschäsisstellc d . Bl.

Gesucht zum 1.
Mat für ctn junges
Mädchen, das in
Musik ausgcvildci
wird . möblierlcS
Zimmer , möglichst
Pension . Regclmäbt-
gc Klavlermtlbcnul-
zung, andernsallS
must Klavier ctngc-
sicllk werden können.
Angebote bis zum
26. April erbeten an

Gl sc Grupe,
Gancnslraszc 20.

13u oenmeien I

Gul mövl. Wodn-
u . Schlasz. zu vcrm.

Amaltcnsiratzc 1.3.
<b . m . Wodn - und

Schlafz. mlt 2 B zu
vcrm. BrunSvrok 15.

Zu verm. auf sof.
möbl . Wohn - und

ölhlojzimmer.
am liebste » mit vol¬
ler Pension.

Tanncnslratzc 17.
Zu vcrml. ; » ,» 1.

Mal 3 Ziinm Wod¬
nung . Slngcvole erd
unlcr 3 P '229 an
die Gesch .siclle d . Bl.

Abg . 4 >Zimin .. Otn
wodnung mlt Küche.
Walchk . . Keller und
Zubcdör ln Osternv
zum l . 6 . 27 zu vm.'.'lngedotc unlcr G 9
an BischossS Anzg.»
Ann . , Ostcrnvurg.

2 leere Zimmer an
lunges Gdcpaar zum
1 Mat z» vermiet.
Nachzsr . in BischossS
Auz. - 'Anil., Osternv.

Grobes gut mövi.
Zimmer zum I . Mai
an vcss. Herrn avzg.
Ztegcldossir. 57 ob.

llodden.
Möbl. Wohnung

ganz oder tetlw . zu
vcrm. Nüder. in der
Geschäftsstelle d . Bl.

Zu pcrmictc» 76
Quadratmeter guter
lroikener lielier.

H . Bruns,
Lindenilratze 11.

I ßlellengesuche
3uche für meine
Tochter

l .iiävr. , 3 «cllu » g Im
Hausvalt . schlicht u.
schlicht oder etwas
Taschengeld . Angcvt.
erbittet

Frau Weber,
Rüftringe» ,

GcnosscnschasrSsir . 47
Dolider

jg . Ksuimsntt
in ungekd . 3tellung,
wünscht sich zu ver-
änd . Kos« und Logis
im Hause erb. Gest.
Angcb. uni . D L 916
an die GeschO, d. Bl.

3 » che für 18iäbr.
erlabr . MMen.

welche , sämil. Näd
arbeiten mit verrieb
len tan » , 3tellg . in
besserem Hausvatt.
Näveres in der Ge
schäsisslellc d . Blatt.

^ung . HSäckeu
20 Zavrc alt . cvgl ..das 1 Zavr e . dauS-
wirtschastliche 3a >tile
besuch» bat , worüber
bestes Zeugnis vor-
vanden, sucht 3tel-
lung bei szamilien-
anschlub g . Geball.
Nachzusragcn bei d
GcschäslSsicllc d . Bl.

I . Mädchen. 24 Z ..
i . 3tcll . als Büfett-
sräulcin od . äbniich.
Z0 auch in a . Haus¬
arbeiten ersavr. An
geböte unt . 3 G 919
an die Geschst. d . Bl-

Dame
gesetzten Atters
zur yüdrung eines
HauSoalts in bester.
Hause passenden
Wirkungskreis
3elvigc ist aus allen
Gebieten des Haus-
dalts crsadren. An
geböte unt . Nr . 830
an Rudolf Mossc,

Gmmcitch.
3uche sllr meinen

3odn , 21 Z . alt . mit
dövcrcr 3chulvtldg..eine 3tclle alS

junger Xruu
in gröberer La .tdw.
tchast gegen Gcdalt
iinö Aamillenaiiichl.
Angb. un» T M 917
an die GeschO, d Bl.

Gut möbl. Wodn
und Ichloszimm. m
zwei Betten zum 1
Mat zu vermleten

Revcnstrabe 37.

AUr einen 14iäd
rtg . LandwtrtSsodn.
der LOcrn d . 3ch» lc
verlassen bat . wird
aus baldmöglichst e.
Stelle als

MMeileiifliklg
ml. Mvleriekrliiig
gesucht . Gute Vor¬
bildung und beste
3chulzeugntssc vord.
« ug. Witter« , Aull .,
Wardenburg b . Lld .,

fernrus 3l.
Grs. sg Mädchen,

23 Z . . sucht Stellung,
am liebst , t » Berne.
Brake oder Umgcgd.
Gute Zeugnisse vvd.
Angcb«. erbeten u »-
ler 462 G . H . Post-
lagernd Klrchbattcn.

Zwecks besserer Ausnutzung des AutoS
sucht ein .Hausmann,

der
^

regelmäsjt
belu

reaelmäbta die Bezirke Qsnabrllck.
sgebtet. QslsrteSland. Oldenburg, Stade
acht , noch

eMvllige Mtrejungen.
Angeb. unt . D B 937 an die Gesch d Bl.

Zum baldige» Antritt suchen wir eine»
nicht unter .!«> Zadren alten , tüchtigen, an
selbständige» Arbeiten gewödnicn

sllr unsere Buitergrobdandlung bei gutemGcdalt. Derselbe muk über gute kaulmän
» isch« ,Fädigkeiten verfüge» und den Dtrek
tor vertreten können Gute Zamilienwod
» ung ist vordande».

Moikereioerbonh lör Sillriesland.
G . G . m . b . H ..

Leer in QOsrtcsland. Grobilrake 32 18.
HUr den nördlichen Teil der Provinz

.Hannover u . Westfale » , sowie sllr 3Ud-
Ltdenvurg . suchen tvtr per sofort einen
tüchtig . Herrn im Alter bis 21 Jadrc » als

Reisenden
Mi « Allvrcrschci » sllr Motorrad.

AuSsüdrlichc Angebote mit GedatiSan
sprüchc » . nur von Herren aus der Nadr
radvranche, sind zu rianen unter 3 K 92l
an die Geschäftsstelle dieses Blattes.
Bedeut . Aachener Tuchgroszhandl.

sucht per sosorl erstklassigen
Vertreter

snr MUnsterland, Oldenburg . Ostiriesland.
lvo bereits bestens eingesüdrt. Nur Herren,
die d . cinicht . tiundsch. m . nachwcisb. gut.
Grsolge» besucht dabc » , komme » in Nrage.
Grobe Verdien,lmögltchkci«. 2luss . z'lngev.
m . Ang. d . vtsv . Tätigkeit u . Grsotgc erb.
unlcr A . .361 an Aun .-Gxp . Tb- i'iaus,
Aa» cn . Dtskr . zugcsichcrt.

Zu vergeben

6eneral-0erttetlmg
sllr Oldenburg, einer patcniicricu Rechen
Maschine . Verkaufspreis l 1.

', Rm . Angcb.
erbeten unter 3 926 an die Gesch . d . Bl

Jung. Hsücken
18 Tzanre . suan z . 1
Mal d . Z . Stelle in
vUrgcri. Hausvalt v
Hamiltenanschl. und
Gcdalt. Zu ersr. bei

H . Buch . 2tukt .,
Augustkedn,

Tclepdon

I gsseneSlellen 1
Männliche
Gesucht z , 1 . Mai

ein ruvei-Iöllillr
LrokknM.

welch , gut mit Pscr
den umgeben kann.

H . Stolle,
Gut Moorbrck.

kamMM
gesucht sür Oldcnvg.
Zuschr. unt . T N !48
an die Gesch» d . Bl.

bebenMIung.
Z . Kaufmann kann

sich mit 3666 . tk in
angcscd. Hamburger
Utrma ctnkaus . Nä-
dcrcs durch
ventral AuSkunktei,

Hamburg,
Kirchcnallec 43.

Suche zum 1 . Mat
einen tUchitge » .

Mttlöliigen
Aöilittgeiellen.
Georg vornellcn,

Neusüdcndc
— bet Rastede. —

Gesucht ein
5cduknlscder-

-ereile
Jod . Bolkmann,
Schlidmachermsir.,

Dötlingen.
Suche zum l . Mat

oder etwas später e.

liMriMlktkn
Melker

Jod . Brun »,Hodeluch>
bei Varel.

Suche aus gleich o
1 . Mat tüchtig , jün¬
ger. Lriseurgetnlkeii.
Kost u . Wodn. t . Hs.G. Wischncwsli.

Krilcurmcistcr,
Brake i . Ölddg

Gesucht z . I Mai
d . I . ein <i nicht sür
Landwtrtschast t . N.Öldv., der m . Pscr
den » mg . kann . Näd.

Aulttonator Ralte,
Donnerschwee,
Tclepdon 922.

Gesucht z . 1. Mat
ein Sattler - und
Mtererlelirliiiü.

Wild . Mönnich.
Salttermeistcr,

Heiligcngeiststrabc 3-

Gesucht für sofort

tüchtige
Maurer
bei sreicr Station.
Magnus Ostcrldun,

Maucrctvctricb,
Olde » drok.

Gesucht zu Mai c.

öMMrlilig
mit guten Schul-
kcnnlnisscn,

Jl . Ulken,
Westerstede

Suche zklm 1. Niai
einen jungen
Mwergeieilen.

Nachzusragcn in der
Gcschästsstellc d . Bl.

Gesucht zu Mat c

leiliger MM
>Schlvcizeri.

Dtcdr. Meder,
Dalsper.

sMUWklM
mit guter Schulbil¬
dung gesucht.
Angcb. unter T 2498
an Büttners Ann>
Ekvcd.. Handelsbof.

Weibliche
Aus sofort

jlllWS WWkjj
ca . 2ll Jadrc . I . säml
ltevc Hausarbeit , ge¬sucht.

I G Mecuw.
Borkuni. Rccvcstr.
Gesucht ; . 1.3 . Mal

ein ruverlSllim
Mällrken

od . einfaches iiinges
Mädchen , welches betden Glicrn schlasc»
kann , „ ich « unter 20
Jadrcn.

Ar - li Varl MUllrr,
Gasistrabc 3 a.

Gesuch , , . i . Matoder später ei»
Meutt . Mäülhen
sllr kleine Landwsch

H . cilman ».Anicldauscn
«Post Huntlosent.
Gesuch , , . i , Mai

zwei üxe
- aiismii ruhen.

evtl , ein älteres , mit
Kochkrnninisscn . Zumelden Sonntagvor
mittag von >6 vis
12 Uvr.

Iran LciiiiiiS,
Haarcnstrabe 13.

Gesucht , . I . Mai
srdenll . Mälnhen
von 18 Jadrcn sürHausarbeit . Angeb,,unier T G 946 an
die Scs« .stelle d . Bl.

JUr eine mittlere
Landwlrlschast in d
Näde von Lldcnbg
suche ich aus bald
möglichst einjaches

jung . HSäcdeu
zur Unterstützung in
der Hauswtrisch. bei
Jamilicnanschl . und
Gcdalt. Melker vor
banden
Aug. Willers . Auki,
Waldenburg v . Old.

Jcrnrus .31.
viu kräsiiges

Sluiidcusralilri»
gesucht sllr vormiii
nach 16 und nachm,
nach l Udr je I vis
2 Stunden.

Mollkestrabe 9.
Gesucht z . I . Mai

et » älteres
ehrliches Miidchen
von auswäris bei 2
alten Leuten.
OOernvurg Oldcnvg
Stcding . Strakc 22.

Gesuch , aus sosorl
nettes , rudig . Mäd
che » im Aller von 13
vis >-< Jadrc » , wcl
aies zu Haiiic schla-
sc » kann.

Willersilrastc 22.
Gesucht I . die Sai¬

son » ach Spiekeroog

junges MMen
im »lochen crsadren.
Zu melden Dom» .
und Monlagnachln.von I bis Uvr in
Oldenburg. Lircmcr
Slrabc 6 1. Sairtst
liche Llngebole nach

Sanders Gisidudc.
Spiekeroog

Suche zum l . Mai
eine durchaus

ruvriMge.
erlvkreve ttilie

sür alle Vorkommen
den Arbeiten. Per¬
sönliche Vorstellung
erwünschl.
Frau H. Hennings,

Oldenburg,Ratsd . - Sch . - Sir . l9.
Gesuch , z 1 . Mai
ein inuderes

Zimmermädchen.
Hoicl Jischcr.

V7angeroo8.
Suche zum 1. oder

15. Mat eine

WIMM
welche au» mit im
Hausvalt tätig
miib . für ui . Spiel-und Andcnkcnavieil
, ju incld mit ^scug
Nissen bei

H . G. » o » 7ld »,
Berne i . Old.

Zum 1. Mai sür
landwirlsch. Haus-vall et»

rmierlällisn
junger Machen

b . vollem Kamillen-
anschlub und gegenGcdalt gesucht

Rudolf GarlichS,St . Joostergroden
«Post Horumersiel,Amt Jever i.

liichiines Kinder-
liebes Mädchen

zu » , 13 Mai , 927
geiuch, . Meldg „vischeu 3>.» ,, » d 63, lluachuilliags.
Frau Dr Schwarz,Vrreiulguiigsstr . ^

Suche lllr uulerenlandwirifch. Haust,
zu Mai oder lväler

gcg . Genau und Fa-milienaiischiub
Frau I . Taupe» ,vieii '-da mm erg rodenbei Gleiisbanim,

Fernspr Seefeld 26«>
Gesuch , , . 1 , Mai

1 Mädchen
von >3 VIS 17 Jah¬ren sur llctnc Land
»vlnievall , wcki . auchmelle» kann.
Hrinr . GroielUschen,
Vievdandlung und

Landtvlrtlchali,
Lage, am BahndosGrobcnkneten.
» rankvellSdalb. ge»such« sür baldmög-

ltchst ein

vel Gcdalt und Fa»
»illlenanschlub.
ttzcrdc « , Ldldamm

vel vtnswardcn.
Geluckn z , l . Mai

oder spälcr cinsaM

jiliiljksMöWkll
von >3 bis 17 Jad-ren sllr lctchie Haus-und Ggricnarveil.

Ad . Schütte,
Hunilolcu

Geiuchl aul ioionctn mti alle» Arvci
teil vertrautes

Mädchen
tcvang. ' . dar scldUd.
kochen und t »i Ge
schält mit vets . kann,
» ich , unicr 22 Jah¬ren, gegen gutes Ge¬nau.
Frau Dirdr . Denker,

Vampc
bei Frlcsovkvc.
Gesuch « aus sosorloder bald sür mein,

kleineren frauenlosen
landwsch. Haushalt

zmrl. W!W
Gcdalt 35 X mon.

FrU» Sander,
Obrwegr

v . Bad Zwtschenadn.
«besucht z . l . Junt

eine im Kochen und
Hausvalt durchaus

erslMklik Me
nicht unter 23 Jad-
rc » , mit » ui guten
Zcugiitsscn.
Frau L . Koopmann,

Bcrnr.
Gesuch » , . I . Junl

ordentt. . khrliihes
junges Mädchen

als Stütze sür Ge
schält und HauSdalt
b . Famtltcnanschlub
und Gcdalt.
Frau W. RccmlSma

Grllppenbllbrrn.
'Aus sofort oder bald suche sch eine

saubere, «Uchlige

die Imstande ist, im elektrischen Betrieb zuarbeiten.

Weißnäherin
I . H . Böqer

Bette» . , Wasche -, AuSstcucrgcschaft.
Für einen ländlichen GeschästSbausbalt

wird zu Anfang Mat eine erfahr,.

WM .
'

gesucht . Angeboke umgebciid erbeten unter
S I 92.3 an die Geichässsstellc d . Bl.

Gesuch , sur ein kl . Nordsccbad zum1. Junt sür die Sommcrmonaic

2 MlllW IIIKW INöllAli
welche Lust Naben , das Kochen und Servicrcn zu erlernen, bei Famllicnanlchlns!,
schlick » um schlicht oder gegen etwas Ta
sckicnaclb . Osiertc» erbe», unier R O 967an die Geschäsisstellc diele« Blalies,

^KSder
Ganntsrten
Venstonate

MII»



2 . Beilage
»« Nr . 108 der . .Nachricht «« für Stadt ua» Laad« „ » Sonnabend , da» 2S. April 182?

Line kurze Stadtratssitzung.
Gesanitstadtrat und Magistrat traten gestern abend zu

kiner Sitzung zusammen , für die nur eine kurze Tagcsord
nu,>g vorlag . Wegen Verhinderung des I . Vorsitzenden
judttc sci» Stellvertreter , Kaufmann Otto Ho » cr , den
Vorsitz . Zunächst wurden einige Ersatzmitglicdcr , die Herren
t >chler . Hilbingcr und Grotrian an Eidesstait
nu ! >br An» verpflichtet. Am Anschluß daran stimmte der
2 ,ai>lral einigen Beschlüssen in 2. Lesung zu , und zwar dem
Heilaus je eines 63k <>r» und 616 , ,m grasten Bauplatzes
non dem am Hcrrcnwcg gelegenen städtischen «stcländc an
ine Bauarbeiter Ludwig Lewandowskj und Gustav
« appcrtz; dem unentgeltlichen Erwerb der 277 um
piostc» Parzelle l3kk k«> von dem Bauunternehmer Karl
Hegclcr zur Wegcmasse der «stotenstraßc ; dem Erwerb
emcr l >,m grasten Fläche der Parzelle 26 «)2 12 zum Lira
ßcnarcal des Grünen Weges von dem Eiscndrchcr Friedrich« ilkc » : dem Erwerb des Grundstücks der Ingenieur
ztademic. ferner erfolgte die Bewilligung von 32>, ill« ,
zim. aus den Mitteln des Oldenburger Gaswerks zur E r -
Weiterung der GaSerzeugungsanlagc: und
die Aendcrung dcS Statuts , betreffend das fcuerlösch -
und RcttungSwesen, in zweiter Lesung, und zwar
alles dcbattclos.

Die demokratische Fraktion batte folgenden Antrag cin-
acbrackt: Aach dem Statut bctr . die Verwaltung der W e r k c
, nr » arrclist der Jahresabschluß spätestens binnen drei
Monaten nach Ablaus des Geschäftsjahres dem Stadtrat
vor,» legen . Ter Jahresabschluß für 1926 liegt dem Stadt
rat beute , am Ende des vierten Monats , noch nicht vor.
Ebenso Kat der Magistrat noch keine Vorlage gemacht wegender erheblichen Uebcrschrcitungcn beim
Neubau. Wir ersuchen den Magistrat um Mitteilung , wann
der Jahresabschluß und die Vorlage wegen der Ucbcrschrci-
lmigen erfolgen.

Ter Oberbürgermeister erklärte dazu , aus Bc-
iidlust des Magistrats werde dem Ltadtrai sür die nächste
S?u»g eine erschöpfende Vorlage zugcbcn. für diese
Syung sci cs noch nicht geschehen , da Verhandlungen wegenecbassung einer Aktie ngcscllschast schweben.
Damit war die össentlichc Sitzung , die reichlich 5 Minuten
^ dauert hatte , beendigt.

Eine vertrauliche Sitzung folgte.

Ausstellung.
Vereinigung sür junge Kunst.

Zcstc 2,erveii nutbringcn und allerhand Bedenklichkeiten
,u Hause lassen , wenn man zu Otto Dir ins Augustcnm gebt.
Än den Namen kn^ tfi sich allerhand Sensation . Eine un-
juwödtiliche Entwickelung , auffchenerrcgendes Schafie»,
Äu -ftcllungsvcrbote seiner Bilder , endlich Berufung des
Lklbsunddreistigjährigenals Lehrer an die Staatliche Kunst
aladcmie in Dresden . Eine umfangreiche Ausstellung zeigt
d,ti sein Werk : Oclgcmälde , Aquarelle , Radierungen , Zeich¬
nungen, in einigermaßen erschöpfenden Proben.

Tic üriegSbildcr , unter ihnen als furchtbarstes der vicl-
bciusenc „ Schützengraben "

, die Radierungen aus der Kriegs-
mavpc und aus der Mappe „Tod und Auferstehung "

, die
auch den Krieg zum Gegenstände haben , stehen voran . Dazu
gewilleimastcn aus dem Zivil die Bilder der Zirkusmappe,
- ine Heide von Blättern von der Straße und anS dem
Tirncnnim, sowie aus dem Kultur - und sozialen Leben,
und verhältnismäßig wenig Porträts , darüber besonders
aufschlußreich das Selbstbildnis und das seiner Eltern.
' Tie Besonderheit des Künstlers — sic steht ihm im Ge¬

sicht geschrieben —, nur die Debatten , die Nachtseiten des
Lebens ,u sehen , nur die gemeinen , häßlichsten und bösesten
.füge der Menschen scstzuhaltcn, konnte sich im Weltkriege,
wie er , bn sab , gräßlich auswben . Tic Greuel und Entsetz¬
lichkeiten des mörderischen Völkerringcns erlebte er als Mit-
lampjcr, als Maschinengcwchrschützc an der Westfront , mit
unbestechlichen und unversöhnlichen Augen , mit einer un
crk .ülichcu Schärfe der Anschauung, und etwas in ihm trieb
ibn , das Erlebte und Geschaute in seiner entsetzlichstenAus¬
wirkung wicderzugcben , wozu ihm eine starke , zeichnerische
und malerische Begabung die Mittel bot. Do verzeichnet«! er
denn Dokumente des Kriegs von einer nie dagcwcscncn
nurckibarkcit , die die Feder sich zu beschreiben wehrt , und
gegen die Gova und Wereschtschagin Dchönfärber sind. Der
.Schützengraben" ist eine Orgie des Massenmörders Krieg,
eine fürchterliche Phantasie der Vcrtvcsung . eine llebcrbictung
und Häufung der entsetzlichsten Zerstörungen des armen
menschlichen Körpers mit all den zeitlichen folgen , eingeklci-
dct in ein gräßliches Konglomerat von den übelsten Zer-
ützungssarben und zeichnerischen Ausgeburten von allen
- Lrccknissen der Kricgsbölle , so daß der Betrachter außer dem
Gesichtssinn auch noch Geruch und Gcfübl grausig in An¬
spruch genommen sühlt . Es ist das Lchandcrvollste, was
man im Bilde erleben kann.

Und nicht viel anders gestaltet sich der Eindruck der vielen
Radierungen, aus denen Dir die fürchterlichen und scheußlich¬
sten Erlcbnisie aus den Trichterfeldern und Lappen , aus dem
Drahtverhau und den Unterständen notiert und sestgcbannt
dat, die auszuzählen dem Leser ertasten bleiben möge. Eine
geradezu unheimliche Kunst führte dem Schöpfer dieser
Blätter di« Radel , ein durch nichts zu erschütterndes, eisernes
Beobachten bestimmte ihren Gang.

Und mit dieser wahrlich nicht zu beneidenden Aus-
nabmcgabe schaut er aus das Leben und sicht hier ebenso
nur das Schlimme, das Gemein « und daS Scheußliche. Selbst

in den Menschen voni Zirkus erblickt er nur Verzerrungendes Ebenbildes Gottes , vor allen, aber aus der Straße undim Eas >, von wo er die nnersreulichsten und übelsten Zeit
crscheinungcn, besonders in der Weiblichkeit, mit uncrbitt
lieber Hand auss Papier und aus die Leinwand bannt . Er
schwelgt geradezu im Abstoßenden, wie das Bild des furchtbaren blinden Krüppels von allen, zeigt , vor dessen Streich
Hölzer Anprcisnng alles entsetzt auscinaudcrstiebt.

Und aus seinen Porträts schaut er auch imincr selberheraus . Auch hier unausweichlich streng naturalistisch:keinen Gichtknoten und keine Verkallungsader , kein Här¬chen und keine intime Häßlichkeit erspart er » ns . Weh« den
Menschen, die sein Blick durchschaut: cs bleibt keine Unzu
länglichkcii körperlicher und geistiger An verborgen , und sci»
eigenes Bild zeugt am unwidcrlcglichsten von seiner scho¬
nungslosen Scclenkritik und ihrer Darstellung , die gar keine
Rücksicht kennt.

Und was daS Technische anlangt , so muß man Otto Dir
eine ungemein scharf charakterisierende Zeichnung und eine
souveräne Beherrschung alles farblichen zuerkcnnc» , zu einer
furchtbaren Begabung , ähnlich der mit dem Vorgrsicht Be¬
hafteten ; denn der scharfe , untrügliche Blick ist schneidend
einseitig gerichtet und vermittelt deshalb dem Beschauer
seiner Schöpfungen ein Weltbild von grausamer Verzerrungmit Menschen von tierischem Tiefstände. Er sicht es so.
Bedauerlich sür ihn , denn der ist kein glücklicher Mensch,
dessen Seele mit solchen Bildern »» gefüllt ist . Aber er mußals Einzelsall und nick» als Beispiel angesehen werden und
als surchtbare Merkwürdigkeit abseits stehen . Wer sich
seiner Führung in der Weltbetractitung überließe , würde
ein rettungslos verwirrtes Anschauungsbild vom Kriege im
besonderen und vom Leben im allgemeinen gewinnen und
vor Entsetzen und Bitterkeit sich schütteln. Es ist hier nicht
der Ort , daraus hinzuwcisen , daß diese fürchterlicheEinseitig¬
keit in der Ansfassung des Krieges unendlich viel (Gegen¬
teiliges einfach unterschlägt , und dast das von innen ge¬trübte Auge des Malers daS Bild des Lebens geradewegs
fälscht . Und man kann sich der Erwägung nicht enthalten,
daß hier nicht allein der innere Zwang , die düstere» Gestal
tungc » der bildenden Phantasie zu verkörpern , maßgebendwar , sondern kunstabwcgigc, soziale, politische oder andere
Absichten bewußt mitspiclcn . Wenn aber eine starke Be
gabung sich der schwierigsten, beklagenswerten und grauen
Hastesten Erscheinungen als Mittel zur Erreichung eines
nichtkünstlcrischcn Ziels bedient, dann verfällt diese Kunst
ebenso der Ablehnung , wie z. B . die revolutionäre Bekundung
eines allerdings nur geringen Teils des großen Volks
bükncuvcreins in Berlin , der in der Bühnenkunst nur ein
willkommenes und wirksames Mittel sieht , seine sozialisti¬
schen und konimunistischc» "Anschauungen zu propagieren . Tie
Kunst darf nur ihrer selber wegen da sein und nicht als
Dienerin irgendeiner anderen Macht sich sür ihre schönste
Ausgabe , über den Dingen stehend, allen Menschen Erhebung
und Teclenbcrcickcrung zu teil werden zu lassen, unbrauch¬
bar machen. Und das liegt nabe bei Otto Dir , der mit un¬
beugsamer Härte hinter seiner Kunst steht . „ Nichts ist außer
dir , was nickt in dir ist "

, besagt ein alter weiser Spruch , ein
Licht, daS hjneinlcuchtct in die dunklen Zusammenhänge zwi¬
schen der inneren Beschaffenheit eines Menschen und seinem
Schassen, und daS viel schärfer beachtet werde» sollte. Wie
kommt einer dazu, die Menschen als Bestien, die sozialen
Zustände nur von der Lastcrseitc, den Krieg einzig und allein
als eine Häufung von Scheußlichkeiten, und die ganze Welt
als ein riesiges Sodom und Gomorra anzuscbcnh Die
familicnportrüts der Ausstellung reizen zur Herstellung von
Beziehungen , die jeder Beschauer empfindet. Aufgewühlt
verläßt man das Augusteum , und noch lange wird die Per¬
sönlichkeit des Künstlers die Seele beunruhigen und beschäf¬
tigen . Dennoch ist cs ein verdienstliches Werk der „ Zungen
Kunst" , die Sammlung hier zur Ausstellung und die Be¬
kanntschaft dieser viclumstriltencn Persönlichkeit vermittelt
zu haben . Aber , wie gesagt, Neugierige sind gewarnt!

v . B.

Viertel « kegimentstsg «ler 91 er.
Ein wirkungsvolles Plakat zeigt sich zurzeit in allen

Stadtgcgenden , das Wcrbcblatt der vier , gemacht nach csticm
Linolcumschnitt von A u g u st S eh m i e 1 c n k n o p , der den
Oldenburgern von der letzten Plakat Ausstellung kein Unbe
kanntcr aus diesem künstlerischen (stebicte ist . DaS Plakat
zeigt in der überlieferten , echten form das Doppel-,,!' " mit
der Krone in Rot , genau so , wie es auf den weißen Achsel¬
klappen unserer ehemalige» »1er erschien . Stilisiertes Eichen¬
laub gibt einen wirksamen Abschluß nach unten , während
die (stcsaintsorm sich nach oben in dem Kreuz der Krone ver¬
jüngt . Die Aufschrift ist in den Hauptzügcn durch kräftige
deutsche frakturbuckstaben nach eigenem Entwurf des jun¬
gen Künstlers gegeben. Tie Haupt,eilen : „4 . Regiments-
t a g " und . „H i » dcnburg" zeige » einen vorzüglichen
Schnitt , voll Sicherheit und Formvollendung , für Aus-
schmückung der Säle und Girlanden hat derselbe Künstler ein
alleinstehendes „ I" mit der Krone in bedeutend größeren
Maßen geschnitten.

Es wird ebenfalls in Rot , Dem Original getreu , aus-
gcsübrt . August Zchmictcnknop, der sich nach Anleitung im
Wcrkhans , bei de » einfachsten Arbeite » beginnend , durch un-
ermüdlichcn Eifer so vorzüglich aus diesem Gebiete entwickelt
bat , kann mit Reckt stolz aus diese Leistung sein, die beson¬
ders jedem alten 91er große frcudc macht. In der Buck-
und K uns ! druckcrci von Drewcs, Pctersiraße,
werden diese Plakate in gleich künstlerischer Weise gedruckt.
Auch die fcstschrist der 91er wird dort in bekannter Sauber¬
keit kergcstcllt.

Vom
Eingaben.

TerButjadingcr ZuwässerungS Kanal
Verband, gez . Amtshauptmann fricdrichscn, bc
antragt , daß die Erträge der 1919 von Bremen gezahlten l, '<
Millionen Mark lediglich zur Abgeltung der dem Handel
durch die Wcscrverticsung « » stanvencn Schäden Verwendung,
finden , verweigere , und wolle beschließen, daß die Erträge
den Zwecken zugute komme, denen die 1, '> Millionen Marl
von jeher haben dienen sollen.

Der Verein der Gctrcidchändler der Han«
burger Börse bittet , den Erportcuren von Schweine
fleisch , ähnlich wie bei Getreide , Hülsensrüchtcn und Mehl,
Einfuhrschcine erteilt werden , welche den Inhaber berecb
tigc» , eine bestimmte Menge futtcrgciicidc zollfrei ein;»
führen.

Der Nicdersächsischc Handwcrkerbund , Amlshandw . rker
bund Delmenhorst , gez . Sagehorn, beantragt die Bc
srciung der gewerblichen Räume von der Hauszinssieucr und
die Beseitigung der Gewerbesteuer bzw . deren Erweiterung
zu einer Bcrufssieuer.

Tic Städte Varel (Bürgermeister Bcrlit » und
Jever ( Bürgermeister Tr . Müller) beantragen Aendc-
nmg des AusführungsgcsctzcS zum Finanzausgleich bcz.
der filialsteucr » .

Der Niedcrsäcks. Handwerkerbund , gez . WarnS und
Tr . Justus, stellt den Antrag , von einer Erhöhung der
Gcbäudcstcucr abzuschc» .

Tic Städte Brake , Delmenhorst , Cloppen¬
burg , Elsfleth , Jever , Lohne , Norden da »,.
Varel , Vechta und Wildes Hausen sind durch den
Stadtmagistrat Jever , gez . Tr . Müller, beim Landtag
vorstellig geworden wegen der unbilligen Stcucrverteilung,
durch die die Stadt Oldenburg gegenüber den anderen
Städten bevorzugt werde . Es handelt sich darum , daß der
Stadt Oldenburg die Steuern zugute kommen, die von den
Landesbcamtcn bezahlt werden , auch wenn sic in irgend
einer anderen Stadt Oldenburgs wohnen . Der Landtag hat
vor einem Jahre die frage schon behandelt und die Regie
rung gebeten, einen angemessenen Vergleich zwischen de» bc
teiligten Gemeinden zu schließen. Wie das oldenburgischc
Ministerium mikeilt , bat die Stadl Oldenburg jeglichen
Vergleich abgckchnt, und das Ministerium bat Sic Vcr-
fllcichsvcrbandlungen als gescheitert betrachtet. Die ge¬nannten Stävtc bitten nun den Landtag , dafür zu sorgen,
daß sein Beschluß durchgcsübrt wird.

Erweiterung «ies Marien - Epmnatiunis
in ^ ever.

Einwcihungsseier.
^ Jever , 2>i. April.

-Heute fand die Einwcibung des Erweiterungsbaues
unseres M a r i e n g v in n a s i u m s statt . Außer den Lcbrcrn der
Anstalt waren zalilrcichc Beamte nnd Bürger der Sladt zu der
Feier erschienen . Bom Ministerium war Ministerialrat Dr . W c ß»ncr gekommen , der die Grüße und Wünsche der Regierung Über¬
mächte , auch die Grüße des Landcspräsidenien v. Fjuckst, der
sestr bedauere , daß er wegen dienstlicher Bebinverung nicht an
der Feier icilncstmcn könne . Nach gesanglichen Vorträgen des
ScblllcrchorS unter Gcigcnveglcitungund dem Liede : „ Die .Himmel
rüstmcn des Ewigen Estrc"

, bicli Ovcrstudicndirclior Schwarz
die Festrede . Er sprach den Dank aus gegen alle Organe und Bc-
stördcn , die dazu veigetragen staben , den schöne» Bau zustande zubringen. Unsere », Landtagsavgcordnclcn I außen Usscnbauscn,
der bei der Feier anwesend war , dankte er besonders nnd bat
ist » , seinen Dank auch den , Landtage aiiszusprccstcn sür die Be¬
willigung der Bausunimc. In der sestr eindrucksvollen Rede be¬rührte der Direktor die neuen Lcvrplänc sür unsere stöberen
Schulen , die eine Erweiterung der srüstcrcn Bestimmungen bildenund so dem Ganzen zu sicheren Ersolgen dienen . Der Lehrer be¬
baue >vobl seine Freiheit, cs beiße : In den wichtigen Dingendie Ein steil, in den minder wichtigen Dingen die Frei¬heit, aber in allem die Liebe! Goldene Worte wurden an
die Schüler gerichtet . , E S gilt zu arbeiten , wer nichtarbcitcnwill . dersindcikcincnPlatzimMaricn-avmnasium . Uns in der Arbeit bewahre jederseine Selbständigkeit ; denn nur , was in selbstän¬diger Arbeit erworben ist , sta , Bestand » nd Er¬
folg im späteren Leben ! "

Nach der Festrede wurden die Gäste cingeladcn zur Be¬
sichtigung des Neubaues. Der Eindruck ist überaus günstig . GroßeRäume mit Hellem Licht , die Wände in cinsacstcr, sreundlichcrFarbe gehalten, die Wandlascl als breiter Liiiolcunisirciscn dich!an der Wand entlang, als Fußboden Parkett , linier den Fensternentlang die Jenlralbeizung . die Schülerpulic nach den neuestenModellen. Die Wänve sind geschmückt mit passciiden Bildern , vomHilssvcrein des Maricngvinnasiurns der Anstatt gcschclili,
sür deren Vermittlung der Direktor dem Mcdi,Wal¬rat Dr. Minssen, als einem der ältesten Schülerdes Maricngvmnasiums, besonderen Dank aussprach. Man
kann das Maricngvmnasium zu dem schönen Erweiterungsbau
bcrzlichst beglückwünschen . Und wenn » ich , alle Wünsche ersülltwerden konnlen , der Direktor bedauerte ,

"daß , . B . das Brausebad,das er zum Wostlc der Schüler so sestr gewünscht batte, scstlc, sokäme stosfcntlich die günstige Zeit, in der auch die zurückgebliebenenErgänzungen ausgcsüstrt würden. Nach Mitteilung des Direktorsbat das Maricngvninasiuin zurzeit 266 Schüler.

Me1tei «bei «iekt «tei « Spemiseken I^ aniles
wetteVwai «1e.

Vorhersage sür den 24 . Avril . Rcchtsdrebendc Winde,wolkig , Niederschläge in Schauern, clwa« kühler.
Vorhersage sür den 2ä. April : Wechselnde Bewölkung, nochSchauer, kühler.
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Vev MeltgetveictemaI 'kt
Leichte Erholung in Ucbcrser und in h-uropa.

Bon unlcrcm Berliner Bcrichlcrstattcr.
Tic LaaieiistandSvcricvie au « aller West sieden zurzeit ii»

Misteipunki des Interesses und veciiifiusseii wcstgcbend die
Tendenz Tavei dar ! man oder niaii überleben . daß last in
ieden , Iabrc die inieriiaiionaie Lpelulaston um diese Lest
veruin lcvdaslcr zu werden vegliim , uzid da eine Zunahme der
Spckuiaitonsiust aucv ineisteiis gictchzetiig inii Manipulie
rungsveriuchcn der verschiedensten An verbunden ist, so must
man wodl ledi alle Meldungen besonder « sorgsam und kritisch
prüfen . In unserem vorigen Markiverichi bauen wir die VN-
vaicn Schätzungen llver den Laalcnsiand in U . L . A . ivicdcr
gegeben , Icvi liegen die ersten annüchen Schätzungen vor.
die zwar nichl ganz den botten QpiimtSmus der privaten
Lckiävuiigcn erreichen , aber doch gegenüber dem Vorjahre eine
wesentliche Besserung erkennen lasten . Für L ! intcrwei ; cn lau¬
tet beispielsweise die amtliche Tarzisscr auf 34.5. wiivrend sich
bekanntlich die von Eurits aus s7 . l stellte , Es ist also dies¬
mal ein scvr wesentlicher Unterschied in den verschiedenen
Taxen zu verzeichnen . und cs ist im Augenblick noch nicht , »
überleben , wer von diesen beiden recht bebauen wird . An der
Ebicagocr Börse wurde vczctchnendcrwctsc der privaten Taxe
incbr Bedeutung zugcmessen . Immerhin trug die sür die Pro¬
duzenten etwas günstigere amtlichc Tarc sraglo « dazu bei , die
Abwärtsbewegung auf dem Weligeircidemarki , von der wir
in der vorigen Woche berichteten , etwa « zu bremsen , Fest stellt
aber jedenfalls , dast . wen » ni » i noch ganz besondere Umstände
eintrcicn . die Bcrcinigicn Liaaicn au » in diesem Iabrc wie-
der mit einer fcbr grasten lernte zu rechnen Haben . Ten Vor
lautbarungcn . die davon sprechen , dast infolge dieser Aussich¬
ten die Farmerverbäiidc eine Einschränkung des Anbaues von
Sommerweizen propagieren , must man vorläufig noch renn
skeptisch gcgcnüvcrslcllcn Angesichts dieser sür die Produzcn
len durchaus nicht rosigen Lage , ist cs kein Wunder , dast die
Idee zu einem weltumfassenden Zusammenschluß der Produ-
zentcnorganisationcn immer eifriger diskutiert wird . Tabci
sollte doch gerade allen Interessenten der Zusammenbruch der
Grain -Markcstng Co . . Chicago , zu denken geben . Bekanntlich
wurde diese Gesellschaft 1924 von verschiedenen Großsirmen
de « Gcircidcvandcls zusammen mit Farmcrorganssastonen ge¬
gründet und vaitc sich das stolze Ziel geletzt , den Geircsdcvan-
del in U. S . A . zu monopolisteren . Nach den unglauvlichstcn
Betrügereien und Schicviingcn ivctrligcrischc Angaben über
den Wert des in den Silo « lagernden z . T . brandigen Wei¬
zens . der als gesunde Ware deklariert und verkauf « wurdet,
mutzic jetzt diese graste Firma den grössten Teil ivrcr Tätigkeit
rtnstellcn . Nichtsdestoweniger aber wird der Qrgantiaiions.
gedankc auch in U . S . A . ebenso wie in Argentinien , Kanada
und Australien eifrig weiter verfolg «, und cs vcstcbt durchaus
die Möglichkeit , dast sich eines Tages Europa grundsätziia,
neuen bandclstcchnischen Organisationen auf dem Wcttgc-
treidemarlt gcgcnüverscllcn wird , die noch nicht übcrscllvarc
Konsequenzen für unseren Erdicii nach sich zielten können . Wir
batten schon eingangs crwällni , dast die Spekulation in U . T . A.
lcbdastcr zu werden beginn «, und cs ist dabcr auch möglich,
dast wir nunmcllr wieder eine Periode stärkerer Preisschwan¬
kungen bekommen . Ter Anfang llicrzu wurde möglicherweise
schon wävrcnd dieser Bcrichtswoche gemacht , wie ans unserer
gewovntcn Ucvcrsicht über die Cbicagocr Tcrminprcisc hcr-
vorgevt:

Chicago : Mai -Weizen 132—432—133— 1:» —1:31
Iuii - Wcizcn 127—12s—129—129—130
Mai -Roggen 191—101—102—103—103
Iuii -Roggcn 99— 99- 99—100—100

Tanach konnte also in Chicago Mai -Weizen 2 CiS ., Iuli-
Wcizcn 3 CiS .. Mai -Roggen 2 CiS . und Zuli -Roggcn 1 Ci.
pro Busbcl gewinnen . In Kanada sind zwar die Binncn-
jchissavrrswcgc schon wieder offen , aber mit größeren Ver¬
schiffungen ist wovl erst Ende dcS Monat « zu rechnen , so dast
wir wodl Anfang Mai mit den ersten größeren Ankünften
kanadischer Ware an den diesseitigen Küsten rechnen können.
In den nächsten Wochen und Monaten wird also der Pool
seine Feuerprobe zu bestellen baden , denn jetzt must er ver¬
suchen . seinen Feucht -Weizen , der zwar angeblich durch sach¬
gemäße Bearbeitung und Lagerung in den vergangenen Mo¬
naten crdeblich verbessert sein soll , aber doch noch dicSscil « cr-
bevlichcm Misstrauen begegnet , an den Mann zu bringen . LS
ist davcr anzunellmcn . dast der kanadische Farmcrpool . um den
Absatz anzurcgcn , auch weiiervin die Börse in Liverpool wie
viSdcr manipulieren wird . Tic W c l t v c r s ch i s f u n g c n
nach Europa baden wieder Rekorddöbcn erreicht , da Argen¬
tinien in der ersten Aprilwoche nicht weniger at « rund sOOOOO
Quarter « Weizen und Wcizcnmedl . Australien etwa 700 000
Quarters und die Vereinigten Liacstcn etwa 950 000 Quar¬
ters nach Europa auf den Weg brachten . Allein von Uebcrsce
wurden also insgesamt 2 . 15 Millionen Quarter « nach Europa
verladen , und cs ist bemerkenswert , dast bisbcr vier diese
großen Vcrschissungcn stets schlank ohne große Lagerbildmig
ausgenommen wurden . Im übrigen gebt die Tendenz aus
dem Wcltgcireidcmarü aus nachstehender Tabelle hervor:
Produkte:

Weizen
Roggen
Hafer

Ncwvork Buenos Aires Chicago Berlin
loko Vcr Mai Vcr Mai per Mai

u . s . 19.4. 11 . 1. 19.4. 11 4. 19.4. 11 .4. 19.4.
N2 116 11 .15 41 .10 132 134 234 285

101 103 256 258
- — 6.95 7 .10 44 45 216 218

In Tcutschland war die Tendenz während der Bc¬
richtswoche , trotz der Feiertage , die eine mehrtägige vollstän¬
dige (stcschästsuntcrvrechung zur Folge ballen , recht fest. Die
Knappheit der inländischen Vorräte , denen ein recht erheblicher
lausender Bedarf gcgenüberstcvi , verhindert cs . daß da « deut¬
sche Preisniveau sich auch bei schwacher Wclimarkttcndcnz
nennenswert senken iann . Wenn besonders auf dem Berliner
Loko - und Terminmarkt einzelne Brolsruchlarten und Lichten
matt liegen , io ist dies in der Mehrzahl der Fälle wohl mehr
oder weniger auf künstliche Manipulierungen , d . h . also auf
Eingriffe der Teutlchcn GcireidchandclS -G . »i v. H. zurückzu-
sübrcn . Tie Preisbewegung an der Berliner Terminbörse
gebt au « nachstehender Zusammenstellung hervor:

Berlin : Mai -Weizen 234—295—235
Iuli -Weizcn 230—233—234
Mai -Roggen 256 — 257—2.53
Juli -Roggen 213—251 —253

Tanach konnte also hier Mai - Weizen 1 Juli -Weizen
4 ^ k, Mai -Roggcn I ^ l und Iuli -Roggen 2 ^ k pro Tonne ge¬
winnen . Gerade die späteren Termine wurden also vom Han¬
del in dieser Bcrichtswoche besonders stark herausgesetzt . weil
man infolge der Erschöpfung der inländischen Vorräte an die¬
sen Terminen , also kurz bevor die neue Ernte aus dem Markt
erscheint , mit einer ziemlichen veriorgungSspannung rechnet.
Mit Spannung siebt man in Interessentenkreisen der Erüss-
nung de« Terminhandets in Hamburg enigegcn . Man er¬
wartet . daß an diesem Platz « die ewigen künstlichen Beeilt-
flussungrversuch « de« Markte « durch da « bekannte Interven-
tionSinstitu » nicht so sllbldar werden und dast c« wirklich mög¬
lich sein wird , an diesem Platze die natürliche Marktlage in
den Preisen zum « usdruck zu bringen . Tiefe Erwariungcn
dürsten sich jedoch unsere » Erachten », Io lange in Berlin mani¬

puliert wird , kaum erfüllen , da durch da « Mistel der Arbitrage
die Hamburger Tcudcnz stets der Berliner sehr weitgehend
angcglichcn werden dürste . Tic neuesten Bestandsaufnahmen
des Tcuischc » Landwirts » ast « raies über die no » am 15. März
in den Händen »er Landwirte befindliche » Gckreidevorräie
zeigen die erwartete weitere Abnahme . Tic Roggcnvorräie
gingen danach auf 7 .6 Pzt . der Gesamter » !«: zurück . In nach¬
stehender Tabelle baden wir nun die Roggcnvorräie . die sich
an den jeweiligen Terminen noch in den Händen der Land¬
wirte befanden , zusaminciigcstellt und gleichzeitig die jeweilige
Verminderung berechnet:

In erster Hand vcsaudcn st» Verminderung um
Mitte Tczcmvcr 1 400 000 To.
Miste Januar 1 076 ooo To . 321000 To.
Mitte Februar 705 000 To . 371000 To
Miste März 437l >00 To . 2I30t >0 To.

TarauL geht die inicrcssanie Tatsache hervor , dast die Ab¬
nahme in den letzten vier BcriclllSwochcn nur noch 213 OOO To
gegen 87I OOO To . vom 15. Januar bis 15. Februar betrug.
Man kann st» dieses Phänomen aus zweierlei Weile erklären:
Eniwcder der deutsche Konsum deckt sclue » lausenden und
ganz gewiß nicht geringeren Bedarf durch erhöhten Imvoii.
oder aber die deutschen Roggenvorrälc wurden in den ersten
Monaten des Jahres nnicrschätzl und daher in der letzten Bc¬
richtswoche relativ erböni . so daß die Verminderung geringer
erscheint . TaS Preisniveau an den Produktenbörsen im Reich
war , soweit Ilmlätze des geringen inländischen Angebot « über¬
haupt zustante lamcn . fast ganz unverändert . Höhere Preise
wurden säst überall nur sür Haser gezahlt , der um 3 vis 5 .kk
pro Tonne anzieben konnte . Polen bleibt in den Tslprovinzcn
weiterhin starker Käuser . t .. 8.

LelteuerMg k5 Leioikm kr veräüherung

von rtLSkigrbeLiiMgflelen kruMMen.

Tic Gegenstände des Betriebsvermögens dursten in der
Eiiikommenstcuer -Erössuungsvilanz , die im allgemeinen für
den l . Januar 1925 ausznstellen war . mit keinem höheren Wert
angesctzt werden , alS bei der Veranlagung zur Vermögens¬
steuer sür 1925 . Tür » diese Bestimmung sollte vermieden
werden , daß die Werte aus der einen Teste bei der Vcrmö-
gcnssicucr niedrig , aus der anderen Leite bei der Einkommen¬
steuer doch angescvt wurden . Ticscr im Gesetz scstgelegic
Grundsatz kann nicht ausgegeben werden . Zuzugcvcn ist aber,
daß die Besteuerung Voder Gewinne , die sich bei der Veräuße¬
rung von zum Betriebsvermögen gehörigen zwangSbewirt-
schaktcicn Grundstücken errechnen , dann zu gewissen Härten
führen kann , wenn ihr Werl infolge zwingender Bcwcriungs-
richllinlen , die sür die Vermögenssteuer 1925 erlassen waren,
ohne dast der Lleuerpsstchligc aus die Bewertung einen Ein¬
fluß vaste , vcrväüuisinästig niedrig festgesetzt worden ist . AuS
diesem Grunde vai der Reichsministcr der Finanzen mit Zu¬
stimmung des RcichSrateS eine Verordnung erlassen , die für
die Besteuerung des Gewinns aus der Veräußerung von
zwangSbcwirtschasictcn Grundstsicken eine Tarifermäftigung
zulätzi . Bei Lteuerpfstchtigcn . deren Einkommen 30 000 Rm.
nicht übersteigt , soll der Vcräußcrungsgcwinn nur mit 10 vlS
15. v . H. , bei Ltcucrpslichligcn , deren Einkommen AlliOO Rm.
übersteigt , nur mit 15 vis 20 v . H . besteuert werden.

prekeiMung lür kskrrkreüeii.
Mit Wirkung vom 20 . April trat dem THT . zufolge eine

Preiserhöhung sür Fabrradrciscn um 10 Pzt . ein . Eine Er¬
höhung der Auioniobilrciscnprcise ist zurzeit dagegen no»
nicht aktuell , obwohl hier die Preise infolge der durch die große
ausländische Konkurrenz bedingten letzten Ermäßigung atS
unzulänglich und gedrückt bezeichnet werden.

llei' k >Me kllHentmkI im Mkr 182? .
Wiederum starke Passivität.

Ter deutsche Außenhandel zeigt im März 1926 im re . » .
Warenverkehr einen Emsuhrüberschuß von 244 Mill . RM . gegc>.
339 Mill . RM . im Vormonat . Tic Einsuhr im reinen Waren
verkehr ist im März gegenüber dem Vormonat nur Unwesen,
lich — um 9 Mill . RM . - zurückgegangen . Tie Einfuhr an
Lcbcnsmisteln zeigt eine Abnahme um 25 Mill . RM . . die Ein
fuhr an Rohstoffen und Fcriigwarcn dagegen eine Zunahme,
und zwar crsterc um 9 Mill . RM . . letzierc um 7 Mill . RM . Be,
der Warenaussuhr ist dagegen eine beirächstiche Zunahme fest
zustellcii . Insgesamt ist die reine Warenaussuhr um 36 Mill
RM . gestiegen . An der Zunahme sind olle Gruppen beteilig : ,
und zwar die Lebensmistci mit 4 Mill . RM .. die Rohstoffe nui
23 Mill . RM . und die Fertigwaren mit 59 Mill . RM.

Im einzelnen ist folgendes zu berichten : Tie Einfuhr an
Lcbcnsmisteln und Geiranken weist gegenüber dem Vormona,
eine Abnahme um 25 .0 Mill . RM . auf . Zurückgegangen isi
die Einsuhr an Kassec , Gerste . Eiern . Butter . Fleisch und Lpcck.
Gestiegen ist dagegen die Einsuhr an Reis . Weizen . Zucker und
Mais . Tic Einsuhr an Rohstoffen und halbseitigen Waren
zeigt eine Zunahme um 3,7 Mill . RM . Tie Einsuhr der Ter
stirovstossc ist icichr — um 3 .0 Mill . RM . — zurückgraangc»
>dic Einfuhr an Baumwolle ist um 10,0 Mill . RM . gestiegen,
die Einsuhr an Wolle dagegen um 10.2 Mill . RM . zurückgc-
gangcn . ebenso zeigt die Einsuhr an Flachs , Hans . Iuie eine
Abschwächungt . Zunahme zeigen Kupser , Zink . Manganerze.
Rohiabak , Zinkerze und Ticrsen : Abnahme dagegen nicknoibal-
kige Sämereien , Mineralöle . Kalbfelle und RindSbäule und
Felle zu Pelzwcrk . Tic Einsuhr an Feriigwaren weist eine Zu-
nähme um 6,5 Mill . RM . auf . die zum größten Teil auf die
gesteigerte Tciiiiwarencinsudr — 6,1 Mill . RM . — zurückzu
führen ist.

Bei der Ausfuhr an Lebensmittel » und Getränken ist gegen¬
über dem Vormonat eine Zunahme um 3 .6 Mill . RM . scsizu
stellen . Tie Aussubr an Rohstoffen und haibscrligcn Waren
zeigte eine Zunahme um 23 .0 Mill . RM . Tic Fertigwaren
weisen eine Zunahme um 59 .1 Mill . RM . ' aus . Tic Ausfuhr
der Teriiiscrstgwarcn zcigic eine Zunahme um 15,1 Mill . RM.
Ebenso ist die Ausfuhr der Walzwcrkserzcugnisfe und Eisen
waren gestiegen , und zwar » in 11,3 Mill . RM . Auch die Mo
schincnaussubr zeigt eine leichte Zunahme — um 2,3 Mill
RM . Zugcnommen Hai ferner die AuSsuhr an Pelzen und
Pelzwcrk , sonstigen chemischen Erzeugnissen , Farben und Fir-
nilscn und c >cliroicchiiischcn Erzeugnissen . Tic Einfuhr an
Gold und Silber zeigt gegenüber dem Vormonal eine Ab
nähme um 9,3 Mill . RM . Tic AuSsuhr ist nahezu unvcr
ändcrl geblieben.

Tclmcnhorft , Avril . L ch w c i n e m a r k i . Tcm bcuic
stastgcsundcncn Lchwcincmarklc waren 2223 Tiere zugeftibri . Es
waren viele answäriigc Händler erschienen . Bezahl , wurden sür
Ferkel im silier von 6 -7 Wochen 15—20 Rn, . , sür Fettet ,m
Auer von 3—9 Wochen 22—27 Rm .. vci Kauf » acki Gewicri
0.60— 0 .75 Rm . das Pfund Lebendgewicht . Ter Handel war Ila» .
cs verblich ein großer Rückhand . Am Moniag finde « In Ver¬
bindung mil dem Frühjabrsrammarll ein Nutz - , Zuastvieh - , Hcu-
und Llrobmarki statt.

Hamburg , 22. Avril . Vicvbos Lrern schanze
Lchwcincmarkt. Zugesübr , 3725 Siücll Bezahl , sür >l>0
Pfund Lcvendgcwiwl in Rm . : Beste FettMnvcine 57, mincl-
schwcre Ware 57 , gute leichle Ware 57 , geringe Ware 50—53,
Tauen 43—53. Handel langsam

Altona , 22 . April . Zucht , und Nutzviebmarkt.
Ferlelmarkt. Austrieb 721 . Ferkel , 6 —8 Wochen alt , 7- Ä
Nm .. 3 —12 Wocbcn 24— 23 Rm .. LSufcrschwetnc , 3—4 « onaie
30—35 Rm . 4 —6 Monate 37—55 Rm . Tendenz : Handel rutna.
— G r o ß v i e b m a r k i vom 21 . April . 1. Qualiiäi 6üy- 7 »t
Rin . . 2 . Qualiiäi 430—560 Rm ., 3. Qualiiäi 210—350 Rm.
Tendenz : Handel gm.

bl .-Tchuldanl . . Gr . 1
ll —30 0001
bl .- 2ck>uidanl .. Gr . 2
(30 001- 60 0001 .
blös .- LchuidanI . . !
(Rcuv . ohne Ausla .l
dierwcrke.
llgem . Elekir .-Gel.
erger Tiefbau
>erlin -Anb . Masch.
ängwcrke . >
>övler Gcbr.
iuderuS -Eiscnwerkc.
alinon -Asbcst . .
barloiienv . Wasser
aimler -Moloren
äschPurbg Bergw.
isch Kabel . . . .

cksch. Wolle . . . .
chnamik Nobel
lti . Li » ! und Kraft
adtberg . List K Eo.
«sten «- Buillaume
rankonia . !
raust . Zucker . . . >
iellenk . Bcraw
icl . s Slekir Untern,
iocddari . .
loldschmidt
iörlitzer Waaaon
arvener Bergbau .
mrrrnann .
-eld-Franke . . . .
>irlchkuvler . . . .
l.- G . Farben . . .
oktmann « Stärke
stte-Beravau . .
ialiw . Aschersleben

vom 22. Avril l937.
Köln -Rottweil A .̂ 8.

320 Köning Gcvr.
Kölitzcr Leder . . . .

320 .5 Lindes Eismaschinen
Lindström.

22.12 Lingel Schub.
136H0 ManSleld.
I9tn » Mcch . Linden . . . .

273 .50 Meher Dr . Paul . .
110.50 Nai . Auio .

30 Qvers » l . Eisenb .-Bcd.
— Odles Erbeu . . . .

132. . 5 Qrenstein Si Kovvcl .
60.25 Qtnabrücker Kubier

l 15 Poege .
126 .50 Polvpdoniverke . .
199.50 Romvachcr .
133,75 Rücksorlb Fcrd

72^ » Rüigertwerke . . . .
161 Tawscnwcrk .
214 Sarotti .

166' , Lchuckcrl L Co . . . .
174,25 Liegen Tolinger . .

14,50«Siemen « ä Haltke . .
>99.50 Iiocwer .
2sto.5o ! Tdür . Ga « . Lcipzia .

13̂ 27 Tuchfabrik Aachen . .
150 Union -Gießerei . . .

23 .25 Bogiländ . Masch.
270 Wanderer -Werke

65 WcNcrcaeln -Alkali .
14« Hamb . Amcr .-Linle .
123 Berliner Handclüaes.
332 Comm .» u . Privaibk.

95 .50 Tarmst . u . Nal .bank .
321 Tenstche Bank . . .

211 . 50 TiSkonto -Eommand.
S» re « dncr Bank . .
Qldenb . LandeSbank
Qldb . Spar - u . Leibb.
QSnabrllcker Bank .

105.50
139

191.50
240

163,75
309

135
126.25

63
139.25

78
ie >4'5

l ?2

134
113

142.50
232
223

71.50
325

31 ' . ,
162 .50

159
159

65

215
151. ,5

269
213 .L0

2 . 1
194
135
135
>A
1 >.
115

ßiutNel ««
vom 22. Avril 1927

5°/» Oiv . Roggensch .b . ,
V5 , G .ani . d . Li . Kr .a .

'
Qlv . Rogg .anw . b . Li
Banlvcr . sür Nordwd . .
Qldb . Lvar - u . Lcihb.
Aktien Ges . Weser . .
Bremer Vulkan . .
Teckienborg A .-G . P
Tampssch .-G . Nepiuii!
Unierweser -Rbeb . .
Bremer Lchleppschlss
Bremen Bestab . . . . i
Bremer Cb . F . Hude i
Hansawcrke.
Qelfabrik Gr . Gerau .
Brcm . Wollkämmerei
Lammersen.
Hanseatische Jure .
Warvslvinnerei . .
Bremer Linoleum .

3.50 8.45 Telmcnb . Ltnol .savr.
—,— Tlsch . Lln .wk. Hanta .

12 i 1222,0
175

143
37

169
Ä
30
95

120

171

93

207

123
90

290

204

122

Bremer Zigarren
Bremer RoiandmUhi«
Bremer Tauwerk . .
Mercaior Qioii . .
Miltenberg a Krste .
Wendl « Zigarren
AllaSwcrke
Hansa -Tampksch .-Gs.
Norddeulschcr Llovd
Dil « . D .-G . Nordsee.
Nordd . Wollkämmerei
Carl Bödeker i. So . .
Goldina.
Rel «. u . Hand -A .- S.
Bremer Holzindustrie
Hansa -Llovdwcrke .
Nordd Wagaonkabrik

263
95

183
51

155
163

-207 .50
13.50

34
145

36

.>̂ .1
261

13--«
49 .25

I74..5N
116 .75

232
152
165

205.50

3.3
111

6
65
35

vom
Hs «» »ledn«»

Broker Wersi
Elrileibcr Werft . . !
Qlvvg . Poll . Tich .-G.
Uebersec -Rbederci . .
Broker Her slsch.-Gel.
Slsflelb Her stsch .-G.
Koblenvcrg L Puv . .
Nordd . Hochsccsll » . .
Tisch . Krönst » -Mol
GraSborn -Maschin . .
Holkbaut - Maschlnen.
Wagenvauan « . Qldb
Bariber Leder . . .
Bergolin -Werke . .
Cbm Wrk . Henke » B.
Tampslägew . Eller « .
Telmend . MUHlenwk.
Dcllack.
Dtsch . Iürg .wk . vor ».
Tklch Mara u Svk

197 153

37

8L5Ö

3.50
31

63.50

59

26
14

32.50

Hanseaten -Schokol.
Kaslecband, '2l .- G . . .
Qedlmann « yrer . P
Oldba Glatlmitt ,
Qldbg Margarine.
Qlddg . SiaalSmoor
Reldorner Aki .-Zieg
Weier -Holzlnditstrle
I . Frerich « ß Co . .
Globus Rbederei , >
Kimme Heim . . . ,
Franckewerke . . .
Hanla -Aut . Varel .
Nordd . Wolle ja ^ .
do Gen . g 1000 P
do Gen last IGXiD
Ufa «Univerl -Film)
Brem . Am . Bank .

Avril I9L7
HSchft Ntkdr a"

146 13.-

— 161

" '
36

"
Ä

"
l95 El

-' 43
251 ?43

Vanlakstcn.
Dell Ha » bl .-G «s.
Eo,n .- u Priv .-Bank
Tarmst . u Nal .-Bk
Teuische Bant
TiSconio
Tresvner Bank
Mitleid Kredit -Bank

Jnvutrrieweric
A SS . . . .
veramann Elettr.
Beniner Masch . . .
Bochume : Guß . .
Die Kurse verstehen sich

270
2E .25
272 .25
ÜU.25
135. >5
i -31.25

214

190.25
226 .^ 7

142

Conk ! Caoutchouc
Teslauer Ga«
Tis « -Lur Bergw.
Teutlch Erdöl
Tlsch Masckilncktf
Tvnamit Nobel
Stektr LI » > u Kkas,
Gellcnk Berow
Gel s -lekir . Untern
c-arpener Derabau
I -G . Farben
Hoel » Ltatstw . . .
Ille -Bergba » . . .
KStn - Neucslen
Köln Rostweil

129^ tl
233 .25

191 .25
123.50

210
199.25
271 .50

262
3.32
213
321!
230

Linke Hosmann . .
Manncsmann . . .
Qbeischl . Silenb .
Qberschj » jsenind
Eberlchj Kok»
Erenstcln 5 Kovvel
Bdönik Beradau
Rbcln Braunkohle
Rdcln Liablw
Romd Hüne
Rü ' aerSwerke
Tck ucker, » Co
Tlem «" « » Ha, « ,e

« olonlaiwerke.
Qiavt Minen

sür Akktcn und festverzinsliche Werke in Prozent . Tie mii
'

. P"
Paviermark ; di « übrige « a« s Reichsmark.

97

130
NO

" W
261250

>42.37
226.62

321

IIP

rchjssahrisvaplere.
Hambg . slm Pake!
Hamb . SUdam .-Tvs
Hansa -Danipssch.
Norddeutscher Llovd

vankastien
Tarmst u Na, -Bl
Teuiickik Bank
Dresdner Bank

rckststabriraksten
Ti Tbssckigs Hanla
Hamb -Am Pakets
Norddeutscher Llovd

, 55
237
2^5

153̂ 0

verzrichneien Werre iauien n»L
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(10 Zimmer , Küche, Badezimmer
usw ) , belegen auf dem

Dobben
,u baldigem Antritt zu verkaufen.

Rud . Meyer » amtl. Aukt.

Tcr Landwirt Jobann Müller läßt
« egen Aukgavc der Landwirttchafl und
Lcrvachlung der Landstcllc am

ziMs . »m rs . M » «. r . .
nachmlitags 2 Utii ankangcnd.

oul Ictner Landstcllc. I . geldstraße Nr . 43:

2 Pferde
alS:

I 2,adr . kchwarzc Stute v . . Nittcr " . güli.
17l . Ichwz. Slukc v . . Eichbaum" . güst.

— vetde I - u . ckipännig tm Geschirr.
Ilol« mit guten Gangen —.

u Stück Hornvieh
»Ui vocvtragcnd. sriichmilchcnd,

L'eidevicb und Rtndcr.
sodviiii:

Schweine
alS:

ll Veste, bunte, tragende Zuchiiaucn
(Bcrlivire - ,

l beiter bunter Eber . . . .t «Me belegte Sauen u . m . ferkeln.
19 etwa 6 Wochen alte Hertel.

3t» junge Legrtlübner.
fibließlich: I guten leichtlauscnden Vicd-

wagen. für zwei Telle . k , . T . neue
Ääerwagcn . l Ackcrsederwaacn. 1 Erd-
wüpvc . l Eoupcwagcn. wenig gebraucht,
l Dogcart . 4räd.. aut Gummi , l Doa-
eari . 2räd.. aus Gummi . 2 Pflüge . l Wä
«elbllug , l sas, neue Mävmaschine. l
lluulldungerltreumaschlnc. l Gropc» -
larre . l Zauchcfaß. l Zauckicirog . I Tau-
cvcpumpc. Plndevaume . Pferdegeschirre,
i Siaubmühlc. 1 Torlreißmaichinc. l
Göpel. j Dreschmaschine . l schwere
Ackerwalze. l Nüvcnschnctdcr. I Heu
Wender, l Schweinekaslen . I neue Schroi-
müvlc , 1 Zcnlrisugc . 4 Mllchtannen. ie
2» Liter, 1 ,Tut,erliste . I Tczimalwaae
mit Gewichten , und viele landwirttckiasi-
ti » c » leingerüte. niedrere lange Leitern,
Gailenmövci. Rasenmäher,
und viele sonstige vier nicht genannte
Aachen.

sowie : eine Partie Saaikortttskeln tblauc
kdenwälder»,

dticntlich meistbietend auf längere Zah¬
lungsfrist verkaufen.

Oldenburg Eversten
Empschlc mein retchvaltigeS

Lieferung prompt und billigst.
I» Salzhemniendorscr Welßftücklalk

«ur eingctrossener Ladung gebe noch ab
H. Griepenkerl,

Llbt. Pausiosse . Prlnz .wcg 6, Telepb. 1975.

und,>vr » te Beionwände jeder I
Ginschal ! ng

^ ^ vrakliiche und ciniachste

plvSMlll
Nab Wild . Tür . BremenHobemprs-Heerstrasie !«>» :>s. >«!7V

Segen anderweiten Unter¬
nehmens soll eine in der Stadt
Oldenburg belesene

Wie
" !

neblt Lallen
lincl nrbll Äohnung

,u baldigem Antritt gegen Ab¬
standssumme verpachtet werden.

Rud . Meyer » amtl. Aukt.

üscMiMMWW
Tclephon Nodrnktrchc » 26

Gnivtcbkr den mit dar erste » ZtaaiS-uramienuogezeichneten , wegenteiner
gute » 'Nachzucht rtchuilichsi bekauinen

V e n g il

„Gaukler"
nun Decke» . Das Deckgeld betrügt:- > Mark Svrunggcld . zahlbar bis
l Äug . I !t27 : »ür nagend gewordene2luten lind Ai Mark nachzuzahlen,

füllig am l . Zuni lUÄ.
N»rr» »« wen.

Nereeaer veor
S/3S

sofoi -t IlSfSs ' dS . I'

>- Isi >igSt ^ gStStx/VS >> 5 Î Sk' mi' of 12 -13

Der letzte Waggon

Zuckerrüben
tritit Llnsana der kouimcndcn Woche ein.
Verlaus ab Wagg. «Torgleis , p . Ztr . l .sü.

Vorbestellungen erbeten!
V L T - uiileinann , Lldcnburg,

Tel. l -< l2 . — Grüner Weg 2l a . Mclkbrink.

Äimnertmii
Blntinias! !i«»x2K> ab Lager liekcrbar

gzlekiidiisiies »olrbesldeüliiisz-
8iiM Vog

Pkovvenburger Lrr. All. Tdcrnrus l k ',7.

8/26P8 -ÜMS
4 >ivcr, mit l Notsiv.
mit alle » Lchikancu.
Baujabr I!»2I. l » be¬
ster Verfassung. RM.
:itX»».—. Nebmc evl.
2stbcr -OPcl in Zah¬
lung.
LgrlwMnkneltll

Varel i . Lld.
Fernsprecher It2.
I» Kugclsormkase,

lo ProXormkasc, I»
Tilsttcrtormküic je
Psd . n . in ')>»
u . Itiii PId .- Pack . ab
vier Nach » , lies , an
Grokavnevm. mit d
Gar . nicht Gesalld
ret. H . « rogmann,
tisäsctavrik . Noriors
sHotst . l Nr . II.

P2 . neuwertig.
.MI NM.
Lskl ^ ggenkneckt

Varel t . Lld .,
iTernsprecher 4 >2.

Verlause von 2 bestenLldenburger

Stuten
t3- und tiäbrig » eine nach Wahl
W . Ltrangmann . Bollcnbagen bei Tkade

2u verieanken

«Xl2st.
2 SpLSFvl ">r ^ n^ n' ter.

öl-UN8 , l-ittlikNZll -. >4
» rnruk 2<7.

LuolLvrlLi ' LrrlLv
Wie 8ielt >ren/lucker Io» nnck « lecker arkeits
ktlki-r « ercken . teile ick jeckem Kranken un
en,geltlick mit . Pr. l .0» . « » IIlk»r> Ut . 73.
<Ile, »en >.

Zu verkaufen

Wlüffsl! M ülirsliliiiiii
N2N . . N , P2 .. tadelloser Lauser. 2 'M .»t.
in t! llllouaisraien radlbar . Llngcb . unter
2 H !»22 an die Geschäftsstelle d . Pl.

I

Kann M einige
Ninder in

Ernsung neliinen.
G. Goldewen.

Dringenburg
(Post Hab» !.

l/Id -KGi !!-
UmWilie

cksiy .. letztes Modell.
Baujabr 1927. NM.
kikllt ».—.
kkslimsgenkneltit

Varel t iDld..
Ternsprcchcr 412.
Zu verkaufen ein

KMaltr.
I . Ltruck,
Butteldors.

,Tast neues Dam -
Sakjrrad ; u verkauf.

Dchisscrstraftc 2.
Veste» Heu

und Ltrok
ru verlausen.
Jod . Hillmcr, Lod-
ermoor Groftcnmcer.

Zu verkausen eine
gute. Mitte Zuni
lalbcndc « ul».
Tob. .Hillmcr, Loy¬
ermoor Großem» eer.

Zu verkaufen et»
gr . kildeilsiikki!.
zugsest und fromm,
ein - und iweispänn.
vcrnb . Schumacher
Wwe. , Jeddelob 2

bei Gdewecht.

IWMM
9/3S Sslvs . -4 - S sitsig
fSldk-if<k1StZ
PI'SiSWSI 't so VSI-^LOtSkT

>- IsiIigs ^ gsistw2 » 3 ^ Sk' l^ l' of IS ^tS

Nsusvsrleator!
Sssitrsr ! Osi < sr Stspst

Neute: »unter zventl
?anr— ttumor—ötirnmunA

roimlov von 4 s evr:
KsNee-Konrerl
IsnrkrSnrcken
Eintritt trei — ? anrdsnä 1 ^

Oie deliedte klsustrapelle

-». 4 . 27. Blütenfest

ILsoi -gSki . Lotikitsg . sb 4 >Zkr:

I^sciicjsm:
IsnrkkSnrcben

Krieger - Verein
Altenhuntorf

Am öonntai. dm ZI . 3uli 1327:

Der Vorstand.

steit>fluti „ l. elctitti' sl>" llunlloren
Am 5onntag . «i e m l . ^lair

Scvlllyretten
Anieng 3 nsckm . — ttiernsck'.

im Vereinilokoi
tlierru lacken treunckiickat » in

oor vor«««» kr. «cstmilll

Vrukeier rcbü fbg.
Wvand.. je 30 L, . f.
ichw . Gluckrn z . vkf.

gricfenstrasic 16.
20 bi » 3st Zentner

bestes Heu billig zuverkaufen. Angebote
unker 2 G 921 an
die Gesch .stelle d . BI.

Gut crbaltencr
voomlist

sebr billig zu verkf.
Aleranderslrafte 1l>6.

Krersgruvvc Qldcubnr«

2 . öffentliches
r

mnzen
ausges. von der Ltahibelm - Save .ie
u . Leitung d . Lberniuükmeisteroa . D.

Holzdeurr
am Mittwom . l>km 27. Avril

m der »Union-
Beginn 8*/, Uhr abends

oaeoil ! oaeon!
Zonnrag:

E - IsriL*
Die beiieble Kapelle:

Einlrilt irei. Tan,band l Nil.
Bcliichicr Sluienibalt kür .Tamilicn!
Es ladcl sreundiichst ei»

W . cidig » .

lUlevn ! vaevn?
ff . Würstchen!

Bock- und Boulllonwursl. Braiwurir.

Nordermoor
Am Sonntag, dem l . Mai:

tnichl am 24 . Llvriii.
Hierzu ladet sreundiichst ein

Georg Abeler.

veisNicNe
VessngrsuttUvrung
am Sonntsg . Sem 24 . zprll.

abencl » 7 Okr, irr cier
k^ ri s <i ! s i- , sk i i-L !"»s

unter I^ itivirleunß eie» ^lännerckors
6er I^letko6istenßemein6e

llelmenhi)»l
Lintrilt einsck!. Programm 50 pkg.

H 5
-M » Lsclliismen
_ Am Sonntag , dem I . Mai

« » I» , , „ x
inneres neu angelegten Schießttande «>
Ab 1 Uhr nachm . 3M" prel»«rk>l«k»el> -M«aut allen Standen.
Preise : Lland I und 2 : 20. 4ck. 0 Mk . ukw.Sland3u . 4 : Schinkenu. weitere werro. Prelle

Nachmittag» 3 Uhr : Xoorert
2lbends7Uhr vr »ü<- r »'e » t >»all »» »

Um rege» Zuspruch bitten
T - W . Robben Der TTettauestchuß

Da« PreiSichiestendauert v . 1b . cinichl . st. Mai

«skeelisiis — «M
Ik u k 2 2 2 5. ^

Vm 3ooa« o W

U » u > 1c» peIIe: XIavIer, Orisv . <7^110

Sonntag » den 24 . April,
nachmittags 4 Uhr» Training auf der Rad - und

Motorrad - Rennbahn

c
>4



ktisseir - ^ us vertraut
WSgS15 c^SS (Zsso ^ sfts

vremens Sllestes lepolckksus
lxl ^ f

" SI ' StS O ^ LlitLiSI ^ l ! ^ Î OI -
r^ S / X ^ ISVV2 .^ lI '

leppikve/lMier 8WKe VMM-
aecken lisclnleklien / OsrMnen

^ eppLcUllaus k^ rleäriel » HaatLe
8 c e m s n , Obsk'nsls 'ssse 17/19

LladlmaMmt
Abt. I.

Die ltädtilchen Ftubüadeanltnlten
an der Hunte

werde» am I . Mat 1927 acösfnct. Die
Preise für die Benutzung der Anstalten
sind dieieiven wie in: Variable und zwar:

I. Miele einer Felle oder eines Platzesin geschlossener Halle:
1. etnmalig für die Person . 0,25 Rm.
2. im Etnzclabonncmcnkfür

a » den 2ommcr . . . . 6 .—in den Monat . . . . 3.—3. Nebenkarten f . Familien¬
angehörige. die beruflich
nicht selbständig sind . . 3.—ll . Benutzung der offenenHallen:

1 . einmalig. 0.10
2. im Etfrzelavonnement fürden Lomnicr. —

IN. Miete von Wäsche:
1 . Handtuch. Badehose.Badchauvc je . . . . 0.10
2. Badclaken. 0 .50

IV . Aufbewahrung d . eig . Wäsche:
1. für den Sommer . . .2. für den Monat . . . . i .—

V. Tchwimmuntcrricht . . . 8.—
An den Lonniagnackmtttagcn werdendie Anstalien bei gutem Weller als Aamt-licnbad zur Benutzung sreigcgcben wer¬den. Tie Preise für das Familienbad be¬tragen:

Freibad . 0,20 Rm.osfcne Halle . 0 ..30 ,Felle und gcslbloslcnc Halle . . OM ,

in Bloherfelde
Blob. Kaufmann Aug. Meyer. Blobcr-

fcldc , läßt wegen 2lusgave seines iandw.Betriebes am
Dienstag , dem !t6 . April d. 3 ..

nachmittags 21, llhr ansangcnd,
in und bei seinem Hause össeniltch inctst-biclend aus Fahlungssrtst durch mich ver¬kaufen:
1 Hrdeilrpseril ltromm und zugtettl,
2 Me , Ende Mai u . Mitte 3uni k ..

1 belegte tiuli,
2 5euen, Antg . u . Ende Mol lerk ..
2 bäuler,
2 Llucken mit liüken, 12 Mner,
ferner : 1 Ackcrivagen mit Auszcug. 2 » c» cWuppen, I Gropenkarre, 1 Torsstreuma-

schinc , 1 Rübenscknctdcr. I Lcknctdcladc.Milchkannen. 2 Futicrliste» . 1 Kochkessel
<125 Ltr . s, mit 2 Einsätzen, l Lparhcrd,
1 Ofen. 1 Kllchenschrank , sowie

5 Lerilner pllenrirertolleln
<ThtcleS Rheinland ) ,

und was sich sonst vorsindet.
Kausltcbdavcr ladet sreundl. ein

Hcrm. Leltjcn , Aukt.

?lm Montag , dem 2k» Avril I »27.vorm. 10 Udr, werden auf dem Hauplzoü-amie. Ztau 2.
ca . 5000 Zigarren,
6000 Zigaretten und
10 Fl . Schaumwein

öffentlich versteigert.
Hauvtzollamt.

Milchanfuhr
Die Milch - Tour Blobcrfcldc soll ab

1 . Mai bis 31. Tczbr. 1927 neu vergebenwerden. Angebote sind bis 26 . Avril , nach¬
mittags 4 Ubr. im Geschäftszimmer derMolkerei cinzuretchen.

Molkerei Lldrnburg , e . 61 . m . u. H.

Donnerschwee. Im Aufträge verkaufeich am
Dienstag, dem 26. April d. 3..

nachmittags 434 Ubr ansangcnd,im Klubhaus des VsB. <. Grüner Hof ' »,biers. . Ssscntlich meistbietend gegen Bar¬zahlung und aus Zahlungsfrist:
15 Anzugstosfr, 4 wenig ge «r . Anzüge,3 Lodenmäntel, 1 Gummimantel,

1 Lcdersosa. 1 neuen runden eich. Tisch.
1 Klubsessel . 1 Bii» ervortc. 1 Lviegclmit Konsole. 1 Wage mit Gewichten,ferner : folgende Werke:

8 Bände Reuter , 16 Bänd « Frcytag , 18Bände Wolf, 6 Bände Herzog, 6 BändeSchiller, 2 Bände Anselm v. Fcucrbach,3 Bände Storni . 2 Bände Auerbach, 28Bände Weltkrieg 1914 18, 2 Bände Land-wirtfchaktl. Lexikon , 1 Band Ludendorkf,
1 Band Friedrich der Grobe, 1 BandDeutsche Kolonien. 2 Bände Brochbaus
Lexikon , u . was sich lonlt noch vorsindet.Die Bücher sind fast neu und tadelloserhalten . die sechs letztgenannten Werkefind illustriert.
Kaufltcbbaber ladet sreundl . ein

H . Ralle. — Tclepbon 922.
Serkeld. In verkehrsreicher grSf>. Ort¬

schaft zu verlausen eine säst neue, modernund gan , komplett eingerichiei«

Besitzung
für Zimmeret- und Tischlerei-Beirieb,Wohnhaus mit Laden. Werkstatt mit Ma¬schinen mit elektr . Antrieb . Lta « . Garten.Kür Käufer beziehbar. Bedingungen injeder Hinsicht sehr günstig. Antritt bal¬digst . ev . auch etwa» später.
Ll . VOI» TOULON.

amtl . Auktionator.

8WW WsWslllWW
in Wardenburg zu verpachten.

«Lin 7 Klm. von Oldenburg entferntliegende« , direkt beim . Tillvbllgel" in
Wardenburg bclcgenes. mit Fuhren be¬standenes Grundstück von 114 Hekl . Größe,
ist unter meiner Nachwetsung in beliebigerGrötzcncintcilung zu verpacht. , aus Wunschkann auch Gartenland in unmittelbarerNähe in beliebiger Größe pachtweise bet-gcgedcn werden.

Das Grundstück liegt landschaftlichdenk¬bar schön , cs bat mcvrere und die höchstenHügel der Umgegend, von wo aus maneinen weiten schönen Ausblick bat aus 9umliegende Törscr und auf Lldenvurg.Außerdem liegt es nabe der Villa . Iburg"und mehrerer anderer Lommervillcn, so¬wie nabe der Hunte, wodurch im letztere»Falle Bade- und Bootfabrtsgelcgcnbeitgeboten ist. Umgeben ist das Grundstückvon mehreren Landvügeln sowie Heide-,Korn- und Wtesenländeretcn, dabcr gc-sundbcitltch schön u . besonders ärztlicher¬seits empfohlen. Für Einfriedigung wirdgesorgt. — Zur Anlegung von
Sommervillkn op.
besonders geeignet.

August WillrrS , Auktionator.Wardenburg v. Lldcnbg . Fernruf Nr . 31.
Hude. Tic biers. I . d . Nähe des Bahn¬boss belesene frühere Matthicsschc

Mlmi -MM
bestehend aus dem fast neuen mod. Wolm-bause mit Unter- und Lberwobnung , gr.Tischlcretwcrkstatt mit Krastanschluß undschönem Garten , steht unter günstigen Be¬dingungen zum Verkauf.

H . Haverkamp, Aukt.

Zu verkaufen od. verpachtenan der Ltadt Bremen gelegener
Hof M kl! 12V Morgen
größtenteils beste Fettwetdcn , Wege» Er¬krankung des Besitzers, im ganzen od . ge¬teilt . Gute Existenz für tüchtigen
Landwirt °d Milchviehhalter
Moderne Gebäude. Kubstall m . Lchwcizer-wobnung . großer Lckwcinc- u. Pserdcsiall.sowie Nebengebäude. Weitere 150 Morg.Weide- u . Wiesenland können pachtweiseübernommen werden. Näheres durch

Döhle L Tormann , Bremen,
Langen Ltraftc 32. Telephon Roland 6469.

Unter meiner Nachwcisung an der
Schützenhofstratze

mehrere allerbeste
LM - Bauplätze -WK
mt» sofortigem Antritt zu verkaufen. Größe
nach Belieben.

Auktionator vrltle,
Bremer Straße 68.

kerllselVSlklie
jn jeüer ^ udkükrunL-

eigene knkerllgung!
Xioärizro kreise!

Ivesmsever
u»a »sverksmp

1i » !tren »tr » lle 56.

Herrschaftliches

mit großem Garten und Liallung . in unmittelbarer Nävc einer Badnslation . inder Nädc von Brake, vcschlagnahmcfrctu.
vezugssrci, steht durch mich zum Verkauf.

A . Tcglmcuer, amtl . Auktionator,Brake «. Q.
Ich suche ein

MiillllliW gm
lu raufen, belegen in bicstger Stadt an derAadorstcr Ltratzc.

B . D. LltmannS , Qlvenburg,Lange Ltratzc 6
lau groüc -r . vacksamer

Nunü. 81snamenen
aob?aneisto - «errenksürrsa
sbrngeden . ^ u erfragen bei

Nelorlck VNmsnas . to»
Habe mehrere Ladungen

voimensisngell
abzugeben
Brümmer . Helmigoaulcu
Fernruf: Löningen 147

Verkaufe beite , hochtragende
«VN

mul 1 junge iveklekuk
A . Tiarks . Neueudrok

»ülijssUA
H4SU . -4 st-s . kZsZsll SS
O - ŝ sF . „ 28
H) - ŝ s <2 . 2 ^ S . ,. 2 -4

vsrksiufsrr

8. Veil, Vsrei
^ srnsprsc - bisk- H4r . -4 -42

I korm

.Stepperei" Viumv 37i
Meys

Stoffwiische
modernste Fvlmen , eingetroffcn.

Lrosl Vülkvi » )
Lange Ltr . 45 — bcu» Rathaus.

t
' "

N . 8» II.
I Lanlcgesckslt,V Haarenstraßc 46
> Xoivghou 2>r. 1586 uaä 1587.I VertreterI des sttorddeutscken l,Io^dr.

1 Reale, 4 Tische,
mehr. Bettstellen mMail . , 1 lange Ba» I.
1 Soia , 1 Flaschcn-kübler, 1 Handbar-mvntka, 3 (ffridauiv
mären, Fabrradieilc,
Frnstcrgardincn , l
Milchziege zu verks.

Heine. Hagcstedt,
Burwinlcl.

Zu verkauf. 2 guteArbetlspscrdc , ein 7
iäbrtgcs . ein aller.

Logeman» ,(sharlottrndori - cst.Tel . Wardenburg 69.Ttc brauchen Ihre Hübner nicht mo¬
natelang nur s. de» Tüugcr iüllcr » . wennTic ins Körner- oder Wctchsuiicr die
Liolsc. vic sich die Tiere i . Frühjahr durchWürmer . Fnsckicn u . Grüufuilcr in der
srcicn Natur suchen , durch

Eine 2rv Wiener
Handbarmonika zuverkauscn, fast ne » .

Lckunale Liratzc I

Nagul - Geflügelfutter
verabreichen. 2te erziele» den doppeltenEtcrcrirag . wenn die Hübner auch gan;ohne freien Auslaus gehalten werden.

garantiert Fdncn mühelose Kükcnaufzuchtohne Verlust auch bet den nngünstigstcnWiitcrungs - und Raumvcrvällnisscn . Un¬
aufgefordert schreibt man:Nie mehr werde ich rin anderes Füller

den Küken geben!Zu haben in Oldenburg bei : Gust. Wicm-len. Wtlh . Mcbrens . <iob . Votz . JuliusNaher . H . Ellinghausen . D . HInrichs. KartZiegler , Lftcrnburg , Hcrm. Müller . Tweel¬bäke , H . Lachmann, Licnerdiek, O, G. Lt-len . Rastede, F . Buhmann , Rastede, fernerln fast allen Urteil des oldcnvura . Landes.Gcncraivcrtrtcd und Haupinlcdcrlage:Th. Neuhaus , Barr » i . L.

Zwei Kachelöfen
und Küch .ocrd ganzbillig zu verkauscn.
Mctuarbussiraße
Achtung! LvottbiÜ:

Platzniangcls bald,
c. neue Klubgarniiurmit bester Wollmol.für nur .375 Mark zuverkaufen. Anaeboicunter 2 O 928 an
an die Gekchst. d Bl.

Llpiimioptl .plpllen
fast neu, zu verkauf.Kleine Kirchenstr. , .

Z» verkaufen ein
Küchenichranl.
Büraersclve.

Lkattonswcg 22.

Zur diesjähr.Mzeil
Zu verk . 1 schwerer

4ilihrig.

ülh . Witt
1 Gehrockanzug , 2

Jacketlanzüge. 1 I»
anzug, fast neu. bei.
Um » baibrr zu vli.

Lercheuftrasje 15
empfehle den mit d
ersten Hauplprämlc
ausgczelchnercn

zugscii 1 u. 2-sp. gcs.
W . «Kollersial,
Fricdrichsieb » .

Bürgerirlde . Zu vl.
ein Meres

-Hx
Guicrhalkcnes

/üliilsoii ^iüsssll
Bullenkalb.

Mittelweg 43.

SkWllLIllMl'
zwei «, den mtl Vor
angeldrprämic aus-
gczctchnctc»

ßeull Min '
.

Vat . . Dtllmar " . M.
Präm .sturc . Hcrm-
rrudchcn" , Großmut¬
ter Pr .- Tluie . Harl-
stnc 4 " . D . Tcckgeld
beträgt für . Dltt-
mar " :io .st , f. . Tic
rer" 40 -st . zahlbaram 1 . Qklobcr 1927.

mit 3 l 'lang-Getriebe
vreiSwerl zu verkam.
Angeb. unter T F !U1an d . Geschnsir . d. Bl.

Zu
Zu vks. eine in d.

n . Tg. lamm . Ziege.
Hochbctderwcg2.5.

Zu lausen gciucbi
1 großer und l riet ».
XleiilelMsnlr.

Zu vk . c . nabe amLamm, siebd . Ziege.
Howbcidcrweg 43.

1 5ok. 1 7i!öi.
1 tfülkenllki 'gnk

mit Glasauiiay,
1 Leltktelle

mit Liabimair . und
Ausleger. Angcv. » »
tcr L L 9.31 an die
Geschäftsstelle P . BI

3le»eSWe»ie
ca . 200 Pfund , zuvcrkaulcn. Wcckilov.

Hascnwcg .32.
21» verk. mehrere
Seclinivvclieniesllel

tüchtige Fresser.

Lerii . LrMsur.
Jadcrbollcnhagc »,

Tel. Jaderberg 39.
Zu kaufen gejuckt

eine komplette
Bettzimmer¬
einrichtung.

eine bester«lAlkillkAllzkimI
Kann nvch Birb in

Grasung nehmen.
»1 . Ltrinleld.

Zu veriiouien
Zu verlauten ein

schöner Kuhkalb.
Raubchor» 105.

Gtzbor » l. Stubeneinrichtung.
Zu verkaufen eine
fette Sau

Willi Rüichcr.

eine kompl . moderne
Küchknetnrichtuny
Angcv. unk . L T !>32
an die Gcschst. d Bl.

Gui crcdaiienc Dalsper.

liüchesieinsipitung
sofort billig zu vcrk.

Alter Kamp >8.
Ttcdlung Sandstr.

Gversten . Z» verkbelegte klub.I . Nsi»k.

Hu r us u ^ suiu
>>»—2jäbrtger"

Dulle
futtes-

llsfeMocken
in Anbruch

Mtlchlcist . der Mut¬
ier inindrstcns IlO
Kilogramm.

Becker, rwühseld,Tel. Nordcnbam .533.

Zu vk. Kinderwa¬
gen und eine Geige.Bürgcrcschstraße , I.

Zu verlausen

MM
Zllndapv . Mod. 26.wenig gebrauch «. 3Gänge, aui Avzabl.

Abrcnsstraßc 4.

und in Lacken
»erm. »e»mr
Nndorster Eliaiiffec

Ecke LchridewegFc >nr» >524

Zu kaufen gesucht
et » gebrauchtes

SAntenster.
Angebt, mit Angabeder Größe an

G . Büitting,
Fabrradftandlung.

Großlnmcer.
^ irka 7» Beninergutes

Zu verkaufenPüunrksslplleln
<Lb .wäldcr >. j . Abs

Raubcdorst 87.

Heu
zu verlauten.

Bruno Weber,
kir,irrdirk.

« lein , gevr Her»
zu kauf , gesucht . An
geböte unk . T E 939
an di « « es« «, d . « >.
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3 . Beilage
zu Nr . 108 der „Nachrichte« fSr Stadt u«d Laud" »sn Sonnabend , de« 23 . April 1927

„Fahrlässigkeit " im Verkehr mit Kraftfahrzeugen.
2 v » RcchlsiinwallSchiss, Oldenburg . Listidikus des Oldenburger Automobilklubs.

Behandlung von Prozesse» gegen Rubrer vonSc , der
Ijinnvagen stoßt man au » beute noch » in und wieder aus

- ,- laum iiicbr verständliche Anschauung, bas Aulomobil , ins
Ikienecre das Personenauto , sei in erster nie als Llirus

.Island anzusebe » , der im össenlliche » Perkcbr ,ne » r be
I,nml» i>c »d als nützlich wirke. Tie erkennenbrn '»lichter l,al
I -n c» de , '.'tviirlcilung von Autoinobilsiihrcr» viclsach sur ihre
Ikisndcre Pslicht. gegen de » Täter „ niil aller Schärfe" vorzu

und nur ganz ausnalnnsweisc ivird bei Auiomobtl
I - iilien cm Gericht oder die Ltaalsanwallschast sich bereit
IjMcn . von dem «, 159 der Ltrasprozcßordining (gebrauch zu
Ia.ir . n . » ach welche », Gesetiesverletiungen nicht vclfolgtiucr
lun l>,w das nnhängigr Pcrsnlircn eingesieui werden soll,
I,rnn die Schuld des Taters gering ist, und die folgen der
> : », imvedciiicild sind . Zur Anwendung dieser sebr zweck
luriacn Geseyesbestimmiing lieg, aber gerade bei Vergeben
I ..,:cn ric den Kraslsahrzcugvcrkcbr beir . sscndcn Gesetze dcs
Ii .^ n so ost ein besonderer Grund vor , weil diese Gesetze » nd
Ikioidnuiigc» an den Führer von Krasisakrzciigcn Hinsicht
IiiL vcr Ersüllung der Lorgsaltspflicbt Ansordcruugcn stelle» ,
I , m der Praris kaum zu erfüllen sind . Ter Begriss „ Fahr
Ib-liMt ' bat in seiner Bczicbung aus den Vcrkcbr mit » rast

.eugcn durch die zablrcie» ergangenen »öchsirichtcrlichcn
lEmlckieidungcit eine außerordentliche ausdc » nc » dc Aus
Wuimg gesunden, und cs scheint dadcr von Interesse , aus der
Isiü : der Urteile diejenige » berauszuncbmcn und zu bc
Iter.dcln , die besonders deutlich zeigen, wie leicht der Auto
I« d,Ilü » rer mit dem Gesetz in Konslikt kommen kann.

Zunächst verlangt das Gesetz von einem ordentlichen
limlialirzciigsubrcr, daß er sämtliche polizeilichen Anord
laiuen kennt bzw. kennen muß , Nichib .' jolgung einer solchen
Ikicltnung insolgeUnkennlnis schließt die Ltrasvarkeit rcgcl-
Ilikig selbst dann nicht aus . wenn der Täter die allgc-
Ir .-nicn Vcrkcbrsvorschrisicn beobachtet bat , (Entscheidung

, ,. Band 13 . ebenso Rg . Enischdg. l !» ll , Leite 9t,>
Las dieser Grundsatz sür größere Fahricn inncrbalb

Ilnbäilands zu bedeute» bat , wird erst klar, wenn man bc
I» !i, daß jeder Landesicil , jede größere Liadtgcmcindc das
Ijktn bat , solche Verordnungen sür lbren Bereich zu crlaiscn,

Raiurlich stellen die Verkchrsvorschriste» nur das Mi»
Ikimak der Aiisordcru » gcn dar , die an den sichrer zu stellen

Ihn trissr also möglicherweise im Einzelsallc selbst
Ineii cm Verschulden, wenn er Nachweisen kan » , daß er im
Ilulimcn der Polizcivorschristcn gebandelt bat , Wenn also

in einer Polizciverordnung das Ucbcrbolcn anderer
IHiiviwerkcaus einer bestimmte» Leite vorgcsebcn ist , so kann
Im gubrcr bei cingctrcicncm Unglückssallc sich nicht cinsach
Ilainii cnilchulvigcn , daß er nachwcist, er babe von der rieh

wen Lene bcr übcrbolt , Gr ist viclmebr verpsliebtet, in
itdcm Einzelsallc zu prüsen , ob nicht zur Vermeidung von

^ llaiallencm Abwcichcn von dem durch Verordnung scstgesctz
am (Grundsatz erforderlich erscheint. Tiefes Abwcichen von

Iler Vcobachning der gesetzlichen Vorschriften soll immer
Idaiin ßamiiiden , wenn nach Lage dos Falles und » ach ver-
I nimltigcm Ermessen die Einhaltung der Vorschriften
l mil Zlaitilcil und Gclabr sur Personen oder Lachen vcibun
I dkn ilt , Tcr Rubrer ist also gegebenensalls cinsach in einer
s doprelicn Zwangslage , Ziassicrt ein Unglück , und der Cbaus

»cur dat von der verkcbrtc» Leite übcrbolt , iveil er dies
! „ nag, paar des Falles und nach vernünftigem Ermessen" sür
nciwcndia dielt , so wird er wabrschcinlich verurteilt , weil er

I misch gcsadrcn ist , Ist er aber richtig gesabrcn, so setzt er sich
>kcr gicsadr einer Verurteilung aus , weil er nach den Um

ständen des Falles entgegen der Bestimmung der Polizcivcr
ordnung batte fabrcn müssen.

Bezüglich der Fahrgeschwindigkeit spricht das
Reichsgericht den salomonische» Latz aus , daß dieselbe so ei»
zurichtcn ist , daß Unsälle und Verkehrsstörungen vermieden
werde» , und jederzeit rechtzeitig bei Hindernissen gebalten
werden kann, In Anwendung dieses Grundsatzes bestimmt
eine weitere Entscheidung, daß ein Krastwagensübrer , der in
eine Leilcnstraßc cinbicgen will , so früh .Zeichen geben muß,
daß ein Fußgänger , der de » Fabrdamm der Lcircnstraße in
nnmiitclvarcr Nähe der .Kreuzung überschreiten will , ge
warnt wird , bevor er den Fabrdamm betritt,
( O L G, Hamburg Reckt 1921 Ar , 29l :; >

Ein korrekter sichrer muß sogar daniir rechnen, daß ein
Llraßcnpassanr leicht unsicher wird und bi» und hcrläust,
wenn sich ihm überraschend ein Fahrzeug nähert : tut der
/sichrer dies nicht , und richtet er die Fahrt seines Autos nicht
entsprechend ein, so bat c r cs an der ihm obliegende» , nach
den Umständen des Falles gebotenen Lorgsalt schien lassen,

Tas Höchstmaß von Vorsicht wird an verkehrsreichen
Ltraßcnkrcuzungen verlangt . In einer seiner neuesten
Rcichsgerichtsentscheidungc» beißt cs : Ter /sichrer, der an
einer verkehrsreichen Ltraßcnkrcuzung einen Unsall ver¬
ursacht hat , kann sich in der Regel nickt daraus berufen , daß
er die Gcsahrcnqucllc nicht erkannt babe, weil er sein Augen
merk aus andere Gefahrenquellen babe richten müssen. Er
»„ iß vielmehr sich einen Ucbcrblick über alle Gc-
sahre n quellen verschossen , und wenn ihm dies durch
ihre Häufung crscbwcrt ist , die Geschwindigkeit entsprechend
vermindern oder anballcn , ( R,G . im Recht, 1925 , Nr , 1512 . )

Tiefe Entscheidung bedeutet im praktischen Leben gewiß
nichts anderes als ein : 'Ausschaltung des Auiomobilvcrkchrs
in verkehrsreichen Ltadttcilcn,

Auch gegen die Verpflichtung zur 'Abgabe von Hupen-
L i g n a l c n lau » der »sichrer außerordentlich leicht ver¬
stoßen, Tas Reichsgericht siebt nämlicb aus dem Ltandpunkt,
daß grundsätzlich an allen übersichtlichen Ltcllcn
W a r n u n g s s i g n a l e a b ; u g c b c n sind: der /sichrer
kann sich nicht daraus dcruscn , daß er im Einzclsallc an
ncbmen konnte, /subrwerkcn oder Menschen an den bctrci
senden Ltcllcn nictn zu begegnen. Er muß viclmebr auch
ob » c besonderen Anlaß an unübersichtlichen Ltcllcn
Lignale abaebcn,

Tabei ist aber seine Verpflichtung mit der Abgabe von
Lignalcn keineswegs erschöpft. Er muß sich vielmehr in
allen /sällcn vergewissern, ob auch die etwa vorhandenen
Passanten die .Hupensignale hören und sich entsprechend ver¬
halten , Kann er dies nicht scststcllcn , so muß er seine Wei-
tcrsadrt danach cinrichten. Insbesondere muß er ; wie die
Entscheidung des Reichsgerichts vom 1, Juni 1917 zum
Ausdruck bringt , gleichzeitig auch die Geschwindigkeit ver¬
ringern , Tut er dies nicht , so ist er regelmäßig für ent¬
stellende Lchädcn bastbar.

Als Kuriosum niag noch bcrvorgcbobc » werden , daß
auch allzu intensive Pslichtcrsüllunq dem Automobilsührer
gefährlich werde » kann. Eine Rcichsgcrichtscntschcitzung
aus 1915 sagt nämlich, daß ein Verschulden schon darin zu
erblicken ist , daß der /sübrcr seine eigene Leistungssähigkcit
übermäßig in Anspruch nimmt , ; , B , wenn er nicht Rücksicht
daraus nimmt , daß durch eine sebr lange oder schwierige
Fahrt leicht eine Erschlaffung oder Ucbcrspannung der
Nerven bcrbeigcsührt werden kann,

Tics zur Haftung des Führers,

Zehr bemerkenswert sind auch noch diejenigen Eni
scheidungen, die das Reichsgericht über die Hastung des
in i t s a h r c n d e n T i c n st h c r r » erlassen bat , Taraus
sind folgende Grundsätze zu entnehmen:

Ter Ticnsthcrr , der mitsäbr », während sein Ehausseur
am Ltcucr sitzt, hat nicht nur die Pflicht , einzugreiscn , „so
bald er die Gefahr aus einer Ordnungswidrigkcit "

, insbc
sondere unbcdachrsames Handeln des Führers , wahrnimmt.
Er hastet auch schon dann , wenn er während der Fahrt von
dem Platze aus , den er im Wagen innc hatte , die Ordnung«
Widrigkeit hätte w a h r » c b m c n müssen.

Man siebt aus den obige» Aussiihrungen , die natürlich
keineswegs Anspruch aus Vollständigkeit machen können,
daß die Autoniobilsübrer vor dem Gesetz keine besondere
Gnade finden . Man verlangt von ihnen ein Maß von Lorg
salr, dem in der Praris kaum genügt werden kann, und das
in einzelnen Hüllen wirklich nur als vom grünen Tisch her
diktiert angesehen werden kann. Aber noch ist ja der Auto
niobilvcrkehr im steten Fortschrciten bcgrifscn, und so braucht
man die Hossnung nicht auszugcben , daß mit der immer
wachsenden Erkenntnis von der Bedeutung des Automobil
Verkehrs auch die Hastung der Führer aus das Maß zurück-
gcführt werden wird , das im Interesse des erforderlichen
Schutzes notwendig und für den Automobilsührer tragbar
erscheint.

ZttbOtt Millionäre . , .
Tie L t c u c r st a t i st i k der Vereinigten Staaten für 1925,

die jetzt vcröfscntlicb« worden ist, weist 2»»7 Llciierzabter mit
über I Million Dollar iäbrlicbcm Einkommen ans, davon litt
vis I !4 Millionen Dollar , >:j vis 2 Millionen , 29 bis :i Mil
lioncn, 15 bis l Millionen , 9 vis 5 Millionen und 7 über
5 Millionen Dollar, Diele siebe» baden also lägticb mindc
stcns 7«»i »9«> zu vcrzebrcn! Diese .Zahlen lind bisvcr in der
Geschichte der Vereinigten Staaten nie erreicht worden, selbst
im Kriege nicht,

Die Stcucrlistcn zeige » weiter, daß cs dem Vermögen
nach in 'Amcrita über ,! 9 » i »>» Millionäre gibt : diese
große ciabl wird zum Teil aus den starken Aufschwung in
Washington und die enormen Einkoinmenstcucrermäßi
glingc» vom Iabre 1925 zurüctgcsübrl, Am Iabrc 1921 gab
cs in den Vereinigten Staaten nur 21 9> l Millionäre , gegen
:((» 295 Millionäre 1925, also im ganzen 921 l weniger.

Me keinelM«8lW
Ikrer kLstvaxenL sind 6er
kür reine Wirt5ckLftIickkeit . ^ e Koker
6ie Kilometerleirtunßen . 6erlo killj ^er
6er Letriek . karren Hie 6en lanz«

lekigen . elAStircken un6 sickeren

kakr ' Lonti . un6 Du bleikrt 6äkei !"

Oie fünf köpfe.
» Roman von Wilfried Lhcridan,
I Trei MaSkcn Verlag , A . -G, , München.
lAKorilctzung , tNachdruck vcrboten.s

"sär Idioten, " fuhr Tommn kalt fort , „ jetzt sitzt ibr
» Mi in pcr Halle, Mein Name ist nicht Ltopes , ist cs nie
iMcsc» , Ich weiß von dem Manne überhaupt nur , daß
I « Millionär ist. Mein Name ist Wcston. Tommy Wcston,
I ro , ibr scheint von mir gehört zu ballenr " jubr sie fort , als
Inc dic Männer stutzen sah, „ Tann wißt ihr auch, daß ich
lim ausgezeichneter Lcbütze bin . Also, macht lieber keine

- uminbcilcn . Was ? Toch ? Hall !"
» Mit einem Wutschrci batte der Weißhaarige einen un
Iduen Revolver aus der Hinteren Hosentasche gerissen und
I trollte ihn gegen Tommn erheben , als sic mit der Linken
I uilcrtc . Ein dumpscr Krach hallte durchs .Zimmer , und
ie °mmatllc ließ mit zerschossenem Handgelenk die Änssc
Italien , siöbncnd vor Lebmcrz,
I . Tomnw trat rasch herzu und bob den Revolver aus.
I -ann, mit der Rechte» immer schußbereit, zog sic ein Mes-
I sn aus der Tasche und zerschnitt Milcs uno Mnras »resseln.
1 . ,^Zbr müßt nicht denken, daß ich allein bin, * sagte sie.
2 »gch habe eine tadellose Lpur zurückgclasscn . Meint >br,
Irtan konnte Gcsichtspudcr zu nichts anderem verwenden als
I itibi Rascpudcrn? Mir scheint , da babt ibr die Antwort,
I Aller Augen richteten sich aus die Wand , als die Täse-
Ilting beiseite fuhr und Inspektor Ltanton , groß und grim-
I tbig, Kcrcnitrat, gefolgt von Lclbv , Ter crsterc übersah
> h>t Lituaiio» mit einem Blick,
I „Bravo, Hräiileiii Wcston," sagte er voll Bewunde-

„Ich babe viel von Ihnen gehört , aber cs ist eine
I ^tnc, unter solchen Umständen mit Ihnen zusainmcnzu-

M'scit , Gon sc , Tank , daß Lie in Licberbeit sind , Hraulcm
-- aiiingioit, und auch Lie , Lcston , Ich ästie vrir nie
ttcrzickcn, wenn Ihnen cttvas zugcsioßcn wäre . Und sur

wandte er sich zu den beiden Männern , die an der
^ send lehnten, „sür euch bedeutet cs den Galgen , so wahr

H - tankon heiße," , .
„Roch nicht ! " schrie Leron und seine Augen funkelten

" >il> „Noch baden Lie mich nicht, Ltanton ! "
Er subr mit der Hand in die Tasche , riß cmc kleine

markugcl heraus und wars sic zu Boden Ein dicker , wci-
»tr Tamps erfüllte das .Zimmer , so daß nichts mehr zu
i"ttcrschcidcn war . Als er sich einigermaßen verzog, sah

sich bcr Inspektor erregt um , Lcbastian Leron und Mvra
Warringion waren verschwunden,

„Hierher !" schrie Milcs aus der Ecke des .Zimmers,
Er rannte einen engen Gang entlang . Eine kleine höl

zcrnc Treppe führte auswärts ; er stürzte hinaus und rannte
gegen eine Tacbluke. Mit seiner ganzen Kraft stieß er sic
aus. Ein kalter Windstoß kam ihm entgegen . Es war völlig
Nacht und wenig Mondschein, Er rannte über das flache
Tach. gefolgt von Ltanton , Lclbb und Tommn . und stand
plötzlich wie angewurzelt . Er sah Lcbastian Leron , Mvra
»nt sich schleppend, mit sicheren , Hußc ein Brett betreten,
das von der Ecke des TacbcS zu dem des Nachbarhauses
binübcrsübrtc , Milcs hielt den Atem an . Unter ihnen , bis
zum Pilaster , war eine Tiefe von mindestens 59 Metern;
ein falscher Tritt war sicherer Tod , Er atmete aus, als
Leron das nächste Tach erreicht batte , Milcs stürzte vor
wärts , um ibnc» zu folgen, als Leron , das Mädchen fest
an sich gedrückt , sich bückte und das Brett aus jenes Tach
binübcrzog , aus dem er stand. Er lachte triumphierend aus.
Mvra als Teckung vor sich ballend , Tic Entfernung zwi
schcn de » beiden Gebäuden betrug etwa zehn Meter . Mi-
lcS stöhnte laut . Schon schleifte der Wahnsinnige das Brett
weiter und wollte anscheinend das Tach des übernächsten
Hauses zu erreiche » suchen . Bis sie etwas hcrbcigeschlcppt
kalten , um ibm zu folgen, würde er einen Ausweg nach
unten gesunden und sich im Gedränge der Straße verloren
haben,

Milcs wandte sich uni und packte Tommn am Arm.
„ Lchicßen Sic ! " keuchte er , „oder wir verlieren ihn !"

„Ich kann nicht , Milcs ! " ries Tomm » , „Bei diese»,
.Zwielicht würde ich Mvra treffen,"

Ter Wahnsinnige drüben verhöhnte sic : doch Milcs
körte kaum aus seine Worte , nichts denkend, als wie er des
Gegners Habbast werden könnte,

„ Sagen Sie Ihrer Liebe gute Nacht, Milcs Seston !"

schrie Leron , „Wenn Sie sic Wiedersehen — und das wer¬
den Sic , o ja , das werden Sic — dann denken Sie daran,
daß ich meinen Willen an ihr gehabt habe , und daß sic
Sebastian Lcrovs Mätresse war ! "

Mit einem schrillen Lachen trat MilcS zurück . Ein
Hoffnungsstrahl durchzuckte ihn : sein Blick war aus Icssie
gefallen, Tie Löwin trottete ruhelos aus dem Tacdc hin
und her Turcv die allgemeine Aufregung schien sie in ge
sährlicher Verfassung. Mit einem Latz war Milcs neben
ihr zeigte ibr den Mann aus dem Dache drüben und gab
ihr

'
einen raschen Befehl . Sic machte sich von MileS ' Griss

frei , lies ein paar Schritte zurück und näherte sich dem Rand
des Tachcs . ( Nur , wer einmal einen Löwen , einen aufge¬
regten Löwen , Hai springen schcn , kann sich eine Vorstellung
davon machen, welche Entfernungen er bezwingen kann. »
Icssie duckte sich und sprang , scheinbar ohne besondere An
strcngung , los . Sie hatte das Gesims des Nachbardachcs
erreicht, klammerte sich mit den Vordcrpranken daran imd
hing so eine» Augenblick. Tic .Zurückgebliebenen hielten den
Atem an , Tann zog sic sich hinaus und duckte sich wieder.
Lcrov erblickte sic , ließ die besinnungslose Mvra zu Boden
sallcn und riß den Revolver heraus , nach dem er wohl bei
der Flucht gegriffen batte . .Zweimal feuerte er aus die Lö¬
win : einmal , als sic sich von neuem duckte , zum zweiten
Male , als sic mitten im Lprung war . Beide Riale traf er
— man hörte deutlich den Ausschlag der Kugeln — aber cs
hemmte sic nicht, Sic sprang ihm gerade auf die Brust . Er
stieß einen Angstschrei aus und wich zurück , mit einer Hand
sich ihrer erwehrend , mit der anderen Schuß aus Schuß ab-
scucrnd . Er vergaß , daß er dicht am Rand des Tachcs war.
Er vergaß Halles in seiner Angst. Halb in die Knie sinkend,
machte er eine Bewegung nach rückwärts — und das war
das Ende . Er trat in die Luft , verlor das Gleichgewicht,
stieß einen schwachen Schrei aus und stürzte in die sckauc
lschc Tiefe, die Löwin in ikn hincinverkrallt.

Zwciund .zwanzig si cs Kapitel,
in dem MileS eine Einladung zu einer Hochzeit

erhält.
I,

Wir müssen daraus ausmcrksam machen, daß Herr So
mcrs , der Iunior -Parincr der berühmten Anwaltssirmc,
Wbitclacs Si: Tomcrs , ein alter Junggeselle war . Tas
möge zur Entschuldigung dafür diene» , daß er gewisse zwei
Briese , die aus seine Unterschrift warteten , mit Vergnügen
noch einmal überflog . Er abntc nicht, daß das , was er sei
nein Tippfräulein eben so fließend diktiert batte , ungefähr
das Schlimmste war , das er in einer kritischenHerzcnsaffärc
unlcrnchmcn konnte, Tas Tippfräulein , ein Mädchen von
etwa zwciundzwanzig Jahren , sab darin sehr viel klarer.
Hätte er gehört , was sic über die Bemühungen ihres ebr
würdigen Chefs äußerte , er wäre entrüstet gewesen. Beim
Verlassen des .Zimmers hatte sic nämlic! : or sich hingcmur-
mclt : „Alter Esel ! Tas wird alles verderben !" Tann hatte
sie die Briese getippt mit der ganzen Verachtung des Lach
kundigen gegenüber dem Laien.

( Fortsetzung solgt )
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Nüuvfuuk-Progr . Hamburg , Bremen. Hannuver, Kiel
Hamburg 394,7 . — Bremen 4M . — Hannover 297. — Kiel 254,2.

Samtt« ». 24. April . 9 : Hamburg . Hannover . Bremen : Die
Teilte der Woche. « 9 .15 : Hamburg >a»e Noragsender ) : Moraen-
teier mit Rilke. Mitw . : Alice Fliege! . « 10L5 : nur Kiel:
Ilebertr. des Gottesdienltes der IIniv .-Kirche. » 11 : Hamburg,
Bremen , Hannover : Elveranlo . » 1130: Hannover . Hamburg,
Bremen : Ilebertr . de » Platzion,ert » vor dem Opernhaus in Hannover.
G 12L0 : Dr. Funk. der Ing . » 1 .05 : Hamburg , Kiel : Konzert.
M I .OS : nur Bremen : Konzert .

*

* 1 .05 : nur Hannover : Konzert.
G ILO : Hannover lalle Noraglender ) : Kammerorch. « 2 .30 : Bilder
aus der Geschichte des Lchachsviels. « 3 : Hamburg lalle Norag¬
sender : K . Ziemers : Hermann Löns . » 330 : Hamburg lalle
Noragsender ) : Funlheinzelmann . » 4 .05 : Hamburg lalle Noraa¬
lender) : Bunter Funk . » 5 .05 : Hamburg lalle Noragsender ) : A.
Wehrlin : Schweizer Fahrten eines Humoristen . P 530 : Hamburg
lalle Noragsender ) : Konzert . Leit . : Kavellm . Dr . Monninger.
«» 730: Hamburg lalle Noramender ) : Th . Bieder : Hebbel und
Weimar . » 8 : Hamburg lalle Noraglender ) . „Borrarrio" , Operette
von Suppe . Hauptperi . : Giovanni Borrarrio: Elisabeth van Endert:
Pietro. Prinz von Palermo : H . Marlen : Lcalza , Barbier : K.
Rodeck: Beatrire. seine Frau: Olga Svannuth : Lotteringhi , Faß-
binder : B . Jakichlal : Ilabclla. seine Frau: Fried ! Lind : Lam-
berturri « : H . Freund : P -tronella , seine Frau: Elsa Walther:
Fiametto . beider Kiehtochter: Erna Kroll -Lange : Handlung spielt
>m 14. Zahrh . in Florenz . — AMI . : Konzert aus Hamburg und
Hannover.

R»udku«k-Vrogra « m Lanaenberg «Well» 4S8.8>, Münster
(Mette 241 .9 ». Dortmund («Sette 283» and den Scndc-
rrtnmen Köln . Tüssetdors. Münster , Dortmund . Elberield.
E» bedeutet : La : Langenberg : Mil : Münster : Do : Dortmund . Gl:
Elberield . Der Sende -Ort ist ausgeschrieben: zuerst in der Klammer
wird der Sender genannt.

SomttiL 24. April . 9 : Elberield (für La . Mü . Do) : Morgen.
7e!er. „Bon, Zweitel zur Freude" . Mitw . : Biermann -Sulidacher
(AU) . I . Biermann lCello', Plärrer Lic. Dick (Ansprache). » II:
Kiln lsür La . Mü . Do ) : Dr . Barthel : Eine Viertelstunde über
Goethe . « 1130: Münster lsür Mü . La . Do) : Eand . phil . Hanne
Kolkschneider: „Karl Leberecht Jnunermann . « 11 .40 : Münster
lsür Mü, La , Do ): Steuer . » 12.10: Köln lsür La , Mü , Do ) :
Hanna Simon : Di « Blume in der Dichtung. « 1235 : Köln lsür
La . Mü . Do ) : Dr. Ulmann . Köln : Chronik der Ereignisse ,n
Wissenschaft und Kunst . » 13 ll ) : Köln lsür La . Mü . Do ' :
Kammermusik. Ausf . Hilde Wolfs lSopran' . O . Müller -Daube
,Viola d 'amore) , P . Mania lHarm .». » 1430 l2 .30>: Munster
lsür Mü . La, Do ) : Funkliteratur . » 15 !3) : Düsl - Idors lsür La,
MS . Do ) : « chach. « 17 ,5) : Köln lsür La . Mü . Do ) : Köln-
Ebrenselder Mandolinenklub . Ehrendir . : Polizeiinsp . Goebtt . » 18
,6) : Dortmund (für Do , La . Mü ): Pfarrer Prein : Die Be-
ziehunaen Soests zur Üübelungensage. » 18 .30 16.30) : Köln lsür
La . Mü . Do ) : Arbeiterltunde <5>, gehalten von Intendant Hardt:
War ilt ein Kunstwerk? » 19 (7 ) : Köln lsür La . Mü , Do ) :
Prof. Lregori : Goethes Liebesieden i» kurzen Ckaratterigilen semer
Freundinnin und im Gedicht. Einführung . Kätchen Schönlvps
(Anette ) : Die schöne Nacht . Lotte Buss : Wenn einen seligen
Biedermann . Lilli Schönemann lBclinde ) : An Belinden . Charlotte
von Stein (Lida ) : Sag, was will das Schicksal ? An den Mond.
Au » Torauato Tasso. Christiane Vulpius : Römische Elegie 3
und 4. Amyntas : Den 8 . Juni 1818 . Minchen Herzlieb: Freund¬
liche » Begegnen . Wachsend« Neigung . Marianne o . Willemer
(Sllleika ) : Allgegemvättige . Wiedeninden . Ulrike v . Levetzow: Aus
der Marienbilder Elegie. 19 .45 l7 .45>: Köln lsür La , Mü , Do ):
Heitere Stunde . » 20 .15 l8.15) : Köln lsür La . Mü , Do ) :
„Fidelis ", Oper in 2 Akten von Beethoven . Perl. : Don Fernando.
Minister : H . Holwe : Don Pizarro. Gouverneur eines Staats-
aesüngnilses: Eust . Dramsch: Florestan , «in Gefangener : Leonardo
Aramesco : Leonore . seine Gemahlin , inter dem Namen Fidelio:
Luise Moder : Rocco . Kerkermeister: W . Strienz : Marzelline . leine
(Tochter: Alice Frankel : Jacauino . Pförtner: H . Fuchs. — Anschl .:
Dortmund (für Do. La . Mü ) : Kapelle Mario Jseglio.

Sonntag , Ouasimodogenili, 24 . April 1927:
Lambertikirche. 10 Uhr Jahrcsfest des Diakonisscnbauscs Eli-

sabethstist, verbunden mir der Einsegnung von Schwestern:
Domprediger von Zchwartz-Braunschweig. Schwcsternchor
des Elisaberbstifrs. Die in diesem Gottesdienst cinkommcn-
den Gaben sind für das Eiisadcthstifl bestimmt. — 6 Uhr
Gottesdienst : Pastor Rühe . — Tic Lambertikirche wird
während des Somnicrhatbjahrcs an allen Wochentagen
von 3 bis 7 Uhr nachmittags ofscngchaltcn.

Garnisonkirche. 9 .30 Uhr Gottesdienst : Pastor Plcus.
Sprechstunden der Gcmeindepsarrcr : 10 bis II Uhr vorm.
Die Verwaltung der Kirchcngemcinde lRechnungSIührung.

Kirchenbuchführungusw. ) befindet sich im Hause Peierstraße 25.
SeschäftSftunden von vorm. 8—1 Uhr, nachm , geschlossen

Sprechstunden der Gemeindepflegertn Fri . Kellcrhoss
Dt«n»rags und Freitags von 10—12 Uhr tm Gemeindehaus«,
speterftrabe 27.

Katholische Kirche . Sonntag , 24. April : Weißer Sonntag : 6 .30
Uhr : Hl. Messe . (Um 7 Uhr ist von jetzt an keine hl. Messe .)
Bon 6 Uhr an wird Beichte gehört. 8 Uhr : Hl . Messe mit
Predigt . 9 Uhr : Hochamt mit feierlicher Annahme der
Kinder zur ersten hl. Kommunion. 11 Uhr : Hl . Messe . —
3 Uhr : Andacht zum allerhciligsten Sakramente.

Krone, Dechant.
Advent-Gemeinde, Katharincnftraße 5. Sonntag früh 10 Uhr:

Kindcr-S . Schule ; Sonntagabend 6.30 Uhr Gemeindever¬
sammlung ; Sonnlagabend 8 Uhr : OesscntlicherLichtbilder-
Bortrag ; Donnerstagabend 8 Uhr : „Tabea"-Abc »d ; Frei¬
tagabend 8 Ubr Gcbetsvcrsainmlniig : Sonnabend früh
9.:)0 Ubr Bibcllcktion: Sonnabend srüb 10.30 Ubr Schrifl-
beirachtnng; Sonnabendnachmittag 3 Uhr : Kindergotics-
dienst ; Sonnabendabend 8 Ubr Jugcndvcrsammlung.

Prediger Ad . Woysch.
Bapiiftenkirchc, Stcinwcg 21 . Vorm. '. ».30 Uhr : Predigt : vorm.

11 Uhr 2 . Schule, nachm . 4 Uhr Predigt ; abends 8 .15 Uhr
Jugendvcrein . — Mittwochabend 8 .30 Ubr Betstunde. —
Montagabend 8 Ubr : Bibclstunde in Bllrgerfeldc, Schul¬
weg 90 . Prediger Wupper.

FriedenSkirche. Sonniaavorm . 9 .30 Uhr : Gottesdienst; Sonn-
»agvorm. ll Uhr : -s . - Schule: Sonntagabend 7 Uhr : Ge-
sanggottcsdienst. — Mittwochabend 8.15 Uhr Bibel - und
Gcbelsstiinde. Prediger Grimmer.

*
Opernburger Kirche . 10 Uhr Gottesdienst : Pastor Trentepohl.

2.3») Ubr Kindergottesdienst: Pastor Trentepohl . — Mitt¬
woch , den 27. April , abends 8.15 Uhr. Bibclstunde im
Evang . Gcmcindchaiis. Eloppenbnrgcr Straße 36 : Pastor
Trentepohl.

Kirche in Eversten. 10 Uhr Gottesdienst : Pastor Töllncr : Sin-
siibriing der Kircbenäliestcn. Rach dem Gottesdienst Beichte

, und Abendmahl.

Lur Unterhaltung.
Bilderrätsel.

Süllrätsel.

Die markierten Felder sind so auszuküllen, daß die
Wagrcchten ergeben: 1 . Recken aus dem Gudruiiiied , 2.
gelehrigen Vogel, 3 . Erauickung. 4 . Gegensatz von „Mensch " .
5. Malaienwafse . Durch Einschieben je eines Buchstabens
in die Mittelfelder erhält man Worte von iolgender Bedeu¬
tung ; 1 . Verbandmittel . 2 . deutscher Romanschrilisteiler.
3 . GartenausenthaltSraum , 4 . Fluß in Italien , 5 . geometri¬
sche Figur . Die mittelste Senkrechte bezeichnet ein Geflügel.

Krr »zworträtsel.

Senkrecht; 1 . Schabernack , 2 . machen , 3 . Gutschein.
S. « indernädrmittel . 6 . Stübchen bei Weimar. 7 . Sohn
Noah» . 8. Schrifttum . 10 . Haustier , 11 . Endvunkt der
Erdachte 13 . Narr , 19 . Bavriicher Grenzfluß. 20. Zorn.
21 . Straßenichmutz, 22. Landbesitz . 23. Großer Raubfiich.

Wagrecht : 4 . Gesamtdeit der Welt, 6 . Recht , lat . , 8.
Alter Aewicht , 9 . GaNbauSbedienstele. lO . Gewässer. 12.
Gerränrl 14 . Herrichertiiel. 15 . Farbe . 10 . Stadt in Italien.
17 . Frauengestalt der Sage , 18. Adler , voet. . 21 . Größe-
Beuteltier , 24. Element der Musik, 25. Falz , 26. Titel.

Rösselsprung.

LilbeurStsel.
Aus den Silben:

al — ard — be — bla — bo » — bro — bus — h,
— de — de — de — del — du — e — e — « —
e — « — et — «in — lant — s« — fuhr — gaz -
ge — i — i — le — le« — lv — mast — ment —
ne — ve — vi — ra — rau — raum — re — ro — ri»«
— sä — lack — ial — iar — l» en — sei — st - „

— sta — le — tie — um — u« — wet — win — zwi
lind 24 Worte , u bilden, deren erste und letzte Buchstaben,
beide vo » oben nach unten gelelen, « inen Spruch ergeben.
Bedeutung der Worte : l . Hebeavvarat, 2 . Vorbild. I.
Nebenfluß der Etsch . 4 . Lelnengewebe. 8 . männlicher Bor-
name . 6 . Tischlcrwerkzeug . 7 . Insel im Aegäischen Meer, 8
altgriechlsche Landschaft, v . römischer Kaiser. 10 . räumlich«
Abstand. 11 . Ort au» der griechischen Mvlbologi«. 12 . tzeis.
mittel , 13. LandelSmaßnabme, 14 . Rätlelart . lü . frühere»
Bicrmaß . lv . Aurdchnung . 17 . Dickhäuter. 18 . schweizer
Mineralbad , 19. letzlwillige Verfügung. 20. Kriechtier, 21.
Nebenfluß der Donau . 22. Fluß in Spanien . 28. Heiliger.
24. Baum.

Auflösung der Rätsel au» »er letzte«
Tonnabenduummer.

Auslösung ..Ta » rätselhatte Plakat ".
Der Ton macht die Musik.

Auflösung zu « Kreuzworträtsel .Osterglocke ».
Senkrecht: 1 . Kuh . 2 . Fröhliche Ostern. 3 . Ruf . 4.

Eile . ü . Znin . 8. Ire , 9 . Eva . 10 . Ecke. 11 . Sohn , 12.
Hand, 13 . Karo . 16 . Earamel , 17 . Celebes, 19. Hel.
20. Ger . 2l . Bier . 22. Reis.

Wogrecht: 1 . Küfer. 6 . Schröpfen. 7. Eierlegen , 10.
Eierschrank. 14. Oda . IS . Kirchenchor . 18. Anode, 21 . b «.

« ufiösuug zu « Rätsel „Ostereier".

FMllI

« uttösu» , zu« Oster -Rösselspruus.
Helle Osterglocken klingen,
Helle Oslersonne lacht:
Frühling löst die letzten Schlingen
Einer letzten Winternacht.
Frische Lebenssäfte dringen
In der Erde Glieder:
Herz mein Ser » , nun darfst du singen
Auferstehungslicder!

kSredclJ

Auttäsuug zu « Oster -SIlbenrätkel.
Glück auf zur frohen Ostersahrt.

1 . Gasometer, 2 . Lichtwer. 3 . Nbde , 4 . Eden , 8 . Choopr.
6 . Korsar . 7. Auster. 8 . Urne . 9 . Februar , 10. Zapfer,
II . Upsala, 12 . Richter. 13. Fabrik. 14. Ritter.

Auslösung zu « Kapselrätsel.
Geibel — Stbe.

Eeke.
Der Märtyrer.

, Ack>, Karl, war machst du für ein mieses Gesicknk"
. Ick habe 'ne neue Arbeit, Mensch !"
.Freue dich doch! "
. Mensch , ich vin schon ian , kaputt ! Von srüb morscns um

sieben bis abends um sechs « einen Tragkesiel voll Mörtel ustn
Rücken vier Stockwerke bochtragen . Ich bin direkt schon tot !"

. Wie lange machst du das schonst"

. - Nächsten Montag sang' ick an ! !"

ilül-sen LU-tz unä se- von vtre- den>

dtiilm - e neu i»en kmscmen

ick äci-dpro»Ian- »IiwelitliZ le- tot
ge brLit o ge S-- dlu-

Keil- sen weiß unä le- unä

gNlptrwoi- lujt re tief- ne ner- den

in.däilo» kerr k-r-liciü inv r»cs>ö

ns mnn LUV noeiiäie wie mel-

Buchstabeurätsel.
Es Ist eine Eigenschast, lieblich mit i.-
Und Unkraut mit « allerorten:
Mit u deutscher Fluß , doch du find'st mich mit o
Als Handelkplatz droben im Norden.

Einladung.
. Ich würde gern Ihre Tochter aus ein paar Wochen bei uns

ausnebmen , aber leider find wir ein bißchen beschränkt ! "
.Das tut nichts , die Schlauste ist meine Tochter auch nicht."

Einladung.
. Heute kommst du zum Abendbrot" , sagt Wagner.
.Aber das kann ich sa gar nicht annebmen" , nimmt Bode an.
. Du weiht doch, drei Treppen und dann links . Ta stößt du

die Tür mit dem Fuß auf."
. Warum mit dem Fußt"
. Frage. Warum mir dem Fuß . Weil du unter den Armen

die vielen Pakete fürs Abendbrot hast ", erklärt überzeugend
Wagner.

Durchaus nicht.
. Sie scheinen mich für einen Dummkopf zu Haltens"
»Durchaus nicht , aber mein Urteil tftntchtmaßgebend .'

Leicht geholfen.
, I bttt' schön um a Paar Psenntg."
»Ja , daß Sie sich dafür Schnaps kaufen !"
. Gcv 'n Sc mir a Mark, nach» irtnk ' i an Wein !"

Kirche in Ohmstede . 9 .15 Uhr Gottesdienst.
Kirche in Ösen . 10 Uhr Gottesdienst, danach Beichte und Abend¬

mahl. Vorher Kindcrlchre : Pfarrer Brinkmann.
Kirche i » Rastede. 10 Uhr Gottesdienst : Pastor Janßen.

Danach Austeilung des Hl. Abendmahls . 2 .30 Uhr Kindcr-
goltesdienst: Pastor Janßen.

Wiefelstede. St . Johanncsktrchc morgens 9 .30 Uhr Gottes¬
dienst ; im Anschluß daran Beichte und Feier des heiligen
Abendmahls . Pfarrer Meder.

*
Christliche Bereinigungen.

Gesellige Zusammenkuns« von Rentnern und solchen , dl« Ge¬
meinschaft suchen . Montag , den 25 . April , abends
7 .30 Uhr. Jugendheim , Peierstraße 27. Pastor Buck.

Orffenttich« Bibclstunde leben Donnerslagabend , 8.15 Uhr, tm
Gemeindehaus«. Peierstraße 25. Pastor Wieckmann.

Irden Donnerstag , abends 8 Uhr, in der Biirgerselder Schul«
Bibelstunde: Pastor Pleus.

Jeden 2., 4. und 5. Montag im Monat , abend» 8 bis S Uhr . tm
Jugendheim . Peierftr . 27 : Lichtbilder-Abend. Eintritt Irei.

Jugendbund für E . E . Jeden Sonntagabend 8 Uhr Versamm¬
lung für junge Mädchen, jeden Mittwochabend 8 Uhr Ver¬
sammlung sür junge Männer lm Kinderhort . Katharinen-
ftraßc.

LandrSkirchliche Gemeinschaft. Am Sonntag , dem 24. April.
8L0 Uhr, abends, össentlich « Bibelbesprechstunde im Ju¬
gendheim, Peterstr . — Am Dienstag , dem 26 . April. SR
Ubr abends , öffentliche Misstonsstundc im Georgshause on
der Georgstraße: Missionssekrctär Spieß au » Bremen
spricht über das Thema : „Die großen Ereignisse an der
Slscnbeinküste" ; jedermann herzlich ctngeladen.

i- '

»



mell - lM smmeiiik-
verkaul

in bsngeiogml , Station Döttingen.
^ er Landwirt N . Lau tu Langcwand

mb «
"am
Sonnabend, dem 7 . Mai d. 3 . .

nachmtttaas 2 Ubr ansangend,
„ei Rundcrlods WiriSbaus:

1 oute, juMpgenlle lieriüiulkkuk,
Ansang Juni kalbend,

§ junge, ilMlngenüe bauen,
1 junge bau mit ferkeln,

MmiiM meistbietend mit geraumer Zad-
«unaSiriit verlausen,

^ äintltchc Schweine sind von bunicm
«.wer veicgt,

Job Bvhrmann , Auklionalor,
Tötttnacn , — Fernruf 26,

ZUrliain
wegen

AWde M eMMllAil.
Wieiclbrdc, Ter Müblcnvcsixer Hein

N« Rabe in Wiesclsledc litsii Ivcgc » Aus-
gäbe der Landwirtichait am

Sonnabend, dem 38 . April 1327.
nachmittags l Ubr beginnend.

»ei Gustav Rabcs Gastwirlichaki in Wie
«eliicde, au« längere ,-javlungSsrisi durcb
«iw össcniiicv incisivicicnd verkaufe» :

2 krilitim . liüke,
r belegte Me,
1 irjäkr. krall , klrdeilrpleril,

sromm im «̂ cslbtrr,
1 gut erlittenen liunusmagen,
2 kllkermegen mit klulreug,

> Erdwüppc. i Erdwüppe intl Zauckic-
satz, 2 Billige. 2 Egge» . l eis , Taubolz
mil federn , I völz , Taubolz , 1 Trrsch
Maschine, 1 Stauvmüvle . 2 Milchlrans-
vorilanncn . mcbrcre Pferdegeschirre und
viele vier nich« ausgcsübric Gegenstände,
u, a , einige Mille

VE " Zigarren
Sauslicvdaver iadci sieundl . ein

Auktionator Renken.

Halle , Gast - und Landwirt Heinrich
Müller, vierselbst , läszt sortzugsbalver am

Mnerstag . dem 28 . April.
Nachmittags 3 Ubr ansangend:

1 jg.
1 jg. belegte liub,
1 Me liuk,
t liuene,
r llinüdullen,
2 kette brtnseine,
L kerkei, alsdann 8 Wochen alt.
l Ackerwagen , Wagrnaukzeugr, « lagen
delag, rchwetnebläcke, Ferkellasten. I
rcknveinetrog , I Teztmalwage wit Gr-
wtchien, säst neue Psrrdegeschlrrc, Har¬
ken, Korken . Sensen. 1 Hcidsensc . Wa-
aenkenen, Säcke . 1 last neue ^ cnlrifuge.
1 « ochtopf llbb Ltr , sassrndi, 1 « leider-
und I Milchschrank , l « rammovbon
is-s, neu », k Ttzd. Stühle . 1 Wanduhr.
2 »ordsessel. dtv. « etränke.

ferner : l Siuvrnetnrtchtung . bcstcbd , auS:
2 Sesseln , I Sosa u , l Stühlen . und wa«
stch sonst noch vorstndet.

isseniltch meistbietend mit Zahlungsfrist
derkausen,

Kaufliebbaber ladet srcundlichst ein

klug. o . beggern , Auktionator.

bldin irroker leoataoloaer

blick- unü 5topf-vntecrIMj
doglnnt am 2. >l»I.

NunkleM. i.rmge btt . 731

r0 s- -4 6 so ŝ ilk-m
Vsrt<zoltz unä verteile ^tlmsuknskme - und ^ ieclergsdesppsrste

Lllernungkostenlos ln tzirier Minute
*

lakl , l^IlmsristralZe 9 . I'eleplion 85

W«
Sir .wolle 166 Gr , 7;
H Sch.riem. li»l) P.
2.43 ^t , Schl deck , St,
1.8!» ^k Preis ! , srci.

M , Gros,mann,
München IN,

Brieffach 14.
Zu verkauf, grob,« letderkchrank , grob,

Tisch , « Uchenschrank,
Tonnerschw. EVII . 5-

Bardenfleth
Tclepbon Nr , 6,

Für die dicsiävrige Teckzcil cinvschlemeine beiden Prämtcnbcngste

unil
„ LL « L8lSI » «

WM Teeren , — TaL Tcekgcld beirägt fürbeide Hengste gleich «einmaliges Tcclgcld)IN . st . zahlbar bis zum 1. Okiover d . Z,
Fr , Behren».

vrMatlon AüMng.
Telephon3

EmvEble den Herren Pierdeznchicrn den
vierjährigen, schwarzen , gedrungenen Hengst

„Rheinsteirr",
B , Pr -Hengst »Rheingvid" . M , »Zdulle II"
Svrungaeid 26 Mk , zablb , gegen l , Sem , d,Z
Wenn nagend 2ö Ml , 2inch »nlilu »g,

II I* » nkv.

5cküne rcklsnke

kolinenrtsngen
empseiile sus neuer ^ ufuiir

Karl Vemoe . lloir aail Laptolle
Oonovr 'Lciivveer' Ltr-sV« 10

33

« MMM-
2192 2, - 2

Elegante Limousine«
Fernlabrien von li» ^ an. Lladtsabrlcn billig.

Vvlilen . vretter
KrmMvlrer oaeMstten

»»» Nregoagiae
für den Bau landwirlichastlicherGebäude,
al« Brückenbclagund für Wasserbautenvor¬
züglich gecignei, Itetern äuherst vrcidwcrt

Inllurttieverke L .-6 . llllrttingen
AbteilungLäge und Hobclwcrk

Tel . Rr . st?« st

Suche Häuser
kür kapitalkrSsttae RettcNanken.

G , Heimfath Aukrionaior,
Bergstrast« 17 » — Fernrul SSS.

Achtung! Achtung!
Smpsehl« beste Markenkahrräder:

Lampenschirme
>n sch «n»wcrtcr Auswahl . Bill . AuSvcrk,
verschieden. Schirm« 7 .st . Tessaucr Siän-
dMampen 1»—Sv 3,lamm . Zitge lS ^k.
schwere hfl . 4S ^ k Zsl, Mabag .-Holzpend

1> Ztm,.Franse stv 2». «rdcnsranse
>» ^k Band 2 H . Gestelle und alle Posa-
menten sür Lampenschirme.

8r » n , Brunecker, Snde Bleicherstratzc.
l^ cke « atterftrabe beim Bavnhos

len-klliiiel

V «f
W«

ltlcine Miinkterlil.
voritekkunrie

«Heidcwachieln»,
Gin Wurs prächitgcniwickcllcr. ^ Woa»,aller Welpen zu vcr-

kause » , Stuck 26 .st,
Prima Slaminiasel,

Roibroib,
« irchbammelivarden

i , Lldb,

knio -irm
57Z

Zu verlausen ei»
gut erhaltene»

lNotoi72ö.
N2U .. 4 PS, . 2 ZV-linder, S Gänge, pri¬
ma Jaufcr , g , Berg¬
steiger , zum Sproii-
prcisc von ,

'<66 RiV!,
H , Lrt ».GrUppenbübren i . L

Ich kaufe stets

Eier
zum höchsten Tag Pr.
v . v . I.SMPK

Schwertboot,
st mal 2,«st» Meter , Giche . 3V Quadratmeter
Segel, gut erhalten , umständehalber spott¬
billig zu verlause» , Liegeort Zwischcnavn,
Angcb, uni . R M l»6ä an die Gcsch, d . Bl.

prim» vsuer-lrelken
3 .S0 Nst.

klelclameHeiken . 2,7k» dlll.
Zelle leickt laukenclo 6vrä liMken

4,10 Uk
kummikeliec llunüecloli

oiaeakmiu, Qsnge 8tr »Le 73,

Zu verlausen
2 Siubcntüren.
2 eiserne Leien,
« üchenherd,
2 Fcnfter.

Prtnzcssiinvcg 4l,
Bcrkause eine

junge jette Kuh.
Aug, Stolle,

Borbcck,

riedoozg»e» vt >eet ! , oock 8 - U» i

löe üen U»io -«e oov st»emi«e llom

I2S00Ä
-80000
WO000

10000
I. OS6 TU 3 . — .

?orto uo^ )0
8vkv » oi <: lc « i' i , 8tu «tg,k « j

ivksi -bLrsr̂ . 6 u . KüniLsri-. »
?v»1»ei»«eltitoaio 20SS. 5tuttz»N

« owtS » ils Vs^ i<LusS » i « tt« iF

c-7
(Q L

8 Kühner . 1 Kahn
zu verkaufen. 1926,
L-ilberbrakel,

Sandsiratzc 94,

8ut erhntt . 6ofn
und Kredenz

billig zu verkaufen,
Nelkeiistrake 2st unt.

»u t-itligen Tagespreisen, kleine AnzabUmg
uni» Abzahlung von SV Pfennig pro Tag

« « ttnIiiiK
Grotzeumeer i . O . _

L -LN ^ iovemietmiö L -GN

vücder
loNnnn ornoer,

ontenburg,
H»»renste» !ll 8,

steenspr, 2228, I

Goldklar,, garant.
naturreiner Blllicn-
Bicncn - Schlcuder-

Honig
prima Qual, , Post-
cimer, 9 Pfd , netto,
9.26 . st, Z4 Ginier. ü
Psd , netto, 5, 'iv .st,
Allerfeinslc Qualität
16.26 . st vzw . 6 ^k,
Porto crtra . Gar . :
Zurücknahme, Rekt,
i R . W , Blohin,
Telmcnborst 9 t , Q,

!>MI . fssikkii -ümin vom Neu liM
Zwcigvcretn Lldenburg

Tie Sprechstunden kür Säuglings - :nd
Klctnktnversürsora. sind Na » :
1, Zn der Wallschule Äeorgstraste , Ml ' t-

wochnachmittag von 3 vis 4 Ubr.
2 Zn Sverste» . Schule Hauvlstratzc , Mitl-

wochnachmttiagvon 2 bi » L Ubr,
3. Zn Oftcrnbura , Ulmenkttafie Tonncrs-

tagnachmiitaa von 3 bis 4 Ubr
_ Ter Borstand,

etrstomer « rag
Sonntag:

Islirkrsnrlkeii
Hierzu ladet srcundlichst ein

Nr . Stiibrenbcrg

Zugverbindnng: 3.18, 7. 18 Uhr
ab Lldcnburg

, 8.28, 9,28 llhr
ab Lvborn

Autobusvcrbindungab Etzhorn11,36Uhr

MeilMLN 8cIiiilrUWsl!!li
8 onnI » I , llem »4 . st » r 11, Ndrbmlllagz 4 Mir
» M - »W»
i,n I« Iostl > » u » «je» VW . ovaankdrst « « « .

vsr V«rt>n0guo«ir»vr»rchok>.

2um vnügsn n»»sn
Zeden Lonning Ankang 1 Ubr

Hierzu ladet sreundlichst ein Heinr . Küvker

kkeclcemSysr ' - OonnSi'sckwee

M

..
« « ttLSottt » S0 « »1I07 « . 0.

ogtvk I .bb!

Burwinkel
Ten geehrt, Einwohnern vonBurwinkel
und Umgegendzur Mitteilung, dah ich
den „Burwinklrr Hoi " kaust. erivorben
habe . Allgemeiner grober

Einweihungs -Ball
und Eröffnungsfeier

gm Sonntag , d . I . Mai . Nachmittags
Konzert

Bitte «nein junges Nnicrnebnicnsreundl,
uinerstüvcn zu wolle » , Zur ireundlickie,
saubereBedienung wirdSorge geiragen.

Es ladet ganz ergebenstein
Fr . Schmidt.

Für Auloverbindung ist gelorgr.
Geschält in Oldenburg, Haarenstrabe 34

geh » >>n » e - nnders ivei ' e-
Beite Gelegenveu >ur cmen »chvnen

Maiansilug »ach einer der
schönsten Gegenden unserer Ma >sch,

Enlfermiiig ab Oldenburg l»>Uilomeler,
also e -n " . . >,iil Rad,

^ "° s ° nnma : Tanzkränzchen
Autobusvrrbiudung der Bremer Borort-

babn ->. 8 und 7 Ubr ab Markt,

Wl»M W
Televbon 2128

Nedeu Sonntag:

Islirklänrckeii
^ »»»LltnpcNe

^ stünd , Antoverbtndung bis Lchluh
Hierzu ladet sreundlichst ein

Herm . Henning»

Am Sonntag,
dem 24. Avril:

Eintritt frei.

niter Mitwirkung
des Pseiienklnd«

^ . « voll » ' .
Hierzu ladet

sreundlichst ein
Hrinr . Mobrbuir ».
_ Eintritt frei.

vümmersleaer kourler
Sonntag VreN G

Voraoreige
W ährend der Tom m erm onate jeden

stw" 3lt » t « « ek "Mn die beliebten

Auto -Belbindung, Linie 7
ab Markt 11 Ubr. ab Eourter 12 Ubr abenb»



ULM '--

Srel ScNsukearlersu5lssen reizen
üle letrten entrückenrlen Henkelten

Lsclruekts VVoIImu88kIüi6
Le ^ ruclits kastZkiäe
Le ^ l-uekts ^ sgckgeiäs
Leäruckt « VoU -Voiles

ü . L Älliel ! L ! »I»i OröLtes
ullä ältestes » >I! M

Ltadtmagistcat
Stadilämmcrri.

Wir sind von der Braiidkasscnverwal-
iung mir der Einztcvung der rückständigen

SraiMMndeittäge
sür 1927 dcausiragr worden . Tic Zab-
lungspflichiigcn werden ausgesordcrl, vis
zum

30 . April 1927
die Beiträge einichlictzlich Ztnien und
Aiavngevüvrcn bei der Brandkastenverwal-
rung ctnzuzavlcn, um die Psändung zu
vermeide» .

Oldenburg, den 20. April 1927.

Verpachtung
der

vaknwirilchatt
in Einswarden

Tic Babnwirislvasi in Einswarden mit
Wohnung soll zum 1. Zult d . Z . neu ver¬
geben werden . Tic allgemeine» Bedin¬
gungen länucn aus den Bahnhöfen mit
Bavnwtrlscvait und bei der Rctchsvaiin-
dtrcktton. Zimmer 6, cingcsebc » werden.
Bewerber haben ibr Angebot verschlossen
mir der Ausscvrtst . Pacvtangcbol aus die
Badnwtrtsebast Einswarden " vis 11 . Mai
1027 . vormittags 11 .30 . a » die Rcichsvabn-
direktion Oldenburg ciuzurcickicu . Zu glci-
evcr Zeit crsolgt Oclsuung der Angebote
, n Gegenwart crscvicnencrBewerber , Freie
Auswavl unter den Bewerbern bleibt vor-
dcbalten. Persönliche Vorstellung nur aus
Aufforderung.

Zn den Angeboten ist anzugcvcn. wel¬
cher Hundcriiatz vom Umiav als Wirt-
scvastspacvt geboten und wclckic tävrlicbc
MtndcstpaLtsumme zugcsicbert wird Tic
100 ^ Fricdcnsmtctc der Wovnung be¬
trägt 120 Rm.

Tie Bewerbung ist abgclcbnt. wenn bis
20 . Mai lein Bcubctd erteilt wird . Rück¬
sendung der Zeugnisse crsolgt nur . wenn
Freibriefumschlag mit Anschrift veigcfügt
ist

Deutsche Reichsbahn Gesellschaft,
Reichsbatmdirrktion Oldenburg.

Schöne velikung
( Bauplatz u . Ländereien.)

Bürgerleldr . U . F . Zanken Erben , das .,
lassen die zu Bürgcrscldc. unweit der in¬
neren Trat» Oldenburg . ZoNann-Zustus-
weg 120 . günstig belesene llcinc Landstcllc.
bcstcbcnd aus dem in bestem vaultckicn Zu¬
stande bcsindl. Hause » . ca . 20 Sch .- S . er¬
tragreichstes Garten - , Acker- und Wielcn-
land . ervtcilungsbalber össcntl . verlausen.

Letzter Pcrkausstcrmtn stcvt an aus
Montag , den 25. Mi ! d . 3 . .

nachmittags 5 Uhr.
in Aug. Willens GastdauS. 2. Jcldstraßc
Nr . 86. , » Bllrgerscldc.

Dir Besitiung wird im VrrkaufSsall
evtl, solo « bczugSlrri.

Das » aus gelangt auch allein mit 2—3
Ich 2 Garten , sowie rin schöner Bauplan
am Jotzann Zustuswcg und schließlich die
Ländereien sür sich zum Aufsatz.

Zn diesem Termin soll der Zuschlag
erfolgen.

Georg Ichwarting , amtl . Aul»..
I . Fa . Tchwarting L Gent , Oidvg.-Evcrflen

Ter Rest der zur Grimmschen Konkurs¬
masse gehörigen

Warenlagers
alS:

I kompl Zazzschlagzrug, Lauten, Gitar¬
ren , Mandolinen , Saiten , Zierbänder,
Roten ulw .,

soll in den bisherigen Geschäftsräumen,
Gaftstrabe 20, baldigst auSvcrkaust werden.
Die Preise sind nochmals ermäßigt.

Der Konkurs Verwalter:
v . D . Oltmann » , amtl . Aull

Klexrmrler-Ullüre

Streekermoor. Stal . Landkrug. Land
mann Karl Frldmann , daselbst , läkt we¬
gen gänzlicher Ausgabe der Landwirtschaftam

MittlM . dem 27 . Mil d . 3 . .
nachmittags 3 Uhr anlangcnd,in und bei seinem Hause:

1 relmMige üotte sstMMe,
1 rmeijätilige ltunkelbroune 5tute,

beide iromni und zugscst.
3 beste klMmilltieiilte l^übe.
1 bolsttssgenite ttuki.
1 i2eiüekub,
1 yuene,
3 beste kuImiM,
1 lelb 8 t2ökbige§ iiubkeld,
2 Lustenköldef,
1 »lölbtig. ülbmeiii , 3uni lerkeliid.
1 liergleikben,
2 reim wmbeo eite kerstei,

sodann: 1 Ackerwagen mit Aufzcug. 1
Kutschwagen mit dopp. Palcniachscn. 1
vicrräd . Toacart <PaIcnlachscn>. 1 Erd-
wüppc. 1 Paar Hcukrcutcn. 1 neues
zink . Zauchcsak. 1 dcSgl . Zauchepumpc.
1 Vicvkcsscl ilstO Llr . i , 1 Göpel. 1 Evcn-
schcn Karrcnpflug . 1 Lchwingpslug. 1
hölzerne Egge, 1 dcsgl . eiserne. 1 Harl-
maschine . 1 Heuwender. 1 Adrtancc-
Mäbmaschtnc. 1 Paicnt -Mullpjlug . 1
schwere u . 1 leichte Ackerwalze . 1 Fcld-
schmtedc . 1 Zentrifuge . 1 Tczimalwagcmit Gewichten. Pserdcgcschiirc. 1 neue
Kreuzlclnc und viele Ackergeräte aller
Llrt.

seiner : 1 runden Tisch . 1 Küchcnschrank.
1 Bettstelle. 1 Grammophon mit 12 Pl ..
1 Pult mit Aussatz , 1 Sosa , 1 Hansa-
Motorrad . 1 Hcrrcnsavrrad . und viele
sonstige Sachen,

öffentlich meistbietend auf Zahlungsfrist
verlausen.

Schwarting L Gent. Oldenburg -Eversten.

/ 1L<rI »Si » oL
bat sich als Heil - und

VorveugungS mittel

gelieiilNlilil- li . klMiileMe
bei der Behandlung gröberer Viehbestände
glänzend bewährt . Gutachten von tierärzt¬

lichen Kapazitäten liegen vor.
Prospekte durch:

Lassen L Brömmc . G m . b . H„
Wilhelmshaven , Bismarckplatz 1.

V!S WM - SM« «
ses MlsmkSliiises vlsföl.

e . G. m . b . H.
cmpftcbl» für die diesjährige Tcckperiode
nachstehende Hengste zum Decken:

. „KM" kr. rm
V . : Pr .-H . Ritter Nr . 2675. M. : Edel-
vlume 5 Nr . 23 707 . Reich erhielt 1023
Angeidpr ., 1925 Haupipr . und Staats
cvrcnpr.

- „PMl"
kr . 2758

V . : Perser Nr . 2360 . M. : Barvarina
Nr . 17939. Patriot erhielt 1018 u . 1010
Füücnpr . . 1920 Angeidpr., 1922 Hauptpr.

- „Kerdsra " kr. mr
V . : Pr .-H . Gerber Nr . 2512. M. : Geld
latzc Nr . 10 118. Gerhard erhielt 1916
Aüllcnpr., 1919 Angeidpr.

. WÄer"
kr . rrsi

V . : Bell Nr . 2631 . M . : GlanzbucheNr . Li 651.
TaS Tcckgcld beträgt sür die Hengste

Reich u . Patriot für Stuten von Gcnosicn
tragend 10 Rm . . güst 20 Rm .. sür Simen
von Nichigcnosscn tragend 50 Rm . . güst
25 Rm . . sür die Hengste Gerhard u . Blücher
sür Stuten von Genossen u . Nichigcnosscn
tragend .30 Rm . , güst 15 Rm.

Tic Hengste sind ausgesiallt: Reich . Pa¬triot und Blücher bei Herrn Landwirt B
Fubrkcn t» WinkelSlieidc«Tel. An» VarelNr . 575 >, Gerhard bei Herrn Gastwirl K.Schmidt in Zadcrvcrg ( Tel . ZadcrbcrgNr . 8 ) . Der Vorstand.

Vordeck.
Für die diesjährige Tcckzc» empfehleden Prämicnhcngst

Hx : „keknil
zum Decken. Vater : . Roland "

, Mutter:
. Zcnsi" .

TaS Tcckgcld . wcl» cS bis zum 1. Olt
d . I . fällig ist, beträgt :i5 .g.

August Stolle

Stahlmairatzen . Kinderbetten aüns» a Priv« a « 211 fr Eiscnmöbellabrtl Suhl sDhllr .l

>v > u n cl > OS - l^I 3 >Z m 3 SL i3 > >Z 6IZ
er gellt niclltr iibef eine einlsclie,

üsuefksNe liAstmsrcliine!
kört nur lautes liker 8suliölos-

1,eici>te Teilrädlung ! Kakmasckinen , sie naken , stopfen und sticltzvn

^ It-Mekinen «
'
oräen Uberrasckend leickt , L-Knell unä sauber.

eintr«t»u»ckt.
öeiiclitigon 8i « okne Xankrvan « meine »cköne 3,15-
vadl in «iukacüeu und verrenübareu Xllkmasckinen.

s^36 - IVIuncl6f '
> o >Z OlöenburK i . O-

I^ anze LlraLe 73.
fsrnrus 893.

lioetenlo «. ölein grober Stick - und 8tnpk - Unterricht beginnt am 2 5ls >.
Anmeldung im O.»den.

itakdelvleo
I»-dte » zieiüner l 'aiirikat . in gruöer .3 » !:n » KI
H « c I, «- 1 6 r >- » kür » >Iir/iinn » r lieirnnu.
>iie I>iIIig »te nn -I u >' >» nd >->l >- 11, -irung . Vieji-
.Inerliennnnm -n tur die Kninmer Slonate

gan « Iieiieiltetnie I ' rei » rinilliigun » «" ,.
l ' ur die lieitaülung giollle » Isnlgegenkonnueu.

L «Ig . klWIwg
1> o n n < r k c i> V e e r 8 t r !l ö e.
« era - un «I oien - Sperisldsur.

Vsi'ts-etss' :
6s2llN6ft

Srsnisr L2insossss

Klusmsnn
s-soincssnntiinjsr L2kslussss

n . Kuck
Oirzchsr -istrsLs

l^ .
c^ ioppsriOllrgsr StrsSs

Will L veütrsck
IDOl->s->srsc : kn^,ssr StrslZs

merke „ Dis s,Or
Der czs rkcrf/

KekstiMiibknisbW!
Zöllen OiOendu ^gs uncj OmgegenO
ruk- gefätligen Kennwirnskime , üsL ietl ÜLL
^ estsursnl unO Vitzfioks!

.. ^mmerlSnüer"
Otener 5t '' 52 rum 1 üdef 'nekme.
Ick bitte küliickLl . mein Untei 'nekmen güttgst
untef 'Slutren ru sollen Ls so !! stets mein
Vestteden sein , in Lpeisen unO Eetk'Lnken
bss Seste ru riviisn ^ sisen ru bieten.

Herrn . I.vveke
dirlang VdeGellner im „l-laus t^ ittekind"

di . 8 . Oer „ ^ mmerländer " wird einem erdeblicken iimbeu
nnterrogen Während der Omdäues bleibt die Wirt-
äckält geSstnet . O. O.

1812 zzLÜLLiLM1812
gebeizt Limoui . W . Dwirs ». Katbarinensirake 22.

UMsM «.
ea . 1Ü00 Stück m oerschlebeneu Grüben

t.» ck»n-

Snumuro» l«

üevrs kaMmler . villeglM.
Lager techn. BedarsSarlttel.

« abnbosstrabe »» . gternsvr . 7 »«

Gänsefedern
direkt ob Fabrik ,uVnarosvreii. t » vrima
acwaichcncr u . staub
freier Ware : Weißeund daunigc zum
SLlvstrcikcii . das Pkd.
I . <5 . tz . beste Soric
da » Plund 2 .75 .K.
Weißer Gänserupl d
Pfund I .« . Prima
weiße Halbdauncn d.
Plund 6 , /l . Schnee¬
weiße TreivitNcldau-
ncn 8 . « . Perlaud
»nicr Nach,' .: - »on
5 Psund ab i-onoirei
Richiaesallcnd i .ebme
ich aus mein » Kosten' uriick. Mlisikt » nd
Preisliste araiiS

Pommersche
verltedernladril

Oil» Lud».Slkttiu Grabow 217.

s

<»»« MLV »u» » » KöslU

llmen iniüllliiiieiiNlilke
vDl«diLuvL »»cdreid«» »o» »Uev lettenve» t»cdl»nä « Ver1»vL«n 8i« »oton tr»o ^o

l.ekmonn » ^ Lsm». bpremderz
IvOdkLbrik » elcN» idr» kT

kietk»<G »r, pelv »im »nn
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